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OPEN DAY
28.09.2024 von 11 – 14 Uhr

READY, STEADY, SCHOOL!

Lernen mit Freude – ganztägig 
 betreut mit spannendem Früh- und 

 Nachmittagsprogramm!

frankfurt.phorms.de

Phorms Campus in Steinbach/Taunus
Kita · Grundschule mit Eingangsstufe  · Gymnasium

29. Sept. 10.00 bis 17.00 Uhr

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

BALKE
Sportorthopädie & Maßschuhatelier

Orth. Einlagen, Maßschuhe, Bandagen,
individuelle Diabetiker Versorgungen uvm.

Gunzostr. 10 in Bad Homburg v.d.H.
Tel: 06172/8504914
www.balke-atelier.de

Privat und alle Kassen

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  
T I E R A R Z T P R A X I S

I N  
I H R E R  N Ä H E !

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

Taunus Nachrichtenwww. .de
Kronberger BoteKronberger Bote

Kinderrechte in der „Rappelkiste“ – Kitamitarbeiterschaft 
schärft Sinne im Umgang mit der eigenen Persönlichkeit

Kronberg (mg) – Die Kinderrechte, die sei-
tens der Vereinten Nationen (United Nations, 
kurz UN) im Jahr 1989 in der UN-Kinder-
rechtskonvention formuliert wurden, sind 
nicht ausdrücklich im Grundgesetz – der 
bundesdeutschen Verfassung – vermerkt. Im 
Jahr 2021 legte die damalige Regierungsko-
alition aus CDU/CSU und SPD zwar einen 
Entwurf hierfür vor, eine entsprechende Ver-
fassungsänderung scheiterte jedoch. Gleich-
zeitig ratifizierte, wie viele andere Länder, 
Deutschland im Jahr 1992 diese Vereinbarung 
und verpflichtete sich, die Rechte der Kinder 
nach den Vorgaben der Konvention zu schüt-
zen und zu fördern. Dass der demografische 
Faktor wiederum längst negativ auf die ge-
meinschaftliche Verfassung und Atmosphä-
re der Bundesrepublik wirkt und finanzielle 
und strukturelle Probleme schafft, ist kein 
Geheimnis mehr. Jedem halbwegs bewusst 
durch die Straßen seiner Kommune laufenden 
Menschen wird klar und deutlich, dass die 
deutsche Gesellschaft schlicht und ergreifend 
überaltert ist. Das ist keine Annahme oder 
Wertung, sondern schlichtweg Fakt. Auch in 
Kronberg, das im Stadtteil Oberhöchstadt mit 
dem Altkönigstift sogar das größte Senioren-
wohnstift im Rhein-Main-Gebiet aufweist, ist 
dies erkennbar. Folgen dieser zunächst statis-
tischen Werte sind im gesellschaftlichen All-
tag unter anderem überlastete Rentensysteme, 
Fach- und Arbeitskräftemangel, steigende 
Kosten im Gesundheitssystem und auch ein 
sinkendes Wirtschaftswachstum. Dass unge-
fähr 25 Prozent der Kinder und Jugendlichen 
in Deutschland offiziell in Armut leben und 

es Stand diesen Jahres an ungefähr 430.000 
Kitaplätzen bundesweit mangelt, ist ebenso 
Realität wie ein nicht gerade geringer Anteil 
an Altersarmut, der häufig genug dazu führt, 
dass Seniorinnen und Senioren anderenorts 
schambesetzt die Öffentlichkeit meiden. Nun 
hat die höchste deutsche Gerichtsbarkeit, das 
Bundesverfassungsgericht, mit ihrem „Kli-
maschutzurteil“ im Jahr 2021 zwar die Rechte 
der zukünftigen Generationen zumindest bei 
diesem Thema in den Fokus genommen und 
unterstützt, da Freiheits- und Grundrechte von 
morgen beeinträchtigt würden; gleichwohl ist 
die „Kinderlobby“ in der Bevölkerung alleine 
zahlenmäßig hierzulande deutlich unterlegen. 
Das hat Auswirkungen auf politische Ent-
scheidungen und ob diese anschließend umge-
setzt werden oder nicht und damit auch auf die 
Rechte von Kindern und Jugendlichen. Damit 
aus Kindern auch verantwortungsbewusste 
und selbstbestimmte Menschen werden, die 
sich sowohl um sich selbst als auch um den 
gemeinschaftlichen Sinn einer demokrati-
schen Gesellschaft kümmern können, braucht 
es neben einem zugewandten und sozial kom-
petenten Elternhaus auch Unterstützung durch 
pädagogische Institutionen und Einrichtungen 
wie Schulen und Kindertagesstätten.

Ausstellung in der Rappelkiste
„Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind 
großzuziehen.“ Dieses Sprichwort kennt man 
in vielen Ländern der Erde, auch im Nach-
barland Italien. Dort – genauer in der Stadt 
Mailand – wurde auch die Leiterin der evan-
gelischen Kindertagesstätte „Rappelkiste“ im 

Kronberger Stadtteil Schönberg – Cinzia Bel-
fiore – geboren. Im Februar 2010 kam sie nach 
Deutschland, um dort in Marburg einen Teil 
ihres Philosophiestudiums zu absolvieren. 
Nachdem sie sowohl ihren Bachelor- als auch 
Masterabschluss in der Tasche hatte, arbeitete 
sie eine Zeit lang im forschungsorientierten 
Kinderhaus der Frankfurter Fachhochschu-
le im Bereich Technik und Wissenschaft für 
Vor- und Grundschulkinder und sammel-
te vor Ort bei der Umsetzung von Projekten 
bereits erste Erfahrungen mit dem Gestalten 
von Ausstellungen. Dort stellte sie fest, dass 
ihr zum nachhaltigen Wirken nach außen in 
diesem Bereich gleichzeitig noch ein passen-
der beruflicher Abschluss fehlte. So studierte 
sie zum zweiten Mal, in diesem Fall das Stu-
dienfach „Soziale Arbeit“. Nun ist Belfiore 
mittlerweile nicht nur akademische Philo-
sophin, sondern auch studierte und staatlich 
anerkannte Sozialarbeiterin. Das scheint eine 
gelungene Mischung zu sein, um die Rechte 
ihres jungen Klientels gemeinsam mit ihrem 
Team, das ihr häufig den Rücken für solche 
Aufgaben freihält, auch der Öffentlichkeit be-
wusst zugänglich zu machen und zu kommu-
nizieren. Die dreifache Mutter verbindet an 
dieser Stelle Intellekt, Herz und Leidenschaft 
für ihren Beruf, um so den Mädchen und Jun-
gen, gemeinsam mit ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, ein Forum zu bieten. 

� Fortsetzung auf Seite 2

v.l.n.r. Armin Kulovic (Fachkraft zur Mitarbeit in der Kinderkrippe), Helga Aranyos (Erzieherin in der „Bärengruppe“), Cinzia Belfiore (Lei-
tung der Kita) und  Lea Prasler (Zusatz- und Integrationskraft) � Fotos: Göllner

IHRE SPEZIALISTEN FÜR:
Prophylaxe | Ästhetik | Endodontie

Parodontologie | Implantologie
Restaurationen | Kinderzahnheilkunde

Naturheilkunde

SSSSPEPEPEPEPEZIZIZIZZ ALALALALLALLLLISISSISTETETETENNNN FFÜFÜFÜFÜR:R:R:R:RRR:RRRR:IHIHHIHRERERERE SSSSPPPPP
ÄÄÄÄÄstststststhehehehehh titititiiitiik k kkkk ||| EnEnEnEndddododododddodododontntntntieieieePrPrPrPrPropopopoppphyhyhyhyhyh lalalaaxexexexe ||| ÄÄÄÄÄ

ieieeie ||| IIImpmmpmpmpmpmpmpppppppppplalaalantntntntoololologogoogogieieieiePaPaPaPaParorororoddddodododontntntntoololologogoogogiii
KKKKinininddedededederzrzrzrzahahahah eehaahahhahhahaaa hhhnhnhnheeieieiee lklkkkkkununuununununununddddedededeReReReRe ttststststauauauaurarararatitititiononononenenenen ||| KKKKiii

kkkkkkunununundddedededeNaNaNaNatutututu hhrhrhrhrheeieieilklklkkununun

IHRE SPEZIALISTEN FÜR:
Prophylaxe | Ästhetik | Endodontie

Parodontologie | Implantologie
Restaurationen | Kinderzahnheilkunde

Naturheilkunde
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 26.09.

Fr., 27.09.

Sa., 28.09.

So., 29.09.

Mo., 30.09.

Di., 01.10.

Mi., 02.10.

Apotheke am Markt 
Frankenallee 1, Kelkheim ( 
Telefon: 06195 6773250

Bahnhof Apotheke 
Berliner Straße 31 – 35 Eschborn
Telefon: 06196 42277

St. Barbara Apotheke 
Hauptstraße 50, Sulzbach  
Telefon: 06196 71891

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden, 
Telefon: 06196 22937

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein, 
Telefon: 06174 9929500

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden,
Telefon: 06196 22986

Limes Apotheke 
Marktplatz 23, Schwalbach  
Telefon: 06196 779980

Apotheken-
Dienst

Hey, Guten Morgen, wie geht es Dir?
Roman von Martina Hefter, Klett.Cotta 
2024, 22 Euro
Juno und Jupiter sind ein Paar. Er ist schwer 
krank und fast vollständig an Bett und Roll-
stuhl gefesselt. Sie ist Performance-Künst-
lerin, Tänzerin. Das Geld ist knapp. Nachts 
kann June nicht schlafen und chattet mit so-
genannten Love-Scammern. Die versuchen, 
über eine falsche Identität an das Geld ein-
samer Frauen zu kommen. Juno macht ein 
Spiel daraus. Trotzdem entwickelt sich eine 
Internet-Beziehung zu Benu in Nigeria. Ju-
ni fängt an, sich für Afrika, Nigeria und die 
Geschichte dahinter zu interessieren. Gleich-
zeitig lebt sie ihr Leben zwischen Kunst, 
Theater, Pflege und ihrer Liebe zu Jupiter. 
Martina Hefter hat einen poetischen Roman 
über Liebe, Sehnsüchte und die grenzen set-
zende Realität geschrieben. Sie ist damit jetzt 
auf die Shortlist für den Deutschen Buchpreis 
gekommen.

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: �Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst:  
28./29.09. Bianca Oehring,  Taunusstraße 17,  
65824 Schwalbach- Tel.: 06196 6522065

Ärzte-
Dienst

Fortsetzung von Seite 1

Kinderrechte in der Rappelkiste
Die Idee, passend zur Woche der Kinderrechte 
und des Weltkindertags eine öffentliche Aus-
stellung in „ihrer“ Kita vorzubereiten, kam 
Cinzia Belfiore, als sie sich mit dem notwen-
digen einrichtungsbezogenen Kinderschutz-
konzept Anfang des Jahres beschäftigte, damit 
weiterhin die Betriebserlaubnis für die Kita 
erteilt werde. Jede Kindertagesstätte ist ver-
pflichtet, ein solches Regularium, welches an 
die Gegebenheiten vor Ort angepasst ist, zu 
entwickeln und umzusetzen. Hierfür sind die 
Kita-Leitungen verantwortlich. Unterstützung 
erhalten sie beim zuständigen Referat des 
Fachbereichs Kindertagesstätten der Evangeli-
schen Kirche Hessen-Nassau. 

Kinder verstehen ihre Rechte
Für Belfiore lag es nahe, dass es im Kontext 
dieses abstrakten Konzepts im nächsten Schritt 
auch um das Thema Kinderschutz für das Kind 
selbst konkret gehen sollte. Es gab innerhalb 
der Kitabelegschaft Teamsitzungen wegen des 
Verhaltenskodexes, und dort fand man dann 
gemeinsam den Ansatz, „Kinderrechte mit 
den Kindern“ zu gestalten. Hierzu wurde ei-
gens eine Arbeitsgemeinschaft (AG) ins Leben 
gerufen. Das Instrument „AG mit Kindern“ 
gibt es im pädagogischen Konzept der Kita 
Rappelkiste ohnehin bereits seit zwei Jahren; 
man findet darunter die Themenfelder Theater, 
Singen, Tanzen, Ostern, Basteln, Fasching und 
Lernwerkstatt. Die Arbeitsgruppen der Kinder 

befassen sich je nach Thema zwischen zwei 
und sechs Wochen lang mit den jeweiligen 
Aufgabenstellungen. Bei der AG Kinderrechte 
ging es in einem Schwerpunkt um Gewaltprä-
vention. Im „Morgenkreis“ wurde der Inhalt 
zwar schon mit den Mädchen und Jungen be-
sprochen und diskutiert – die „Bärengruppe“ 
von Helga Aranjos war hier sehr rege engagiert 
–, innerhalb der AG fand das Ganze nun jedoch 
ein vollumfängliches Gestaltungskonzept, an 
dessen Ende die Ausstellung samt Abschluss-
konzert und Abschlussfeier mit den Eltern der 
Kitakinder stand. So wurde auch die häufig 
vielbeschäftigte Elternschaft miteinbezogen. 

Weltkindertag
Der Weltkindertag selbst wurde bereits im Jahr 
1954 von den Vereinten Nationen ins Leben ge-
rufen und fällt in der Bundesrepublik Deutsch-
land in jedem Kalender auf den 20. September, 
um auf die besonderen Bedürfnisse der Kinder 
und speziell auf deren Kinderrechte aufmerk-
sam zu machen. Er wird in über 145 Staaten 
der menschlichen Welt ohne ein einheitliches 
Datum begangen. Entlang dieses Datums fand 
und findet nun in den Räumen der Kinderta-
gesstätte in diesem Jahr zum ersten Mal eine 
informationsreiche, liebevoll und kompetent 
gestaltete Ausstellung mit zahlreichen ver-
schiedenen Stationen und auch interaktiven 
Modulen zum Thema Kinderrechte statt, die 
sowohl „Klein als auch Groß“ viele Inhalte bie-
ten und bisweilen womöglich ein Stück weit die 
Augen öffnen – die „Erste Kinderrechtewoche 
der Rappelkiste“. Auf zwei Etagen entdeckt 
man selbst gestaltete Lern- und Bildungsaktivi-
täten. Es gibt beispielsweise das „Wenn, dann“-
Memoryspiel, bei dem Prämisse und Folge-
recht vermittelt werden: Auf die Karte „Wenn 
ich Hunger habe…“ folgt beispielsweise das 
„Recht auf gesunde Ernährung“. Hinter jeder 
Karte befindet sich dann zusätzlich eine kurze 
Beschreibung des jeweiligen Kinderrechts. Der 
„Meine Grenze“-Spiegel vermittelt dem Kind, 
das sich davor positioniert, einen Spiegel sei-
ner Intim- und Privatsphäre. Wenn die Frage 
auftaucht, an welcher Stelle seines Körpers das 
Kind nicht angefasst werden möchte, kann es 
sich selbst im Spiegel gegenüber reflektieren 
und die betroffenen Körperpartien aufzeigen 
– sich selbst und den anwesenden Erwachse-
nen. Um das in der Folge umzusetzen, können 
Kinder zukünftig ihre „Stopphand“ nutzen, 
um ihre Grenzen aufzuzeigen. Diese Hände 
wurden symbolisch von den Kitakindern auf 
Papier aufgezeichnet und hängen nun im Flur 

des ersten Stocks, mit dem jeweiligen Namen 
versehen. Ein anderes Mittel mit Gesangsein-
lage ist der „Schutz-Rap“. Im Stil des Sprech-
gesangs der Kunstform „Rap“ wird vermittelt, 
dass sowohl die eigenen Emotionen als auch 
die des oder der anderen „richtig und wichtig“ 
sind, „Grenzen sind zu setzen und nicht zu ver-
letzen“ und der eigene Körper gehört nur dem 
jeweiligen Kind selbst. „Ich sag Nein, lass das 
sein!“ ist so ein kindgerechter Imperativ, der 
im Text des „Raps“ zum Vorschein kommt. 
Gleich zu Beginn am Eingang steht das „Haus 
der Kinderrechte“, das – aufgebaut und kind-
gerecht gestaltet – zum „lebendigen“ Betrach-
ten einlädt. Das sind nur einige von sehr viel 
mehr Möglichkeiten während eines Rundgangs 
durch die Kinderrechteausstellung. Insgesamt 
45 Artikel samt Inhalten findet man in der UN-
Kinderrechtekonvention; die Kita Rappelkiste 
wählte zehn davon für die Bearbeitung und die 
Ausstellung aus. Weitere Informationen hierzu 
kann man unter anderem auf der Internetsei-
te des Deutschen Kinderhilfswerks entdecken: 
www.kinderrechte.de/kinderrechte/un-kinder-
rechtskonvention-im-wortlaut. 

Literatur
Unterstützt wurde die „Rappelkiste“ bei der 
Ausstellung auch durch das Angebot von Kin-
derbuchliteratur seitens Dirk Sackis und seiner 
Mitarbeiterinnen der Kronberger Bücherstu-
be. Fast 30 Kinderbuchwerke konnten sich die 
Ausstellungsbesucher anschauen, sich so auch 
belletristisch über die „Kinderinhalte“ infor-
mieren und womöglich etwas finden, das auch 
in den heimischen „vier Wänden“ dazu dient, 
die Kinderrechte in Szene zu setzen. 

Reaktionen 
Andere Kindertagesstätten und auch die Bür-
gerschaft aus Kronberg wurden seitens der Ki-

ta Rappelkiste eingeladen, sich die Ausstellung 
anzuschauen. Und das taten sie auch. Einmal 
erschien eine 23-köpfige „Kindermannschaft“ 
der Villa Racker Acker und brachte so noch 
weitaus mehr „Leben in die Bude“, als ohnehin 
glücklicherweise schon existiert. Im Nachhi-
nein kamen ausschließlich positive Rückmel-
dungen: „Vielen Dank für den tollen Vormittag 
in der Rappelkiste. Die Kinder sind begeistert 
und sprechen viel davon“. Grundsätzlich wa-
ren alle Kinder während der Begehung der 
Ausstellung sehr an den Themen, an „ihren“ 
Themen, interessiert. Sie stellten viele Fragen 
und setzten gedanklich einige Inhalte auch 
augenblicklich in den Alltag in der Kinderta-
gesstätte um. Die Vorschulkinder formulierten 
aufgrund ihrer fortgeschrittenen Reife bereits 
klipp und klar, was ihre Bedürfnisse sind. Und 
sie standen auch direkt dafür ein. Sie dürften 
beispielsweise gewiss selbst entscheiden, ob sie 
nun „Nudeln mit oder ohne Soße“ essen möch-

ten. Und auch, mit wem sie spielen wollen oder 
eben auch nicht. Sie hatten schlicht und ergrei-
fend gelernt, auch Nein zu sagen. Die Erwach-
senen, darunter viele Elternteile der Kitakin-
der, waren ebenfalls sehr von der Ausstellung 
der „Rappelkiste“ angetan. Man hatte den Ein-
druck, dass es kind- und altersgerecht gestaltet 
sei, stellte noch weitere Fragen zum Konzept 
und war interessiert, noch mehr zu den einzel-
nen Themen zu erfahren. 

Vielfältigkeit
Das Team der Kita Rappelkiste besteht aus 
zehn Mitarbeiterinnen und einem Mitarbeiter 
und ist im Durchschnitt ein recht junges. Die 
Pädagoginnen und der Pädagoge sind zwischen 
30 und 45 Jahre alt. „Wir probieren aus, was 
funktioniert“, formuliert es die Kitaleitung und 
spricht damit den kreativen und flexiblen Um-
gang mit den Kindern an. Es finden sich ausge-
sprochen zahlreiche Nationen im Team wieder. 
Das hilft gewiss auch beim Umgang mit den 
vielen verschiedenen kulturellen Ursprüngen 
der Kitakinder. 
Das Fachpersonal weiß selbst, wie es ist und 
„sich anfühlt“, sich in verschiedenen Kultu-
ren zurecht zu finden und die eine oder an-
dere Sprachbarriere überwinden zu müssen. 
Ursprünge finden sich im Mitarbeiterteam 
unter anderem in Frankreich, Polen, Rumäni-
en, Mauritius, Ghana, Ungarn, der Slowakei, 
Bosnien, der Türkei und Italien. Die Spra-
che Deutsch und alles, was damit verbunden 
scheint, ist gleichzeitig der gemeinsame Nen-
ner.
„Uns ist vor allem wichtig, dass Kinder be-
greifen, dass man in einer demokratischen 
Gesellschaft Möglichkeiten und Rechte der 
Mitbestimmung besitzt und diese nutzen darf 
und soll. Dies vermitteln wir im gesamten 
Team auf unseren „Kinderkonferenzen“, im 
kontinuierlichen Morgenkreis und auch in der 
„Beschwerdestunde“, die wir für die Kinder ins 
Leben gerufen haben“, fasst es Cinzia Belfiore 
abschließend zusammen. Pfarrer Lothar Brei-
denstein, der auch auf dem Abschlusskonzert 
der Kinderrechtewoche war, schätzt das Enga-
gement des Teams nach eigenen Aussagen sehr 
und ergänzt: „Kinder leben nicht in einer hei-
len Welt. Sie sind ebenfalls mit Ungerechtig-
keit konfrontiert und erleben, dass ihre Bedürf-
nisse mitunter ignoriert werden. Und natürlich 
erleben Kinder auch Gewalt und Missbrauch. 
Gerade die Kirchen, die in der Vergangenheit 
hier viel Schuld auf sich geladen haben, ste-
hen in besonderer Verantwortung, Kinder so 
zu stärken, dass sie solche Zusammenhänge 
verstehen und erkennen und in der Lage sind, 
sich Hilfe zu holen“.

Die Kinder freuten sich sehr über die Darbietungen während des Abschlusskonzerts, das zum 
Programm der Woche der Kinderrechte in der „Rappelkiste“ gehörten. � Foto: privat

Gleich beim Betreten des Kitagebäudes steht 
das selbst gestaltete „Haus der Kinderrechte“.

Der Text des „Schutz-Raps“

„Was machen Richter wegen der Kinderrech-
te?“ lautete an dieser Stelle der Ausstellung 
die Frage.

Redaktionsschluss
Die Redaktion des Kronberger Boten 
weist daraufhin, dass wegen des Feiertags 
in der kommenden Woche für die kom-
mende Ausgabe (Kalenderwoche 40) der 
Redaktionsschluss um einen Tag vorver-
legt wird. Redaktionsschluss ist am Sonn-
tag, 29. September, um 18 Uhr. Wir bitten, 
das bei Einsendungen zu berücksichtigen.
� Die Redaktion
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 19: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs
von Andrea Peyerl
Vor der Berechnung des Zugewinnausgleichsanspruchs steht 
zunächst die Berechnung des von beiden Eheleuten erzielten 
Zugewinns. 
Betrachtet wird dabei das gesamte Vermögen eines jeden 
Ehegatten. Einzelne Gegenstände werden nicht isoliert aus-
geglichen. 
Anhand der erteilten Auskünfte, die wechselseitig verlangt 
werden können, wird die Summe des Endvermögens und die 
Summe des Anfangsvermögens ermittelt. Das Anfangsvermö-
gen wird anschließend von dem vorhandenen Endvermögen 
in Abzug gebracht. Die Differenz zwischen Anfangs- und End-
vermögen stellt den Zugewinn dar. Die Summen des erzielten 
Zugewinns werden gegenüber gestellt. Sofern der Zugewinn 
des einen Ehegatten den Zugewinn des Anderen übersteigt, ist 
die Hälfte des Differenzbetrages durch Zahlung auszugleichen. 
Beispiel: Die Ehefrau hat einen Zugewinn in Höhe von 

600.000,00 € erzielt. Der Zugewinn des Ehemannes beläuft sich 
auf 900.000,00 €. Die Differenz beträgt 300.000,00 €. Der Ehe-
mann muss einen Ausgleich in Höhe der Hälfte der Differenz, 
also einen Betrag von 150.000,00 € an die Ehefrau zahlen. Im 
Ergebnis haben damit beide Eheleute einen Zugewinn in Höhe 
von 750.000,00 €.
Die Frage, ob während der Ehe ein ausgleichspflichtiger Zuge-
winn erzielt wurde, sollten Sie auf jeden Fall überprüfen lassen.
Fortsetzung am 10. Oktober 2024. Informieren Sie sich zu die-
sem Thema auch in meinem Ratgeber „Vermögensteilung bei 
Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprüche“, erschienen als 
Beck – Rechtsberater im dtv, in 3. Auflage. Bereits erschienene 
Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Silvester in Marrakesch

Feilschen Sie im Souk um Leder-
pantoffeln und Gewürze, staunen Sie 
über André Hellers Anima-Garten und 
feiern Sie beim Silvester-Dinner den 
 Jahreswechsel auf orientalische Art!

Linienflug nach Marrakesch und zurück, 
6 Übernachtungen mit Frühstück in 
4-Sterne-Hotel, Silvester-Dinner, qualifi-
zierte Studiosus-Reiseleitung u. v. m.

7 Reisetage ab 2995 € 

Intensiverleben

Events und Kulturtrips

Beratung und Buchung: 

DER Deutsches Reisebüro  
GmbH & Co OHG

Frankfurter Str. 7

61476 Kronberg

06173-92430

Kronberg1@dertour-reisebuero.de

www.dertour-reisebuero.de/
kronberg1

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt

Eichwäldchenweg 8 • 61440 Oberursel • +49 6171 88700
info@waldorfschule-oberursel.de

 waldorfschule_oberursel  Waldorfschule Oberursel

28—09
20
24

WIR LADEN SIE 
HERZLICH EIN 
ZU EINEM TAG IN DER 

FREIEN WALDORFSCHULE OBERURSEL

NOUS VOUS INVITONS CORDIALEMENT
À UNE JOURNÉE À LA 

WALDORFSCHULE OBERURSEL

YOU ARE ALL CORDIALLY INVITED
TO EXPERIENCE A DAY AT 

WALDORF SCHOOL OBERURSEL

10 UHR ÖFFENTLICHE HERBSTFEIER
10H FÊTE D’AUTOMNE

10 AM AUTUMN FESTIVAL
STADTHALLE OBERURSEL

AB 12.30 BIS 15 UHR TAG DER OFFENEN TÜR
DE 12H30 À 15H00 L’ÉCOLE OUVRE SES PORTES

FROM 12:30 TILL 3 PM OPEN DAY
EICHWÄLDCHENWEG 8

  

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus Uns können Sie auch 

im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Kronberger CDU möchte Abfalleimer  
mit Pfandringen ausstatten lassen

Kronberg (kb) – Der Fraktionsvorsitzende 
der CDU Kronberg und seine Fraktion sehen 
im Anbringen von Pfandringen an Müllei-
mern einen Beitrag zu Sicherheit, Sauberkeit 
und sozialer Gerechtigkeit. Dies stellt Becker 
in einer Pressemitteilung fest. Aus diesem 
Grund habe die CDU einen Antrag einge-
bracht, der die Installation von Pfandringen 
testweise an öffentlichen Mülleimern vor-
sieht. „Durch diese Vorrichtung wird ver-
hindert, dass Flaschen dem Müll zugeführt 
werden, achtlos durch die Gegend rollen oder 
zersplittert auf dem Boden liegen“, ergänzt 
Andreas Knoche, CDU-Stadtverordneter und 
Kronbergs Stadtverordnetenvorsteher. 
„Pfandringe bieten die Möglichkeit, Pfand 
sichtbar und einfach abzustellen, damit der 
Wertstoff dem Recycling-System zugeführt 
werden kann und nicht im Restmüll landet. 

Pfandsammler können das Leergut einsam-
meln und im nächsten Geschäft abgeben. Es 
ist absolut sinnvoll, Pfand vom Restmüll zu 
trennen. Mit Pfandringen können Kronberg 
und seine Bürgerinnen und Bürger einfach 
einen gemeinschaftlichen Beitrag leisten, der 
sowohl sozial, ökologisch als auch ökono-
misch ist“, so die CDU-Vorsitzende Felicitas 
Hüsing. Zunächst sollen, wenn es nach der 
CDU geht, als Testphase drei Abfalleimer pro 
Stadtteil mit Pfandringen versehen werden. 
Nach Abschluss der Erprobung soll festge-
stellt werden,  ob die Pfandringe von den 
Kronberger Bürgerinnen und Bürgern positiv 
und konstruktiv aufgenommen werden oder 
nicht. Die Kosten, die für einen Pfandring  
anfielen, lägen je nach Modell zwischen 150 
und 300 Euro; es handele sich folglich um 
überschaubare Investitionen.

Grüne möchten weitere Retentionsflächen
Oberhöchstadt (kb) –  Der Kronberger Bote 
hatte es als Titelgeschichte am 6. Juni diesen 
Jahres: „Wenn ein Jahrhundertunwetterereig-
nis einmal im Jahr stattfinden kann – Star-
kregen wird regional zur Normalität“, jeder-
zeit nachzulesen auf der Internetseite www.
taunus-nachrichten.de. Nun haben sich die 
Kronberger Grünen in einem Antrag kon-
kret auf einen Bereich im Kronberger Stadt-
gebiet fokussiert, der in ihren Augen noch 
nicht hinreichend Wasserrückhaltebecken 
oder sogenannte Retentionsfläche besäße, 
um bei Starkregen den Stadtteil und dessen 
Straßen und Häuser samt Unterkellerungen 
vor den heranrauschenden Wassermassen zu 
schützen. Genauer beschrieben befindet sich 

der Bereich im Stadtteil Oberhöchstadt. Der 
Magistrat der Stadt Kronberg solle an die Ei-
gentümerin der in Frage kommenden Fläche 
im Bereich des Stuhlbergbachs, die Stiftung 
Hospital zum heiligen Geist, herantreten und 
über ein etwaiges Pachten durch die Kommu-
ne verhandeln. Es sei in den letzten Jahren 
vermehrt durch den Stuhlbergbach immer 
wieder zu Überschwemmungen im Ortskern 
von Oberhöchstadt gekommen. 
Der bereits dafür durch Renaturierung des 
Bachlaufs gestaltete Bereich an der Jäger-
wiese reiche nach Ansicht der Grünen nicht 
aus. Ein Teil der Fläche, der aktuell land-
wirtschaftlich genutzt werde, solle nun dem 
Hochwasserschutz dienen.

Taunusburgen werden zum Schauplatz  
einer Multimediainstallation  

Kronberg (kb) – Vogelstimmen, rauschen-
des Wasser, Hirtengesang und Donnergrol-
len werden an zwei verlängerten Wochenen-
den im Herbst die Atmosphäre der beiden 
Taunusburgen Kronberg und Eppstein im 
Rahmen des Projekts „de-symphonic“ akus-
tisch begleiten. Eine Symbiose aus Klang 
und Licht wird aufgrund einer Initiative 
des „Kulturfonds Frankfurt RheinMain“ in 
Kooperation mit dem Hochtaunuskreis, der 
Stiftung Burg Kronberg, der Stadt Kronberg 
und der Stadt Eppstein das Publikum in den 
malerischen Kulissen der alten Gemäuer in 
ein besonderes Ereignis eintauchen lassen. 
Der Klangkünstler Werner Cee, der aus dem 
hessischen Dorheim bei Friedberg stammt 
und international tätig ist, hat die im Jahr 
2020 im Rahmen des Beethoven-Jubiläums 
erdachte Arbeit im Auftrag des Kulturfonds 
für die Taunusburgen neu konzipiert und 
dabei die Natur und die Umgebung der bei-
den Orte einbezogen. Orchesteraufnahmen 
sind die Basis für seine farbenreiche Kom-
position rund um Beethovens „Pastorale“. 
Während Beethoven instrumentale Imita-
tionen von Naturgeräuschen schuf, begann 
man schon bald, mit mechanischen Instru-
menten, die Natur zu imitieren. Diese Ent-
wicklung findet ihren Niederschlag in Wer-
ner Cees Komposition des fortschreitenden 
Umbruchs. Sie schlägt mit ihrer Klangwelt 
eine Brücke von der Romantik bis in die ak-
tuelle Zeit. Ulrich Krebs, Landrat des Hoch-
taunuskreises, zeigt sich angetan: „Über die 

gemeinsame Umsetzung des Projekts, das 
ich vor zwei Jahren angeregt habe, freue 
ich mich persönlich sehr.“ Kronbergs Bür-
germeister Christoph König unterstreicht: 
„Dieses Projekt wird die Symbiose von Na-
tur, Kultur und Geschichte, die für unsere 
Städte und die Taunuslandschaft so prägend 
ist, auf wunderbare Weise sichtbar, hörbar 
und fühlbar machen.“ 
Die Vorsitzende der „Stiftung Burg Kron-
berg“, Martha Ried, freut sich in diesem Zu-
sammenhang auf die Veranstaltungen: „Wie 
schön, dass unsere Burg einer der Veran-
staltungsorte im Rahmen des Schwerpunkts 
Wald vom Kulturfonds Frankfurt Rhein-
Main ist. Ich freue mich sehr auf vier tolle 
Abende.“ 
Die Installation „de-symphonic“ ist eines 
von 20 Projekten und vier Begleitprogram-
men in insgesamt 24 Kommunen, die der 
Kulturfonds im Rahmen seines Themen-
schwerpunkts »Wald? Wald!« initiiert oder 
gefördert hat. Auf der Burg Kronberg fin-
den die Termine zwischen dem 26. und 29. 
September jeweils zwischen 18 und 20 Uhr 
statt. Einlass ist ab 17.30 Uhr. Die Eppstei-
ner Burg ist zwischen dem 10. und 13. Ok-
tober Schauplatz der Veranstaltungen. Man 
kann jederzeit kommen und gehen. Das 
Einzelticket kostet 10 Euro, das Kombiti-
cket für beide Burgen 16 Euro. Tickets gibt 
es in Kronberg an der Burgkasse am jewei-
ligen Abend. Für Kinder bis 14 Jahre ist der 
Eintritt frei.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wenn Außenste-
hende ihr Bild von 
Kronberg zeichnen, 
fällt das mitunter 
doch sehr mono-
chrom aus. Dann 
wird die „Stadt der 
Millionäre“ mit 
schnellem Blei-
stift-Schwung in 
Schwarz und Weiß 

skizziert und dabei die große Bandbreite 
an Farben außer Acht gelassen, die unse-
re Stadt so bunt und reizvoll macht. Das 
gilt ganz besonders für das üppige Grün 
der Kronberger Streuobstwiesen und das 
knackige Rot der Äpfel, die dort wachsen. 
Die nämlich sind sehr viel mehr als net-
te Farbtupfer. Sie sind essenzieller Be-
standteil unserer Tradition und sollen es 
auch für unsere Zukunft bleiben. Und das 
nicht nur, weil die Wiesen den perfekten 
Rahmen für Spaziergänge bieten und die 
Früchte so gut schmecken, sondern vor 
allem, weil sie von großer Bedeutung für 
unsere lokalen Bemühungen um Nach-
haltigkeit, Klimaschutz und den Erhalt der 
Artenvielfalt sind. 
Mein ausdrücklicher Dank geht in diesem 
Zusammenhang an all jene, die sich um 
den Erhalt wie auch die Pflege unserer 
Kulturlandschaft verdient machen. 
Sie alle lade ich herzlich ein, sich davon 
beim Kronberger Apfelmarkt am kom-
menden Samstag Ihr ganz eigenes Bild zu 
machen.
Ihr Christoph König
Bürgermeister

Buntes und nachhaltiges Angebot beim Kronberger Apfelmarkt am 29. September
Ein Festtag für den König des Obstkorbs

 
Stadtbücherei Kronberg: 
Vorlesezeit 
Deutsch, 2. Oktober, 15:30 Uhr
Polnisch, 28. September, 10.30 Uhr

Autorenlesungen in der Stadtbücherei 
im Rahmen der Reihe „Leseland Hessen“
7. Oktober,  7. Oktober,  
19 Uhr, 19 Uhr, Eric PfeilEric Pfeil liest aus seinem Buch  liest aus seinem Buch 
„Ciao Amore, Ciao“.  „Ciao Amore, Ciao“.  Tickets in der Tickets in der 
Stadtbücherei für 10 Euro im Vorver-Stadtbücherei für 10 Euro im Vorver-
kauf und 12 Euro an der Abendkasse.kauf und 12 Euro an der Abendkasse.

8. Oktober,  8. Oktober,  
19 Uhr, 19 Uhr, Roman EhrlichRoman Ehrlich liest aus sei- liest aus sei-
nem Buch nem Buch „Videotime“.  „Videotime“.  Tickets in der Tickets in der 
Stadtbücherei im Vorverkauf und an der Stadtbücherei im Vorverkauf und an der 
Abendkasse für 10 Euro.Abendkasse für 10 Euro.

Vom 3. bis 5. Oktober bleibt die Stadtbü-Vom 3. bis 5. Oktober bleibt die Stadtbü-
cherei, Hainstraße 5, geschlossen.cherei, Hainstraße 5, geschlossen.

Kronberger Malerkolonie:
noch bis 6. Oktober, zu den Öffnung-
zeiten Ausstellung „Sammellust“

Freiwillige Feuerwehr KronbergFreiwillige Feuerwehr Kronberg
3. Oktober 3. Oktober 
17 Uhr, Schauübung zum 150-jährigen 17 Uhr, Schauübung zum 150-jährigen 
Bestehen der Wehr am Schirnplatz in Bestehen der Wehr am Schirnplatz in 
der Altstadt mit anschließendem Gro-der Altstadt mit anschließendem Gro-
ßen Zapfenstreichßen Zapfenstreich

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

Wenn es um die Frage geht, welche Obst-
sorte sich die Deutschen am liebsten 
schmecken lassen, kann es darauf nur eine 
Antwort geben: Es ist der Apfel. Das ist so-
gar statistisch zu belegen. Allein 2022/23 
haben die Bundesbürger pro Kopf im 
Durchschnitt rund 20 Kilo des beliebten 
Kernobstes verzehrt. Da kann sich die Ba-
nane noch so sehr in Schale werfen, sie lan-
det auf Platz Zwei. Doch Äpfel schmecken 
nicht nur gut, sondern haben auch noch 
eine Vielzahl weiterer Vorzüge: Sie sind 
vitaminreich, lassen sich auf ganz unter-
schiedliche Art zubereiten wie verzehren 
und wachsen noch dazu vielerorts vor der 
eigenen Haustür. Gerade auch in Kronberg.
Hier hat der Apfelanbau bereits eine Jahr-
hunderte währende Tradition, die am kom-
menden Sonntag, 29. September, bereits 
zum 34. Mal mit dem „Apfelmarkt“ in der 
Burgstadt gefeiert wird. 
Von 11 bis 18 Uhr lädt das städtische Um-
weltreferat in die historische Altstadt ein, 
um dort gemeinsam mit vielen ehrenamt-
lich Engagierten aus Kronberger Vereinen, 
Schulen und Kindergärten den Apfel hoch-
leben zu lassen und weitere Umweltthemen 
unterhaltsam in den Blick zu rücken. 
Neben einem vielfältigen Angebot an ku-
linarischen Genüssen rund um den Apfel, 
Produkten der heimischen Obstbauern und 
Kelteraktionen gibt es interessante Mit-
machaktionen für Menschen aller Alters-
gruppen.
Wer sich selbst mit dem Gedanken trägt, 
Früchte im eigenen Garten zu ernten und 
Tipps dafür benötigt, ist auch in diesem Jahr 
im Umfeld der Zehntscheune bei der Obst-
bauberatung des Obst- und Gartenbauver-
eins Kronberg genau richtig. 
Ein Besuch im „Repair Café“ in der Din-
geldeinscheune empfiehlt sich vor allem für 
all jene, die ein defektes Kleingerät, ein ka-
puttes Fahrrad oder auch angekratzte Tex-
tilien ihr Eigen nennen. Mit viel Geschick 
und Sachverstand werden Mitglieder des 
Vereins „Aktives Kronberg“ dort versu-
chen, die guten Stücke zu reparieren – ganz 
im Sinne der Nachhaltigkeit. 
Genau die steht auch am Stand des Er-
lebnisAckers Taunus im Fokus. Spielerisch 
werden Kinder hier mit allen Schritte des 
Nahrungsmittelanbaus vertraut gemacht. 
Sie erkennen und erleben dabei die Zusam-
menhänge von Biodiversität, Klimaschutz, 

bewusstem Lebensstil und nachhaltiger, 
naturnaher Landwirtschaft.
Mädchen und Jungen, die bereits selbst-
geerntetes Obst, selbst gesammelte Kas-
tanien oder leckeres Apfelgelee aus eige-
ner Produktion vorweisen können, sind 
herzlich eingeladen, ihre Erzeugnisse beim 
Apfelmarkt zum Verkauf anzubieten. Hier-
zu kann sich der Nachwuchs mit eigenen 
Verkaufsständen entweder in die Kinder-
apfelmeile entlang des Zaunes auf dem 
Weg zur Zehntscheune einreihen oder als 
„fliegende Händler“ über den Markt zie-
hen. Am schönsten wäre es, wenn der Ver-
kauf einem guten Zweck dienen würde. In 
der Zehntscheune öffnet zum Apfelmarkt 
das gemeinsame „Grüne Klassenzimmer“ 
des Umweltreferates der Stadt, des Mon-
tessori-Kinderhauses und der Montessori-
Grundschule seine Pforten. Dort können  
Kinder Nistkästen für Vögel bauen und 
dabei erfahren, warum der Wohnraum für 
Vögel und Insekten immer knapper wird 
und was wir dagegen tun können. Weitere 
Bastelangebote gibt es an den Ständen der 
teilnehmenden Kitas.
Saatgut-Beutel und Klima-Tipps
Dass man schon im eigenen Garten und 
sogar auf dem kleinsten Balkon einen Bei-
trag zur Erhaltung der Artenvielfalt leisten 
kann – dafür wirbt das Kronberger Insek-
tenbündnis beim Apfelmarkt. Statt auf 
Kies und Schotter setzt das Bündnis bei 
der Gartengestaltung auf Wiesen-Salbei, 
Wilde Malve und andere Wildpflanzen. Die 
passende Saatgutmischung „Wildblüten für 
Garten & Balkon“ dazu verteilt das Um-
weltreferat am Sonntag kostenlos an die 
Besucherinnen und Besucher des Apfel-
marktes.  Die Mischung enthält mehr als 
25 heimische Wildpflanzenarten, die gera-
de auch den Bienen schmecken.

Wer mehr über die fleißigen Nektar- und 
Pollen-Sammlerinnen erfahren möchte, 
der ist am Sonntag am Stand des Imkerver-
eins „Am Altkönig“ genau richtig.
Ebenfalls mit einem großen Info-Stand 
beim Apfelmarkt am 29. September vertre-
ten sind die ehrenamtlichen Bürgersolarbe-
rater, das städtische Klimaschutzmanage-
ment und der Kronberger Klima-Beirat. 
Interessierte können sich hier zu den The-
men Klimaschutz, Klimaanpassung, Photo-
voltaik, Elektromobilität, Energiesparen 
sowie zu den Beratungs- und Förderange-
boten der Stadt informieren. 
Kür des Äppelwoimasters
Im eigentlichen Sinne des Wortes die 
Krönung des Markttags erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher um 15 Uhr auf 
dem Platz vor der Zehntscheune.  Dort 
wird dann nämlich der „Kronberjer Äppel-
woimaster 2024“. Der Titel geht an den 
Hobbykelterer oder gerne auch an die pas-
sionierte Stöffche-Produzentin mit dem 
besten Apfelwein aus eigener Herstellung 
im Keller. Wie in den Vorjahren haben auch 
im Vorgriff auf den diesjährigen Apfel-
markt wieder zahlreiche Aspiranten auf die 
Kelter-Krone Proben ihres „Stöffche“ zur 
Verkostung und Bewertung eingereicht. 
Die Prämierung nehmen der Aktionskreis 
Lebenswerte Altstadt und der Obst- und 
Gartenbauverein Kronberg gemeinsam vor.
Da sich bekanntlich früh üben muss, wer 
später mal ein Kronberjer Äppelwoimaster 
oder eine Äppelwoimasterin werden möch-
te, wird im Recepturhof am Sonntag eigens 
eine Kinderkelter aufgebaut, mit der die 
Mädchen und Jungen ihren frischen „Sü-
ßen“ selbst pressen können.
Musikalisch begleitet wird der Apfelmarkt 
wieder vom Kronberger „Duo Saxodeon“.

10. Oktober, 10. Oktober, 19.30 Uhr,  19.30 Uhr,  
StadthalleStadthalle  
Stadtverordneten-Stadtverordneten-
versammlungversammlung
Livestream unter: Livestream unter:   
www.kronberg.dewww.kronberg.de

STÄDTISCHE GREMIENSTÄDTISCHE GREMIEN

Wie im Vorjahr (hier im Bild) wird auch beim 
Apfelmarkt 2024 die Kür des Äppelwoimas-
ters einer der Höhepunkte sein.   

Ein wertvolles Stück Kulturlandschaft Ein wertvolles Stück Kulturlandschaft 

Streuobstwiesen gehören zu Kronberg 
wie die Altstadt und die Burg. Bis zum 
Ende des 19. Jahrhunderts war Kron-
berg von einem geschlossenen Obst-
baumgürtel umgeben. Ein Großteil der 
Bevölkerung pflegte die Obstwiesen, 
da die Menschen auf deren Produk-
te angewiesen waren. Erwerbsobstbau 
war weit verbreitet. In den letzten 60 
Jahren sind diese Streuobstbestände, 
wie überall im Land, durch viele Ent-
wicklungen stark zurückgegangen. Sie 
gehören mittlerweile zu den sehr stark 
gefährdeten Biotoptypen Deutsch-
lands. Dabei weisen Sie eine sehr große 
Artenvielfalt auf: über 5.000 Tier- 
und Pflanzenarten kann man in diesen 
Lebensräumen finden. Sie zu erhalten 
ist deshalb sehr wichtig für die Förde-
rung der Biodiversität. 
Yvonne Richter, Leiterin des städti-
schen Umweltreferates, betont, dass 
der Erhalt von Streuobstwiesen nur 
durch das gemeinsame Engagement 
und die Vernetzung der Stadt mit den 
Vereinen und Eigentümern von Obst-

wiesen möglich ist. Das städtische Um-
weltreferat hat in den vergangenen 25 
Jahren in Kooperation mit tatkräftigen 
Akteurinnen und Akteuren unter-
schiedliche Projekte zur Förderung 
des Streuobstanbaus initiiert. Der 2,2 
Kilometer lange Pfarrer-Christ-Rund-
weg ist der einst berühmten Obst-
baukultur in Kronberg gewidmet. Mit 
der Pfarrer-Christ-Obstwiese hat die 
Stadt bereits vor 20 Jahren eine Mus-
terstreuobstwiese angelegt, auf der 
man sich über lokale Obstsorten und 
die ökologische Bedeutung der Streu-
obstwiesen informieren kann. Auf dem 
Wildobstpfad kann man ehemals kul-
tivierte Obstbaumarten, die mittler-
weile an Bedeutung verloren haben, 
entdecken. Einen Einblick in die Viel-
falt der Obstsorten bekommt man auf 
der Erlebnis-Obstwiese des Obst- und 
Gartenbauvereins: dort findet man 70 
verschiedene Obstsorten auf Bäumen 
unterschiedlichen Alters. Der Verein 
bietet auch regelmäßig Obstbaum-
schnittkurse an. Denn wer Obst ernten 
möchte, muss die Bäume auch pflegen. 

 
Herausgeber der STADTNACHRICHTEN 

Stadt Kronberg im Taunus 
Katharinenstraße 7, 61476 Kronberg im Taunus 
www.kronberg.de, E-Mail: presse@kronberg.de 

Tel. +49 (0) 6173 703 1020 / 1150 
Kronberg im Taunus, 2023 

Erscheinungsweise: 14-tägig im Kronberger Bote (außer Ferien)

Die Kronber-
ger Streu-
obstwiesen 
sind seit Jahr-
hunderten 
ein prägendes 
Element der 
heimischen 
Kulturland-
schaft und 
sollen es 
bleiben. 

Fotos: Stadt 
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Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Mitarbeiter 
finden

Job suchen

Jobmailer
 abonnieren

Angelino Caruso
Mediaberater
06174/9385 66     caruso@hochtaunus.de

Auslagestellen

Getränke Herbert
Stadt Kronberg Katharinenstraße 
Bürger Büro, Berliner Platz 3-5
Kaiserin-Friedrich-Haus, 
W.-Schwagenscheid-Str.
Ernst-Winterberg-Haus, 
Frankfurter Straße 30 a
Aral-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 52
Esso-Tankstelle, 
Frankfurter Straße 15 
Buchhandlung Limberger, 
Friedrich-Ebert-Str. 2
Auge & Ohr, Friedrich-Ebert-Str. 4
Bücherstube, Friedrich-Ebert-Str. 5
Friseur, Friedrich-Ebert-Str. 1
Kronberger Kino, 
Friedrich-Ebert-Str. 1
Stadtbücherei, Tanzhausstraße 
Textilpflege, Hainstraße 16
MTV, Schülerwiesen 1
Kiosk Bahnhof, Bahnhofstraße 36
Hi-Fi-Schmitt, Schillerstraße 20 
Biokaiser, Limburger Straße 2
Aral-Tankstelle, Sodener Straße 
Rewe Westerbachcenter
TEGUT, Frankfurt Straße 50

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Sie haben Knieschmerzen beim 
Gehen, Treppensteigen, Aufste-
hen oder nachts? Dies weist auf 
eine Arthrose hin. Dabei wird die 
schützende Knorpelschicht im-
mer dünner und die Knochen 
reiben schmerzhaft aneinander. 

Die Unloader One® X setzt an 
dieser Ursache an. Sie öffnet 
den Gelenkspalt, damit die Ge-
lenkflächen nicht mehr aneinan-
der reiben. Die Orthese entlastet 
das Gelenk und ermöglicht eine 
schmerzfreie Bewegung.

Orthesen-Testtage
Die Unloader One® X Knieorthe-
se können Sie bei uns im Haus 
unverybindlich testen. Unsere 
Experten beraten Betroffene und 
geben Tipps zur Kniegesundheit 
und zu Arthrose-Hilfsmitteln.

Quelle: www.ossur.com/de-de/
Quellenverzeichnis-Entlastungsorthesen

Anmeldung: 06172 /677216

Gutschein

Hilft bei 
Schmerzen im Knie.
Unloader One® X

Qu
Qu
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Schmerzen im Knie? 
Bei dauerhaften Beschwerden greift man oft zu Schmerzmitteln. 
Doch es gibt eine Therapie ohne Nebenwirkungen: Mit einer 
Knieorthese können Sie sich wieder schmerzfrei bewegen.

Schm
Bei dauerh
Doch es gi
Knieorthes

Jetzt kostenlos Knieorthese testen.

Rosenkranz-Scherer Bad Homburg 
Zeppelinstr. 24, 61352 Bad Homburg, www.rosenkranz-scherer.de

07. – 11.10.2024
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GUT SCHLAFEN UND
ERHOLT AUFWACHEN

Betten-Zellekens bietet Ihnen seit mehr als 170
Jahren die größte Auswahl in allen Bereichen des

Schlafs. Unsere Fachberater sind gerne für Sie da!

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Es gibt noch viel  
zu entdecken …
Bitte helfen Sie kranken Kindern.  
Unterstützen Sie das neue Kinder- 
zentrum Bethel mit Ihrer Spende.

61
13

 

 Spendenkonto (IBAN): DE48 4805 0161 0000 0040 77 
Stichwort: KINDGESUND · www.kinder-bethel.de

Erstklassiger Tennissommer des  
TEVC-Nachwuchses in allen Altersklassen

Kronberg (kb) – Am 8. September ging 
die Medenspielsaison für die Jugend des 
Tennisclub Kronberg (TEVC) zu Ende. Mit 
21 weiblichen und männlichen Mannschaf-
ten, der Altersklassen U9 bis U18 waren die 
TEVC Spieler und Spielerinnen mit mehr als 
80 Aktiven vertreten. Dies bedeutete 128 Be-
gegnungen mit mehr als 60 Heimspielen auf 
der Anlage des TEVC im Viktoriapark, in der 
Tennishalle in Steinbach und bei Tennis Wes-

terbach Eschborn. Die Steinbacher leisteten 
Nachbarschaftshilfe und öffneten ihre Anlage 
für die Kinder der U15 Mannschaften.  
Die Saison überzeugte gleichzeitig nicht nur 
durch die Spielfreude der vielen aktiven und 

motivierten Kinder, sondern ebenso durch 
insgesamt sieben Gruppensiege, errungen von 
der 2. Mannschaft der männlichen U12 bis 
hin zum Wiederaufstieg der U18 Mädchen in 
die Königsklasse des Jugendtennis – die Hes-
senliga. Auch die Junioren der U18 sicherten 
sich am letzten Spieltag den Aufstieg in die 
Bezirksoberliga, die 2. Mannschaft in die-
ser Altersklasse zog mit einem Gruppensieg 
nach. Genauso erkämpfte die zweite Mann-
schaft bei den U15 Teams den Gruppensieg.
Bei den Juniorinnen U15 zeigte sich die Brei-
te in der Jugend ebenfalls gleich durch zwei 
Gruppensiege der ersten als auch der zweiten 
Mannschaft. Nach dieser hervorragenden 
Saison spielen die Kronberger Mannschaften 
im kommenden Jahr fast ausnahmslos in den 
höchsten Ligen der jeweiligen Altersklassen. 
Dieser Erfolg wurde am 15. September bei 
den Mannschaftsehrungen auf der Anlage im 
Viktoriapark dementsprechend gefeiert. Da 
jedoch „nach dem Match vor dem Match ist“,  
laufen die Planungen für die kommende Sai-
son bereits an. Schlussendlich geht der Dank 
seitens des Vereins für diese Saison nicht nur 
an die tennisbegeisterten Kinder, sondern 
ebenfalls an die jeweiligen Mannschaftsfüh-
rer, Eltern und besonders auch an die Tennis-
schule rund um Cheftrainer Sascha Lehmann. 
Alle gemeinsam haben nach Vereinsangaben 
großen Anteil an diesem Erfolg.

v.l.n.r. Die U-15 Mannschaft: Nadine Kirch, Kenza Chiadmi, Bianca Kunst,  
Lieselotte Gradhand, Zoe Kammandel � Fotos: privat

Mannschaftsehrung auf dem Tennisplatz

Aktives Kronberg mit Repair Café  
und Fotoausstellung auf dem Apfelmarkt 

Kronberg (kb) – Auf dem Apfelmarkt am 29. 
September wird in der Altstadt auch erneut 
der Verein „Aktives Kronberg“ das Gesche-
hen mitgestalten. Der Kronberger Apfelmarkt 
steht inhaltlich im Zeichen des Umweltschut-
zes. Daher wird sich das Team des Repair 
Cafés, ganz im Sinne der Nachhaltigkeit, in 
bewährter Manier um reparaturbedürftige 
Gegenstände kümmern. Menschen, die et-
was Tragbares zu reparieren haben, möchten 
laut Aussage von „Aktives Kronberg“ ein-
fach am mit dem defekten Gegenstandstand 
vorbeischauen. Das Repair Café-Team fände 
zumeist eine zufriedenstellende Lösung. Eine 
gute Vorbereitung für die Reparatur wäre die 
Beschreibung des Defekts des Gerätes im ent-

sprechenden Formular auf der Internetseite 
des Vereins www.aktiveskronberg.de im Vor-
hinein zu vermerken. Die Reparatur geschieht 
in der Reihenfolge der Anmeldung vor Ort. 
Parallel dazu zeigt Kerstin Dropmann, Foto-
grafin und Mitglied im Vorstand des Vereins, 
ihre Fotoausstellung zur Müllvermeidung. 
Interessierte finden das Angebot des Vereins 
wieder in der Friedrich-Ebertstraße 5 in der 
Dingeldein Scheune mit ihrem attraktiven In-
nenhof. 
„Williams Crêpe“ verwöhnt die Besucher 
und auch Wartende mit leckeren Galettes 
und Crêpes in vielen originellen Varianten, 
genusstechnisch passend zum kulinarischen 
Angebot auf dem Apfelmarkt.

Evangelische Kirche Oberhöchstadt bietet 
Theaterspiel in den Herbstferien an

Oberhöchstadt (kb) – Die Evangelische 
Kirche Oberhöchstadt möchte allzu großer 
Langeweile bei Schulkindern während der 
Herbstferien vorbeugen und plant eine selbst 
produzierte Version der Bremer Stadtmu-
sikanten in Form eines Theaterstücks. Bei 
dieser Variante möchte der Hahn ein Star 
werden und bewirbt sich beim Fernseh-
format „Deutschland sucht den Superstar“ 
(DSDS). Es soll laut Pressemitteilung ein 
Theaterstück „voller Witz und Situations-
komik für Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen ungefähr 8 und 11 Jahren werden. 
Zehn junge Darstellerinnen und Darsteller 
können zwischen dem 14. und 25. Oktober, 
jeweils von Montag bis Freitag, ab 15 Uhr 
mitmachen und in der Evangelischen Kirche 

in Oberhöchstadt in der Albert-Schweitzer-
Straße 2 proben und Kulissen malen. In den 
Pausen wird für das leibliche Wohl gesorgt 
sein. Die Aufführung ist dann für Samstag, 
26. Oktober, oder Sonntag, 27. Oktober, ge-
plant.  
Falls Interessierte nur in der zweiten Ferien-
woche Zeit haben sei das kein Problem. Es 
gebe auch Theaterrollen im Stück, die weni-
ger Vorbereitung benötigen. Hineinschnup-
pern und informieren können sich diejenigen, 
die noch unsicher sind, und zwar am Montag, 
30. September, um 17 Uhr im Kirchraum der 
Evangelischen Kirche Oberhöchstadt. Um 
eine verbindliche Anmeldung wird bis zum  
1. Oktober unter der E-Mail-Adresse 
r.witzlau@web.de gebeten.



am 29. September von 13.00 bis 18.00 Uhr

17. Königsteiner OKTOBERFESTOKTOBERFEST
mit Verkaufsoffenem SONNTAGSONNTAG

Am verkaufsoffenen Sonntag 

30 – 50 % Rabatt 
auf  d ie  vor l i egende  

Sonnenbr i l l en-Ko l l ekt ion

Pöhlemann OHG ·  Hauptstr .  2 1  ·  6 1462 Königste in
Tel . :  06 174 22777 ·  www.poehlemann.de

Telefon: +49 (0) 6174 – 969 9989
www.immobilienhaus-koenigstein.de

KOMPLETTSERVICE AUS EINER HAND
wertschätzend und verantwortungsvoll

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen, 
Ihre Wertgegenstände versteigern und den 

Haushalt aufl ösen? Sprechen Sie uns an, wir 
beraten Sie ganzheitlich!

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Wir bieten Bewertungen, Schätzungen und  
Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt wie neu), Silber- 

besteck, Bernstein,Goldmünzen und Uhren aller Art werden 
von unseren Kunstexperten taxiert. Goldschmiedearbeiten, 

Edelmetallverwertung, Batteriewechsel, Reparaturen aller Art.
Selbstverständlich können Sie auch ohne telefonische  

Anmeldung zu uns kommen, Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 0176 60431216

bis80,– €/gr Gold

Hauptstraße 21  ·  61462 Königstein im Taunus · Tel.: 06174 92 29 74 

www.AKZENTE-schmuck.de · Mail: info@AKZENTE-schmuck.de

• Schmuck, Perlen, Edelsteine, Diamanten
• Anfertigung, Umarbeitung & Reparaturen
• Uhrenservice – Batteriewechsel & Uhrenarmbänder

Goldankauf 
Wir kaufen Schmuck, Uhren, Münzen, Barren u. s. w.

 zu unseren aktuellen Konditionen an.

Wir wünschen ein schönes Oktoberfest!
Montags bis freitags 9.30 – 13.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Samstags 9.30 – 13.00 Uhr

Oktoberfest und offene Geschäfte: Vom Festzelt in die Stadt mit 
Leckereien, Dolce Vita und viel Nachhaltigem

Köngstein (as) – Vom Zelt auf die Gass – von 
der Blasmusik zu den Klängen des italieni-
schen Dolce Vita. So lässt sich ein Sonntag in 
der Königsteiner Innenstadt garantiert gut 
aushalten – und so sieht auch das Angebot am 
29. September aus, wenn das 17. Königsteiner 
Oktoberfest auf dem Kapuzinerplatz nach 
drei Tagen um 13 Uhr nahtlos in den zweiten 
verkaufsoffenen Sonntag des Jahres über-
geht, an dem die Geschäfte bis 18 Uhr öffnen 
dürfen. 
Der Verein Handwerk und Gewerbe in Kö-
nigstein (HGK) unter dem Vorsitzenden Mar-
tin Neubeck und die Mitgliedsbetriebe haben 
zusammen mit der Stadt Königstein, die die 
Taunus Klimatage in den Fokus stellt, und 
weiteren Partnern ein vielfältiges Programm 
auf die Beine gestellt. Spaß, Informationen, 
das erwähnte süße Leben mit Live-Tanzmu-
sik und die Angebote der (nicht komplett teil-
nehmenden) Königsteiner Geschäftswelt zah-
len am Sonntag auf das gleiche Ziel ein: die 
Burgstadt bei Einwohnern und Gästen als ei-
ne liebenswerte Einkaufsstadt zu präsentie-
ren. Und zwar in der entspannten Atmosphä-
re eines freien Tages und am liebsten „in 
bester Tradition der verkaufsoffenen Sonnta-
ge bei gutem Wetter“, wie Neubeck gerne 
hinzufügt.
Wer in der Stadtmitte per Bus ankommt oder 
parkt, startet seinen Rundgang am besten in 
der Gerhard-Pingler-Straße. Hier sind Oldti-
mer vom Bulli bis zum Unimog zu sehen, der 
Süwag Energiepark ist hier aufgebaut (s. Extra 
auf KöWo Seite 5), das Ordnungsamt der Stadt 
und der ADFC sind hier ebenfalls anzutreffen. 

Im oberen Teil der Hauptstraße gegenüber 
der Deutschen Bank zeigt die Freiwillige 
Feuerwehr Königstein Mitte ein Löschfahr-
zeug und informiert über ihre Aufgaben. Die 
St. Angela-Schülerinnen verkaufen im 
Durchgang in den Kurpark Muffi ns – und im 
Fußgängerabschnitt der Hauptstraße macht 
man je nach Lust und Laune entweder in Mo-
degeschäften oder in der Buchhandlung Mil-
lennium halt oder stöbert im Hinterhof bei 

Liebe Königsteinerinnen und 
Königsteiner, liebe Gäste,

es ist wieder so weit – das 
beliebte Oktoberfest steht 
zum 17. Mal vor der Tür, 
und der Verein „Hand-
werk und Gewerbe in Kö-
nigstein e.V. (HGK)“ lädt 
Sie herzlich ein, mit uns 
zu feiern! Und es gibt ein 
Jubiläum: Vor 10 Jahren, 
genau am 50. Geburtstags 
unseres ehemaligen Bür-
germeisters Leonhard 
Helm, kamen die Plaschis 
mit ihren Zeltveranstal-
tungen hinzu, und seitdem 
feiern wir dieses liebge-
wonnene Fest gemeinsam.
Das Oktoberfest wird am 
Freitag von den Plaschis 
eröffnet und erreicht am 
Sonntag seinen Höhe-
punkt. Am Sonntag um 11 Uhr starten die Plaschis mit viel 
Tamtam ihr traditionelles Weißbierfrühstück, bevor ab 13 
Uhr die Gewerbetreibenden zum verkaufsoffenen Sonntag 
einladen. Nutzen Sie die Gelegenheit, durch den Stadtkern zu 
schlendern, einzukaufen und die Vielfalt unserer Geschäfte 
zu genießen.
Dieses Jahr erwartet uns ein besonderes Highlight: Die Stadt 
Königstein veranstaltet im Rahmen des Festes ihre Klimata-
ge. An den Klimaständen gibt es spannende Mitmachaktio-
nen, bei denen Jung und Alt den Klimaschutz aktiv erleben 
können. Ein besonderer Dank gilt Herrn Daniel Zink, dem 
Klimamanager der Stadt, dessen Engagement das Fest um 
zahlreiche nachhaltige Aspekte bereichert hat.
Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt: In der hinteren 
Hauptstraße erwarten Sie kulinarische Köstlichkeiten, be-
gleitet von fröhlicher Musik, die für gute Laune sorgt. Schau-
en Sie bitte zudem bei den Gastronomen der Georg-Pingler-
Straße vorbei. Für Kinder gibt es Kutschfahrten durch den 
Kurpark, und Oldtimer-Fans können historische Fahrzeuge 
bestaunen. Auch die Feuerwehr und die Stadtverwaltung ha-
ben sich angesagt.

Besuchen Sie uns und erleben Sie ein Wochenende voller 
Spaß, Genuss und Gemeinschaft. Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße,
Ihr Martin Neubeck
im Namen des gesamten Vorstandes des HGK

Taunus Klimatage – Aktionen am verkaufsoffenen Sonntag
Königstein (kw) – Der Königsteiner Klimamanager Dani-
el Zink hat sich im Rahmen der Hochtaunus-Klimatage et-
was Besonderes für den verkaufsoffenen Sonntag ausge-
dacht: In der Königsteiner Innenstadt fi ndet man 13 
Infotafeln mit je einer Online-Frage. Zink: „Wie viele die-
ser Stationen Sie besuchen und in welcher Reihenfolge, 
bleibt Ihnen überlassen. Für jede richtige Antwort wird ein 
Klima-Taler in Ihrer Klima-Taler-App gutgeschrieben.“
Mit Klima-Talern können Nutzerinnen und Nutzer der App 
verschiedene Angebote (z.B. Rabattgutscheine) vor Ort und 
online erhalten. Die Kirchstraße wird zur Klimastraße mit 
verschiedenen Informationsständen rund um den Umwelt-
schutz. Es geht um Energieberatung, Klimaschutzmanage-
ment, BUND, foodsharing e.V. und die Firma Solarwat. 

Hessenforst kommt mit dem neuen Waldpädagogen Thors-
ten Willig. Den ADFC fi ndet man in der Georg-Pingler 
Straße.
Der Klimamanager: „Nutzen Sie die Chance,  um mit den 
Akteuren vor Ort zum Thema Nachhaltigkeit ins Gespräch 
zu kommen“. Gerne kann man seine Impulse auch an kli-
maschutz@koenigstein.de mitteilen.

Außerdem gibt es dann am Montag, 30. September, um 19 
Uhr einen Infoabend zum Thema „Zukunftsfähig heizen 
und sanieren: Chancen und Fördermittel für mein Haus“. 
Die Veranstaltung fi ndet in der Immanuelkirche in König-
stein statt. Weitere Infos und Veranstaltungen der Klimata-
ge unter https://www.hochtaunuskreis.de/klimatage

Martin Neubeck Foto: privat

Königstein ist am Sonntag auf den Beinen.
 Fotos: HGK

10 % Rabatt
am Sonntag, den 29. September 2024

Burgweg 12 ( gegenüber dem Rathaus) · 61462 Königstein

mode   accessoires und     mehr ...     

am 29. September von 13.00 bis 18.00 Uhr

17. Königsteiner OKTOBERFESTOKTOBERFEST
mit Verkaufsoffenem SONNTAGSONNTAG

Stark für die Menschen,
stark für die Region.
www.frankfurter-volksbank.de

Frankfurter Straße 4-6, 61462 Königstein im Taunus, Telefon 06174 207-0

Gutschein
Für Ihr Konzept 
zur maßgeschneiderten
Immobilien-Finanzierung
– ca. 400 Banken im Vergleich –

Freie Finanz- und Versicherungsmakler

Georg-Pingler-Str. 13 
61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 99 89 05 
koenigstein@taunuskapital.de

Für eine Stunde Beratung 
Private Krankenkasse oder 
Berufsunfähigkeitsversicherung

Kostenfreie Erstberatung    
‧ PRIVATE KRANKENKASSE
‧  BERUFSUNFÄHIGKEITS- 
VERSICHERUNG

Gutschein
Für Ihr Konzept 
zur maßgeschneiderten
Immobilien-Finanzierung
– ca. 400 Banken im Vergleich –

Freie Finanz- und Versicherungsmakler

Georg-Pingler-Str. 13 
61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 99 89 05 
koenigstein@taunuskapital.de
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WOHNKULTUR
Elke Klautke

Interieur & Accessoires

Hauptstraße 25a         61462 Königstein         Fon 06174 - 99 80 961

Verkaufsoffener Sonntag
15. September von 13-18 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag
zum Königsteiner Oktoberfest

10 %
Wies’n-Bonus auf Ihren Sonntags-Einkauf *

* nicht kombinierbar mit anderen Aktionen

WOHNKULTUR
Elke Klautke

Interieur & Accessoires

Hauptstraße 25a         61462 Königstein         Fon 06174 - 99 80 961

Verkaufsoffener Sonntag
15. September von 13-18 Uhr

Oktoberfest und offene Geschäfte: Vom Festzelt in die Stadt mit 
Leckereien, Dolce Vita und viel Nachhaltigem

Im oberen Teil der Hauptstraße gegenüber 
der Deutschen Bank zeigt die Freiwillige 
Feuerwehr Königstein Mitte ein Löschfahr-
zeug und informiert über ihre Aufgaben. Die 
St. Angela-Schülerinnen verkaufen im 
Durchgang in den Kurpark Muffi ns – und im 
Fußgängerabschnitt der Hauptstraße macht 
man je nach Lust und Laune entweder in Mo-
degeschäften oder in der Buchhandlung Mil-
lennium halt oder stöbert im Hinterhof bei 

Wohnkultur Elke Klautke, die an diesem Tag 
zehn Prozent Rabatt auf ihr Sortiment gibt. 
Zwischendurch ist mit Strohballen für weite-
re Sitzmöglichkeiten gesorgt und immer wie-
der wird das mobile Quintett Blechbuckel 
vorbeikommen und mit italienischer Lebens-
gefühl-Musik und Oldies für Stimmung sor-
gen. Manche werden sich – das hat die Band 
in den vergangenen Jahren immer wieder ge-
schafft – zum spontanen Mittanzen eingela-
den fühlen. 

Genussmeile
Dann kommen sicher auch Hunger und Durst 
auf. Der hintere Teil der Hauptstraße wird 
wieder zur Genussmeile: Ankündigen kann 
das zuständige HGK-Mitglied Wolfgang 
Ernst die „Taunushelden“ mit Wein, Brezeln 
und Handkäs’, die Apfelweinagentur Johan-
nes Döringer aus Oberursel schenkt das hes-
sische „Stöffche“ aus, Brat- und Rindswurst 
gibt es von einem stylischen (aber stationä-
ren) Grillfahrrad, wie man es von Food-
Truck-Festivals kennt. Außerdem gibt es ara-
bische Feinkost und den bei verkaufsoffenen 
Sonntag in Königstein bereits legendären Kä-
sekuchen.
Mehr Informationen insbesondere zu Nach-
haltigkeitsthemen und Klimaschutz warten in 
der Kirchstraße. Hier ist das Umweltamt der 
Stadt präsent, Akteure der Klimakommission 
informieren über ihre Arbeit und weitere 
Partner stellen sich vor. Es gibt auch ein inte-
ressantes Gewinnspiel (s. Artikel unten 
links). 
Den räumlichen Abschluss des Aktionsbe-
reichs am verkaufsoffenen Sonntag bilden die 
Volkshochschule mit Bewegungsangeboten 
in ihren neuen Schulungsräumen in der 
Kirchstraße (s. unten) und die Galerie von 
Anni Holday an der Ecke zur Herzog-Adol-
ph-Straße, die sich diesmal mit Jacques 

Weindepot zusammenschließt. Kunst und ed-
le Tropfen haben sich schon immer gut mitei-
nander vertragen ...
Und richtig schön chillen kann man in der 
Konrad-Adenauer-Anlage, wo auch die neuen 
Stadtmöbel noch bis Ende Oktober zum Test-
sitzen einladen. Apropos sitzen: Das kann 
man auch auf der Hafl inger-Kutsche der Fa-
milie Christoph aus Eschborn, ein Höhe-
punkt seit vielen Jahren für Jung und Alt zum 
Oktoberfest. Für kleines Geld kann man sich 
durch das Geschehen in der Stadt und auch 
durch den schönen Kurpark kutschieren las-
sen. 
Klassiker und Neues: Die Macher des ver-
kaufsoffenen Sonntags schaffen immer wie-
der den Spagat, mit relativ wenig „Manpow-
er“ vieles zu präsentieren und den Gästen 
einen vergnüglichen Nachmittag zu berei-
ten. Und damit die Ideen nicht ausgehen, hat 
sich das Orga-Team für die Zukunft breiter 
aufgestellt: Das Trio Michael Mosthaf (Poc 
a Poc), Stefan Hüttl (Fahrschule) und Udo 
Weihe (Büroservice) planen bereits jetzt für 
das nächste Jahr. Man darf gespannt darauf 
sein ...

Bewegte Angebote am Tag der offenen Tür der vhs Königstein
Königstein (kw) – Mit Beginn des 
Herbst- /Wintersemesters präsentiert die 
vhs Hochtaunus nicht nur ein umfangrei-
ches neues Bildungsprogramm, sondern 
lädt am Sonntag, 29. September, im Rah-
men des Verkaufsoffenen Sonntags auch 
zum Tag der offenen Tür in Königstein 
ein. Von 12 bis 14 Uhr stellt die vhs 
Hochtaunus das in Königstein noch rela-
tiv neue Zentrum der vhs in der Kirch-
straße 16 (Hinterhaus) vor und bietet 
Führungen durch die Räumlichkeiten der 
ehemaligen Spenglerei an, die für die 
Bedarfe und Anforderungen an Seminar-
räume von der vhs Hochtaunus komplett 
neu hergerichtet wurden. Dazu gibt es 
natürlich auch Infos und Beratungen zum 
Bildungsprogramm, vor allem aber 
Schnupperangebote, in denen die Kurs-
leitenden persönlich die Bewegungskur-
se vorstellen, die über Herbst und Winter 
in Königstein angeboten werden. Nicht 
zu vergessen auch ein Bastelangebot für 
Kinder.

„Bildung bewegt“, verrät Carola Weihe, 
„Lernen heißt, voranzukommen, sich 
weiterzuentwickeln, sich fundierte Mei-
nungen zu den verschiedensten Themen 
zu bilden und im besten Fall, das eigene 
und soziale Leben aktiv und verantwor-
tungsbewusst zu gestalten.“ Lernen kön-
ne man in jedem Alter und in allen mög-
lichen Situationen, hervorragend geeignet 
seien auch vhs-Kurse, verrät die Leiterin 
der vhs in Königstein augenzwinkernd.

Treffpunkt in der Kirchstraße
Bewegt und bewegend geht es deshalb 
am Tag der offenen Tür bei den Mitma-
changeboten für Groß und Klein zu. Hier 
kann man einige der Bewegungsangebo-
te des neuen Semesters ausprobieren, 
wohltuende Effekte spüren und direkt 
entscheiden, ob Rückenfi t, Feldenkrais 
oder Yoga das passende Gesundheitstrai-
ning für einen ist. 
Wer bereits eine Vorliebe hat, kann na-
türlich auch gezielt zu den einzelnen An-

geboten im vhs Zentrum vorbeischauen. 
Von 12 bis 12.30 Uhr wird Rückenfi t prä-
sentiert, von 12.30 bis 13 Uhr Yoga auf 
dem Stuhl (beide Angebote besonders 
geeignet für ältere Menschen oder solche 
mit Bewegungseinschränkungen). Von 
13 bis 13.30 Uhr wird das Feldenkrais-
Training vorgestellt und von 13 bis 13.30 
Uhr können auch Kinder Yoga auspro-
bieren, mit altersgerechten Übungen 
selbstverständlich. Kreativ können Kin-
der sich zwischen 12.30 und 14 Uhr auch 
beim Bastelangebot mit Jutta Uhlshöfer 
Schanz austoben.
Während das vhs-Team von 12 bis 14 
Uhr im Zentrum in der Kirchstraße zur 
Verfügung steht, ist die Außenstellenlei-
terin Carola Weihe am verkaufsoffenen 
Sonntag zusätzlich von 12 bis 18 Uhr mit 
einem Infostand in der vorderen Haupt-
straße in der Nähe des Festzelts vertreten 
und steht sehr gerne für Beratungen, In-
formationen, Austausch und Anregungen 
zur Verfügung.

Königstein ist am Sonntag auf den Beinen.
 Fotos: HGK
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ENGLISH IS SPOKEN 
AT THE FOLLOWING STORES:

Books

Communication

Driving School

www.fahrschule-hochtaunus.de

Wiesbadener Straße 42 · 61462 Königstein
phone 06174 2577871 · mobile 0162 6666366

We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
Specialist in Endodontics & Esthetic Dentistry

Herzog-Adolph-Str.  4
61462 Königstein
Telephon: 06174 - 21537
www.zahnarzt-manns.de
info@zahnarzt-manns.de

Medical Care

PrintEducation

Children's Daycare Centre
Bilingual Primary School

Bilingual Secondary School

        Contact us now!
iss@obermayr.com 
www.obermayr.com 

B

IN

TERNATIONAL

   
 K

RONBERGER BOTE

Are you interested in 
presenting your company 

on this page?

 – the best place to 
position your ads

– in depth features 
and stories

– special conditions!

It‘s worth it! Just call  

phone 06174 938566

Bookshop
Thomas Schwenk MillenniuM – 

we are well worth a visit!
Mon.-Fri. 9.00 am - 1.00 pm, 3.00 pm - 6.00 pm,

Sat. 9.00 am - 1.00 pm

MillenniuM

Hauptstraße 14 · 61462 Königstein
phone 0 61 74 / 92 37 37

www.millennium-buchhandlung.de

Books
Souvenirs
Stationery

International Newspapers

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

phone 06174 9385-0 
Fax 06174 9385-51

info@druckhaus-taunus.de · www.druckhaus-taunus.de

Historical Guestbook – The Rettershof was a hotspot  
of the upper class of the 19th century

Kelkheim (ju) – Coincidence, an unpredicta-
ble playfellow of life, is like a breath of wind 
blowing unexpectedly through the door and 
whirling the ordinary into a tangle. It makes 
us linger at crossroads we never sought and 
leads us down paths beyond our plans. Some-
times a fleeting smile, sometimes a silent ob-
server, it shows us the beauty in the unpre-
dictable. In its chaos lies an order that we only 
recognize when we draw the connecting lines 
in retrospect. In this way, we embrace chance, 
let ourselves be surprised by it and recognize 
the possibilities of life in its chance encoun-
ters.

Coincidence is suddenly in the castle
Our story, which we owe to this coincidence, 
begins in March of this year. The director of 
the palace hotel Schlosshotel Retters, Alexan-
der Flamme, was sitting with Martin Stephan, 
an employee of the building authority and 
responsible for the Rettershof complex (pal-
ace and estate), to talk about some structural 
measures. Then an employee appeared with 
an elderly lady in tow. She introduced herself 
as Rachel Monsarrat, great-granddaughter of 
Alice von Dieskau – the same Dieskau for 
whom the Tudor-style palace had been built 
in 1885. In her hands she held a book and 
Flamme and Stephan were amazed when they 
realized what it was: a guest book impressive-
ly proving who was at the Rettershof at the 
time of Emperor Wilhelm II. 
Monsarrat, an Englishwoman now living in 
the south of France, was passing through to 
her son, who lives in Wuppertal, and entered 
the property this March for the first time. On 
her very personal search for clues, she also 
wanted to look at the Rettershof and had the 
historically extraordinarily valuable treasure 
in her luggage: the guest book from the es-
tate of her grandmother, Hedwig Forde von 
Dieskau, daughter of the famous Alice. It had 
fallen into her hands in London in her cous-
in‘s attic and encouraged her to follow up the 
footsteps of her ancestors. The now fragile 
book records entries by visitors to the house 
between 1886 and 1915. Flamme recognized 
the significance and, with Rachel Monsarrat‘s 
permission, photographed a few pages before 
the Englishwoman had to leave.

Historical relevance
Alexander Furtwängler, managing director 
of estate management Rettershof GmbH, was 

informed about this encounter and looked at 
the photos. “It was clear to me that something 
impressive was happening and I informed 
Mayor Albrecht Kündiger, the head of the 
cultural department and first city councillor 
Dirk Hofmann and, of course, city archivist 
and historian Julian Wirth,” Furtwängler re-
calls. It soon became clear that the guest book 
was not only a document special to Monsar-
rat‘s family. Rather, the book is an important 
source for the city of Kelkheim and of his-
torical relevance going far beyond that. This 
makes the heart of every city archivist beat 
faster. Contact with the 85-year-old Monsar-
rat was quickly established, a lively exchange 
by e-mail and telephone began, until Rachel 
Monsarrat accepted a joint invitation to the 
Rettershof in April. “Of course, she had the 
guest book with her again and so I had sever-
al days to leaf through it,” Julian Wirth still 
enthuses today. In doing so, he analysed the 
names of visitors of the German and English 
nobility as well as the upper middle class. “I 
worked through the book together with Ra-
chel Monsarrat, which was certainly a very 
intimate story for her, as it is part of her his-
tory. For me, the regional aspect was in the 

foreground, and we were able to learn a lot 
about that time. The collection even contains 
numerous informative anecdotes in German, 
English and French,” Wirth was fascinated. 
“They are pieces of the puzzle of German and 
European history from the time before the 
First World War.” 

Pages and pages of highnesses
The most prominent visitor to the Retters 
House was certainly Victoria of Great Britain 
and Ireland. She signed the guest book under 
the name “Victoria, Empress and Queen Frie-
drich”, which she gave herself out of love for 
her husband, Emperor Friedrich III, who died 
in 1888. Empress Friedrich was the mother 
of Wilhelm II, the last German Emperor. Her 
mother, in turn, was the famous Queen Vic-
toria of England, after whom an entire era is 
named: Victorianism.
In addition to Empress Friedrich, other rep-
resentatives of the top European nobility im-
mortalized themselves in the guest book. For 
example, the princesses Louise and Victorie 
of Schleswig-Holstein, the hereditary prin-
cess Charlotte of Prussia, members of the von 
Reus, von Bethmann, von Hindenburg, von 

Schaumburg-Lippe families and many others. 
But also names well-known in Kelkheim such 
as Reinach and Cohausen can be found in it.  

Historical background
The Taunus was a hotspot of high society 
in Germany and England, especially after 
the founding of the German Empire in 1871. 
Numerous opulent villas and country houses 
date from this period. Friedrichshof Palace in 
Kronberg, the widow‘s residence of Empress 
Friedrich, played a central role in the develop-
ment and densification of this villa landscape. 
This English-style country house was a mag-
net for the aristocratic European society.
The Rettershof and the von Dieskau family 
were part of this “upper class” in the Taunus. 
Rachel Monsarrat‘s guestbook provides clear 
evidence of this. Monsarrat‘s grandmother, 
Hedwig von Dieskau, accentuated this aura 
on the first page of the book as follows: “A 
guestbook, mentioning many friends, among 
them some of the highest and most famous 
personalities in Europe.” Hedwig von Dieskau 
was later a lady-in-waiting of Princess Char-
lotte of Prussia. 

A treasure for the city
The town hall is enthusiastic. Dirk Hofmann 
is convinced: “This guestbook is a treasure 
for Kelkheim. The cultural and social signif-
icance of our city in the late 19th and early 
20th centuries appears in a new light.”
“So far, only a fraction of the content could be 
evaluated,” says Alexander Furtwängler. “We 
are very confident that Rachel Monsarrat and 
her family will allow us to have a facsimile of 
the guestbook made. We can then make that 
accessible to the public.” There already is a 
halfway agreement with the Englishwoman, 
Julian Wirth reports. In return, the guest book 
will be restored to some extent. “Actually, it 
would also be worth considering whether we 
should not have two facsimiles made, then 
one could be exhibited in the Rettershof, be-
cause the question of historical classification 
often arises among guests and visitors,” says 
the city archivist. Mayor Albrecht Kündiger 
still can‘t quite believe his luck: “We are very 
happy that Rachel Monsarrat has found her 
way to Kelkheim. In a way, she has continued 
the story of her great-grandmother Alice von 
Dieskau. The Rettershof is a jewel of our city. 
After these discoveries, it shines even more 
multifaceted than previously thought.”

City archivist Julian Wirth could hardly believe his eyes when he became aware of who had 
immortalized herself there in the guest book: “Victoria, Empress and Queen Friedrich”.�
� Photo: City of Kelkheim
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso
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Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Eine neue Lebensphase voller 
Herausforderungen: Dr. Junker-Stein will 
Wechseljahren den Schrecken nehmen

85 Prozent der Frauen zwischen 40 und 55 Jahren 
leiden unter drei oder mehr typischen Wechseljahres-
beschwerden, so eine Umfrage der Firma XbyX. Zu 
den Beschwerden im „Klimakterium“ zählen nicht nur 
das vasomotorische Symptom, besser bekannt unter 
dem Namen „Hitzewallungen“, auch Gewichtszunah-
me, Schlafbeschwerden, Stimmungsschwankungen, 
Herzrasen, Scheidentrockenheit, Gelenkschmerzen 
und Energielosigkeit gehören zu den typischen Be-
schwerden in den Wechseljahren.
Kaum eine Frau sieht den Wechseljahren gelassen 
entgegen. „Die Wechseljahre sind eine herausfor-
dernde Zeit, die sehr vielen Frauen Probleme berei-
tet“, weiß Dr. med. Annette Junker-Stein. Die Fach-
ärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe kümmert sich 
seit fünfeinhalb Jahren in ihrer Privatpraxis in der 
Hauptstraße Königstein um alle Fragen rund um die 
Frauengesundheit.
„Ich möchte den Wechseljahren ihren Schrecken 
nehmen. Die Wechseljahre und die damit verbunde-
nen Beschwerden dürfen kein Tabuthema sein“,
erklärt die Expertin für Frauengesundheit. Beschwer-
den in den Wechseljahren werden oft nicht angespro-
chen und daher auch nicht behandelt. „Das muss 
nicht sein“, betont Annette Junker-Stein. „Mit einer 
individuell angepassten Therapie kann schnell und 
effektiv gegengesteuert werden.“ Deshalb sei es 
wichtig, ein offenes Gespräch über die hormonelle 
Umstellung zu führen und mögliche Behandlungsop-
tionen zu besprechen, damit Frauen ihre Symptome 
nicht alleine bewältigen müssten.
Hormonhaushalt ins Gleichgewicht bringen
Zu Beginn einer Behandlung führt die Medizinerin zu-
nächst eine ausführliche Diagnostik mit einer detail-
lierten Hormonanalyse durch. In angenehmer Atmo-
sphäre werden nach modernsten medizinischen 
Therapierichtlinien die Schwerpunkte der Beschwer-
den ermittelt. Mit den Patientinnen wird dann in einer 
Therapieplanung besprochen, welche Beschwerden 
man vorrangig angehen möchte und wie man den 
Hormonhaushalt wieder ins Gleichgewicht bringen 
kann. „Sind die Beschwerden erst einmal erkannt, 
können wir in den Wechseljahren viel für unsere Ge-
sundheit und unser Wohlbefinden tun“, betont die 
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe.
Maßgeschneiderte Hormonersatztherapie
Eine Möglichkeit, die Beschwerden in den Griff zu be-
kommen, sind maßgeschneiderte Hormonersatzthe-
rapien. Diese werden individuell auf die Patientinnen 
zugeschnitten und orientieren sich an bestehenden 
Symptomen und Risikofaktoren. „Bei der Hormoner-
satztherapie gibt es viele verschiedene Anwendungs-
formen. Die Hormone können zum Beispiel in Tablet-
tenform verabreicht oder als Spray, Pflaster oder Gel 
über die Haut aufgenommen werden, sodass durch 
eine individuelle Dosierung eine effektive Wirkung er-
zielt werden kann“, erklärt die Medizinerin. „Jede Pa-
tientin erhält genau die richtige Menge Hormone an 
der richtigen Stelle. Nebenwirkungen sind daher sehr 
selten“, berichtet die Ärztin. 
Gute Behandlungserfolge mit Akupunktur
Auch wenn sich eine Patientin aufgrund ihrer persön-
lichen Präferenzen oder ihres Risikoprofils gegen eine 
Hormonersatztherapie entscheidet, gibt es wirksame 
Möglichkeiten und geeignete Therapien, um den Be-
schwerden in den Wechseljahren zu begegnen. Dr. 
med. Annette Junker-Stein sammelte durch ihre lang-
jährige klinische Tätigkeit an der Uniklinik Mannheim, 
der RWTH Aachen und im Klinikum Frankfurt-Höchst 
reichhaltige Erfahrungen in allen Gebieten der Frau-
enheilkunde. „Zur Ergänzung meines schulmedizini-
schen Spektrums habe ich eine fundierte Ausbildung 
in Akupunktur absolviert“, erklärt sie. „Akupunktur 
kann bei gynäkologischen und anderen Beschwerden 
wie Schmerzen oder Allergien helfen, aber auch onko-
logische Therapien hervorragend unterstützen. Auch 
bei Beschwerden in den Wechseljahren erzielt die 
Akupunktur hervorragende Ergebnisse. „Wenn zum 
Beispiel wegen eines Karzinoms keine Hormone ein-
genommen werden dürfen, ist die Akupunktur oft eine 
sehr gute Alternative“, so die Expertin. „Ich bin oft 
überrascht, wie gut eine Akupunkturbehandlung zum 
Beispiel auch bei Schlafstörungen, Rücken- oder 
Kopfschmerzen anschlägt – und das ganz ohne Ne-
benwirkungen“, berichtet die Medizinerin. Zu ihren Pa-
tienten gehören deshalb auch viele Männer, die we-
gen der Akupunktur zu ihr kommen.
Informationen: www.frauenarztpraxis-junker-stein.de. 
Anfragen und Termine gerne unter der Telefonnum-
mer 06174 1320 oder über die Mailadresse praxis@
frauenarztpraxis-junker-stein.de.

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

MMaarriieettttaa  RR..  SScchhääffeerr
H e i l p r a k t i k e r i n

G e s t a l t t h e r a p i e
T r a ue r beg l e i t u n g
N a t u r h e i l k u n d e

Frankfurter Straße 13
6 1 4 7 6  K r o n b e r g
0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8
www.mariettaschaefer.de
praxis@mariettaschaefer.de

EEss  iisstt  nniicchhtt  mmeehhrr  wwiiee  vvoorrhheerr    --
aabbeerr  eess  ddaarrff  aauuff  eeiinnee  nneeuuee  WWeeiissee

wwiieeddeerr  gguutt  wweerrddeenn!!

Heilsam umgehen
mit den Veränderungen

und Verlusten des Lebens

Lebens- und
Trauerbegleitung

für Erwachsene und Kinder
für Einzelpersonen, Paare und Gruppen

Trauermangement für Firmen
Fachfortbildung
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Mein Job & Ich

Mitarbeiter 
finden

Job suchen

Jobmailer
 abonnieren

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 
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Jetzt impfen 
lassen 
Die Impfzeit startet wieder. Ab 
dem 1. Oktober bieten z. B. die 
Herzog-Apotheke in Neu-Isen-
burg und die Central Apotheke in 
Steinbach Termine an. Hier kann 
man sich gegen Corona und ge-
gen die Grippe impfen lassen. 
Das ist empfehlenswert für alle 
Erwachsene, die eine Indikation 
haben, oder wenn z. B. Kontakt 
zu alten oder gefährdeten Men-
schen besteht. Die gute Nach-
richt ist: wir sind nach 2020/2021 
wieder zurückgekehrt zu einer 
normalen Saison von Corona 
und Influenza. Nur weil sich die 
Viren immer wieder verändern, 
brauchen wir im Gegensatz zu 
z. B. Tetanus darauf jährlich neu 
angepasste Impfstoffe. Schon 
im Frühjahr wird mit viel Wissen 
und Erfahrung nach den wahr-
scheinlichsten Virusvarianten ge-
sucht, um im Herbst eine mög-
lichst breite Abdeckung durch 
den Impfstoff zu haben. Interes-
sant ist, dass es in der zweiten 
Septemberwoche schon wieder 
600 Corona-Erkrankungen pro 
100.000 Einwohner gab. Das 
sind eine halbe Million Men-
schen in Deutschland. Aber da 
es schwere Verläufe nur bei äl-
teren oder schwer vorerkrankten 
Menschen gab, sind die Kliniken 
nicht überlastet und es sind für 
alle Patienten Klinikbetten frei.
Wir empfehlen, sich zeitnah bei 
Ihrem Arzt oder uns gegen Co-

rona impfen zu lassen, weil das 
Infektionsgeschehen aktuell 
schon relativ hoch ist. Die Stän-
dige Impfkommission (STIKO) 
empfiehlt: Ab 60 Jahren und mit 
Grunderkrankungen eine Auf-
frischung vornehmen lassen. 
Die Grippeimpfung lässt sich 
für Menschen, die nicht beides 
gleichzeitig erledigen wollen, 
noch etwas in den Herbst schie-
ben, da die Influenzasaison er-
fahrungsgemäß später beginnt. 
Unsere Apotheker erreichen 
Sie über die Service-Hotline auf 
www.apothekeprime.de und 
helfen Ihnen gerne weiter.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

- Anzeige -

Gabor, Paul Green, ara, 
Ecco, rieker u.v.m.

Gabor Paul Green arararaa

Neue Kollektionen
eingetroffen!

„Mir reicht’s, ich geh’ schaukeln“ –  
Förderverein verhilft Kita Racker-Acker zu neuen Attraktionen 

Kronberg (mg) – Die Kindertagesstätte 
Villa Racker-Acker besitzt einen recht um-
triebigen Förderverein. Das trifft sich gut, 
denn das Außengelände der pädagogischen 
Einrichtung bedarf insgesamt einer Neuge-
staltung. Damit dieses Vorhaben auch um-
gesetzt werden kann, schadet es nicht, dass 
neben der Stadtverwaltung Kronberg auch 
andere Protagonisten Engagement in vieler-
lei Hinsicht an den Tag legen. Im vergan-
genen Jahr gab es bereits einen Workshop 
zum Thema; währenddessen erarbeitete die 
Firma, die für die Neugestaltung zuständig 
ist, gemeinsam mit den Kindern Möglich-
keiten der Umsetzung von Wünschen und 
Begehrlichkeiten der sehr jungen Klientel. 
Diese waren zwar häufiger nicht umsetzbar, 
gleichzeitig finden nun Schritt für Schritt 
die Vorstellungen der Kinder aber durchaus 
Niederschlag im nach und nach neu entste-
henden Außenbereich der Kindertagesstätte. 

Den Anfang machten nun eine klassische 
Holzschaukel mit zwei Schaukelplätzen und 
ein Bodentrampolin. 

Unterstützung
Finanziell ermöglichte das der Förderver-
ein, der mit der Taunussparkasse und der 
Rheinberger Stiftung gleich zwei Spender 
fand, die für die notwendige zusätzliche 
finanzielle Unterstützung sorgten. Mitglie-
derbeiträge des Vereins, eine finanzielle 
Zuwendung der Kanzlei Oliver Reis & Part-
ner und die Beiträge weiterer privater Spen-
derinnen und Spender halfen schlussend-
lich, die Kosten für die ersten Schritte zu 
tragen. Die Stadt Kronberg beteiligte sich 
ebenfalls, und zwar durch Personal- und 
Materialeinsatz. Fachkräfte des städtischen 
Betriebshofs kamen mit technischer Aus-
rüstung in die Friedrichstraße 37 und halfen 
beim Aufbau der neuen Schaukel. 

Weitere Schritte
Mittlerweile wurde als weitere Neuerung 
eine Weltenschaukel auf dem Gelände in 
Angriff genommen. Von weitem schaut die-
se wie ein freihängender und überdimensi-
onal großer Bienenkorb aus. Sitzend oder 
liegend können sich bis zu sechs Kinder 
aus dem Inneren selbstschaukeln, drehen 
und das scheinbar schwebende Spielgerät 
schwingen lassen. 
Im kommenden Monat Oktober, der vor 
der herbstlichen Kalendertür steht, sol-
len laut Angaben der Kitaleitung Markus 
Schmitt weitere Schritte der Umgestaltung 
des Geländes in Angriff genommen wer-
den. Ein Weidentunnel soll inklusive eines 
Tipizeltes hinzukommen. Hierbei legen 
alle gemeinsam Hand an. Die Kinder und 
die Erwachsenen werden dafür notwendige 
Gräben ausheben. Im Anschluss werden die 
Baumsetzlinge auch zusammen gepflanzt. 
„Es gibt kontinuierlich viel im Interesse der 
Kinder zu tun. Der Startschuss ist nun ge-

fallen, das freut uns sehr. Gleichzeitig wür-
de sich der Förderverein über weitere aktive 
Mitglieder freuen, die mitanpacken und na-
türlich kostbare, an sich private Zeit vor Ort 
im Sinne der Kinder investieren“, ergänzte 
der Vorsitzende des Fördervereins Sascha 
Struck und führt an: „Demnächst, vermut-
lich noch in diesem Jahr, wird auch eine 
kleine ‚Fußballarena‘ auf dem Kitagelände 
entstehen.“ 

Apfelmarkt
Am kommenden Samstag, 28. September, 
wird der Förderverein auch im Rahmen 
des Apfelmarktes mit einer Apfelpresse vor 
Ort sein, an der Kinder auch selbst frischen 
„Süßen“ pressen können. Der Verein ver-
kauft gleichzeitig vor Ort Apfelsaft, um so 
die Vereinskasse aufzubessern. Sämtliche 
Einnahmen kommen zu einhundert Prozent 
der Kita Racker-Acker zugute. So können 
auch zukünftig weitere Projekte unterstützt 
werden.

Die neue Schaukel wurde umgehend von den Mädchen und Jungen in Beschlag genommen.

Sascha Strack (Förderverein), Christine Bonaventura (Taunus Sparkasse), Anja Heeb-Lonk-
witz (Rheinberger-Stiftung), Markus Schmitt (Kitaleiter) vor dem neuen Trampolin
� Fotos: privat

AG Verkehr des Klimabeirats informiert auf 
dem Apfelmarkt zum Thema E-Auto

Kronberg (kb) – Auf dem Apfelmarkt am 
Sonntag, 29. September, in der Kronberger 
Altstadt wird auch wieder die Arbeitsge-
meinschaft (AG) Verkehr des städtischen 
Klimabeirats der Stadt Kronberg vertreten 
sein und lädt dieses Mal zu Quiz und Infor-
matiionen zum Thema Elektromobilität an 
ihren Stand in der Tanzhausstraße ein. Das 
Battery Electric Vehicle (BEV), so wird das 
E-Auto international genannt, ist weltweit 
auf dem Vormarsch. 
Die Zulassungszahlen steigen ebenso wie 
Anbieter und Modellvarianten, gleichzei-
tig verbessert sich Ladeinfrastruktur zuse-
hends, die Reichweite neuer Batterien eben-
so. Dennoch kursieren immer nach wie vor 
Vorurteile und Unsicherheiten zum Thema 
E-Mobilität. „Kompakt wollen wir über den 
aktuellen Stand bei E-Autos informieren. 
Dazu haben wir die wichtigsten Fakten auf 
einen Blick vorbereitet. 

Mit einem spannenden Quiz und Karten für 
Fragen und Anregungen der Besucherinnen 
und Besucher etwa zum Ausbau der Infra-
struktur in Kronberg laden wir die Men-
schen zum Mitmachen ein“, formulieren es 
Mechthild Schwetje (Bündnis 90/Die Grü-
nen) und Ralf Löffler (SPD). 
„Als Fahrer von E-Autos können wir außer-
dem aus eigener Erfahrung berichten“, er-
gänzen beide. Die AG Verkehr ist eine von 
mehreren Arbeitsgruppen des städtischen 
Klimabeirats. 
Der Klimabeirat besteht seit dem Jahr 2021. 
Seine Aufgabe ist es, einen Beitrag zum 
Klimaneutralitätsziel der Stadt Kronberg 
bis zum Jahr 2035 beizutragen. Die Mit-
gliedschaft des Klimabeirats setzt sich aus 
Vertretern von Umwelt- und Regionalver-
bänden, Verwaltungen, Energieversorgern, 
Vereinen und Parteien zusammen.

Hessischer Tag der Nachhaltigkeit –  
Opel-Zoo beteiligt sich mit Zooschule

Kronberg (kb) – Am 26. September geht 
unter dem Motto „Nachhaltiges Hessen. 
Gemeinsam. Besser. Machen!“ der Hes-
sische Tag der Nachhaltigkeit in die ach-
te Runde. Nachhaltiges Handeln kann 
in allen Lebensbereichen ansetzen. Die 
gemeinsame Aktion an zahlreichen Ein-
zelstandorten soll erlebbar machen, was 
Nachhaltigkeit bedeutet und die Teilneh-
menden anregen, selbst aktiv zu werden. 
Auch der Opel-Zoo beteiligt sich daran 
mit einem Programm zum Thema „Bio-
diversität“ in der Zooschule zwischen 10 
und 13 Uhr. „Biodiversität“ mag zunächst 
abstrakt klingen, beschreibt aber nicht we-
niger als die Fülle des Lebens auf der Erde. 
Aktuell stellen uns Klimawandel und Ar-
tenschwund vor große Herausforderungen, 
nachhaltiges Handeln ist ein Teil der Lö-
sung. „Oft ist das gar nicht so schwer und 
es gibt viele Möglichkeiten, wo man anset-
zen kann“, sagt die stellvertretende Leite-
rin der Zoopädagogik Dr. Tanja Spengler, 

und sie erläutert: „Auch Artenschutz ist 
angewandte Nachhaltigkeit. Im Opel-Zoo 
werden bedrohte Tiere wie beispielsweise 
der Feldhamster gezielt für die Wiederan-
siedlung im Hessischen Freiland gezüchtet 
und zum Aufbau eigener Zuchten an ande-
re Zoologische Gärten abgegeben.“ Einige 
dieser Arten und Projekte werden am 26. 
September in der Zooschule vorgestellt. 
Doch Nachhaltigkeit lebt vom Mitmachen, 
und so können die Besucher auch erfah-
ren, wie eng unser Leben auch in urbanen 
Ballungsräumen mit der Vielfalt der uns 
umgebenden Natur verknüpft ist und wie 
jeder Einzelne im Alltag Beiträge zur Er-
haltung der Biodiversität leisten und so zu 
mehr Nachhaltigkeit beitragen kann. Das 
Angebot im Opel-Zoo ist für Zoobesucher 
kostenfrei und es ist keine Voranmeldung 
erforderlich. Alle Veranstaltungen des 
Hessischen Tags der Nachhaltigkeit sind 
auf der Internetseite www.hessen-nachhal-
tig.de im Aktivitätenkompass zu finden.
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Die „Doppesstraße“, das DRK und Kronberg  
nehmen Abschied – Gerhard Müller ist gestorben

Kronberg (kb) – Vor zehn Jahren bekam 
Gerhard Müller aufgrund seiner zahlrei-
chen Verdienste für das Gemeinwesen die 
Ehrenplakette der Stadt Kronberg verliehen. 
Neben seinem Engagement beim Deutschen 
Roten Kreuzt (DRK), dem er seit seinem 15. 
Lebensjahr als Mitglied verbunden war und 
dessen Kronberger Ortsverein er zwischen 
den Jahren 1996 und 2011 vorstand, war 
Müller auch kommunalpolitisch sehr ak-
tiv und beteiligte sich rege am Kronberger 
Vereinsleben. Sein „langjähriges, umfang-
reiches und herausragendes ehrenamtliches 
Engagement“, so hieß es in der damaligen 
Laudatio, war sicherlich mehr als Grund ge-
nug, ihn zum Ehrenbürger zu machen. Das 
bleibt, auch wenn Gerhard Müller nun we-
nige Wochen nach dem Tod seiner Ehefrau 
Gabriele, die ihn in allen Lebenslagen un-
terstützte, im Alter von 84 Jahren verstorben 
ist. „Immanuel Kants Zitat „Ich kann, weil 
ich will, was ich muss“ war Leitfaden des alt 
eingesessenen Kronbergers, der in der Stadt 
am Taunushang auch als „Doppes-Müller“ 
bekannt war. 
Am 20. Mai 1940 in Mannheim geboren, 
wurde Müller im Laufe der Zeit Schulleiter 
der Oberurseler Erich-Kästner-Schule, Ehe-
mann, Vater und Großvater. Seine Familie 
mütterlicherseits stammte seit Generationen 
aus der Burgstadt und so kam er aufgrund 

eines im Zweiten Weltkrieg zerbombten 
Mannheims und des Entschlusses seiner 
Eltern im Alter von zwei Jahren nach Kron-
berg. Beim Ortsverein des DRK war er tat-

kräftig dabei, Erste-Hilfe-Kurse zu initiieren 
und zu begleiten, er packte beim damaligen 
sehr kräftezehrenden Winterrettungsdienst 
am Fuchstanz am Altkönighang und am Pos-
terholungsheim sowie der baulichen Ertüch-
tigung der Josef-Jäger-Hütte an. Kronbergs 
DRK-Vorsitzender Oliver Reis nannte ihn zu 
Lebzeiten einen „Schatz in unseren Reihen“, 
der maßgeblich zum guten Ruf des Deutschen 
Roten Kreuzes in dieser Stadt beigetragen 
habe. Neben den genannten Großprojekten 
waren es auch unzählige kleine, gleichzeitig 
für Gerhard Müller völlig selbstverständliche 
Taten, die Spuren hinterließen. So initiierte 
er beispielsweise die Aktion „Weihnachts-
päckchen für bedürftige Kronberger Bürger“, 
organisierte Vereinssommerfeste in seinem 
idyllischen Garten oder sorgte aus eigenem 
Antrieb rechtzeitig vor dem Palmsonntag für 
ausreichend Palmwedel. Das setzte voraus, 
dass er selbst zur Gartenschere griff und sei-
ne eigene Buchsbaumhecke stutzte. Ebenso 
setzte er öffentliche Akzente als „Herold“ 
in dem durch die Theatergruppe „die han-
nemanns“ präsentierten Ritterschauerdrama 
„Blut und Liebe“, im Pfarrgemeinderat der 
katholischen Kirche Sankt Peter und Paul, 
in der Kronberger Gruppe der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald, dem Heimat- 
und Geschichtsverein sowie dem Partner-
schaftsverein Kronberg-Ballenstedt und dem 

Taunusklub. Die Politik war in den 1960er 
Jahren auf Müller aufmerksam geworden. 
Federführend beteiligte er sich in dieser 
Zeit bei zwei Bürgerinitiativen in Kronberg 
zwischen den Jahren 1967 und 1968. Eine 
davon verhinderte die Bebauung eines Teils 
des Stadtparks. Mit seinem Eintritt in die 
Kronberger CDU im Jahr 1968 wurde er 
deren stellvertretender Vorsitzender bis zur 
Gemeindefusion im Jahr 1972, von da an für 
zwei Wahlperioden Stadtverordneter und für 
vier Wahlzeiten Ortsbeiratsmitglied. Obwohl 
sich Müller in all den Jahren durchaus den 
Ruf erwarb, seinen persönlichen Standpunkt 
vehement zu verteidigen und er sich auch in 
der Öffentlichkeit stets „einen eigenen Kopf“ 
bewahrte, wurde ihm gleichwohl die Fähig-
keit attestiert, Menschen für Ideen begeistern 
und etwaige vorhandene Spannungen ausräu-
men zu können, um gemeinsam für eine „gu-
te Sache“ zu kämpfen. 
So lobte im Jahr 2014 auch bei der Verleihung 
der Ehrenplakette der damalige stellvertre-
tende Stadtverordnetenvorsteher und heutige 
Bürgermeister der Stadt Kronberg, Christoph 
König, Gerhard Müller habe im wahrsten 
Sinne des Wortes „Kopf, Herz und Hände für 
Kronberg eingesetzt“, und betonte im glei-
chen Atemzug die Beharrlichkeit, Zielstre-
bigkeit und vorbildliche Einsatzbereitschaft 
des nun verstorbenen Ehrenbürgers.

Neben den zahlreichen Engagements Gerhard Müllers war das Deutsche Rote Kreuz ein 
Schwerpunkt seiner ehrenamtlichen Tätigekeiten.  � Fotos: privat

Gerhard Müller setzte „Kopf, Herz und Hän-
de für Kronberg ein“.

Feuerwehrtag der Freiwilligen Feuerwehr Kronberg 
im Jubiläumsjahr

Kronberg (kb) – Am 27. Juli 1874 grün-
deten 18 Kronberger Bürger nach einem 
öffentlichen Aufruf die Freiwillige Feu-
erwehr Kronberg. Das bedeutet, dass seit 
nunmehr 150 Jahren ehrenamtliche Frau-
en und Männer für die Stadt Kronberg 
im Taunus im Einsatz sind, um Leben zu 
retten, Brände zu löschen und unsere Ge-
meinschaft zu schützen.

Feuerwehrtag
Der  Oktober steht in diesem Jahr in 
Kronberg ganz im Zeichen der Feuer-
wehr. Rund um den Schirnplatz in der 
Kronberger Altstadt wird das Jubiläums-
jahr der Feuerwehr Kronberg mit meh-
reren Schauübungen sowie einem großen 
Zapfenstreich abgeschlossen. Geplant ist, 
die Entwicklung der Feuerwehrarbeit in 
den verschiedenen Jahrzehnten zu prä-
sentieren.
Am 3. Oktober, dem Tag der Deutschen 
Einheit, werden drei Schauübungen al-
len interessierten Zuschauerinnen und 
Zuschauern dargeboten. Bei der ersten 
Übung wird die „Alte Spritze“ aus dem 
Jahr 1757 eingesetzt, um die damals 
mühsame Brandbekämpfung in früheren 
Zeiten zu veranschaulichen. Diese Sprit-
ze ist seit ihrer Herstellung im Eigentum 
der Stadt Kronberg. Diese Übung wird 
mit Unterstützung der Feuerwehr Bad 
Homburg durch eine ausziehbare Holz-
leiter aus dem Jahr 1928 ergänzt. Diese 
war früher bei der Feuerwehr Dornholz-

hausen im Dienst und ist heute als Leih-
gabe im Deutschen Feuerwehrmuseum 
in Fulda ausgestellt. Die Übung wird 
zeigen, dass die pferdegezogene Barock-
spritze dank der guten Pflege und mühe-
vollen Restaurierung noch voll einsatzfä-
hig ist.
Die zweite Übung dreht sich um die 
Brandbekämpfung in den 1940er und 
50er Jahren. Hier wird der Einsatz eines 
leichten Löschgruppenfahrzeugs und ei-
ner Drehleiter zur Schau gestellt.
Dazu werden die Feuerwehren Oberur-
sel-Stierstadt und Bad Homburg Kraft-
fahrzeuge einsetzen, die in den 40er und 
50er Jahren des letzten Jahrhunderts 
gefertigt wurden. Dabei handelt es sich 
zum einen um ein sogenanntes „Leich-
tes Löschgruppenfahrzeug“ (LLG), 
Daimler-Benz Typ L 1500 S, das im Jahr 
1942 hergestellt wurde. Dieses Fahrzeug 
wurde durch die Feuerwehr Oberursel-
Stierstadt in Eigenleistung aufwändig 
restauriert. Ein baugleiches Fahrzeug 
war in Stierstadt von 1947 bis 1966 im 
Einsatz. Zu diesem Fahrzeug gehört 
ein Tragkraftspritzenanhänger (Baujahr 
1938) und eine Tragkraftspritze, mit 
DKW-Motor (Baujahr 1939). Während 
das Fahrzeug feuerwehrrot lackiert ist, 
trägt der Anhänger nach wie vor die poli-
zeigrüne Farbe, die Feuerwehrfahrzeuge 
von 1937 bis Kriegsende tragen mussten.
Diese Übung wird ergänzt durch eine 
mechanisch über den Fahrzeugmotor 

betriebene 22 m Drehleiter (DL 22) der 
Feuerwehr Bad Homburg, die im Jahr 
1950 dort in Dienst gestellt wurde. Die 
Drehleiter wurde von der Fa. Metz gebaut 
und hat ein Fahrgestell der Fa. Mercedes-
Benz LF 3500. Diese Drehleiter war bis 
1978 in Bad Homburg im Einsatz, wurde 
dann bis 1992 in der Partnerstadt Hom-
burgs Mayrhofen im Zillertal eingesetzt. 
Im Jahr 1992 wurde sie zurückgeholt 
und seitens der Feuerwehr Bad Homburg 
komplett restauriert.
Die dritte Übung zeigt die heutige Aus-
stattung der Freiwilligen Feuerwehr 
Kronberg. Hochmoderne Einsatzfahr-
zeuge und den heutigen Anforderungen 
entsprechende Einsatzkleidung verdeut-
lichen den Wandel der Zeit. Zum Einsatz 
kommen werden das Hilfeleistungslösch-
gruppenfahrzeug HLF 20 (Baujahr 2019, 
Hersteller Fa. Ziegler) sowie die Drehlei-
ter DLK 23/12 (Baujahr 2002, Hersteller 
Fa. Metz).
Im Anschluss an die Schauübungen wird 
ein großer Zapfenstreich in der Kronber-
ger Altstadt gespielt. Der Musikverein 
Flörsheim wird diesen stimmungsvoll in 
der Abenddämmerung gestalten.
Damit enden die Feierlichkeiten zum 
150-jährigen Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Kronberg in diesem Jahr.
Veranstaltungsort ist der Schirnplatz in 
der Kronberger Altstadt. Die genannten 
Darbietungen finden am 3. Oktober zwi-
schen 17 und 20 Uhr statt.

Kulinarisches am Stand des 
Obst- und Gartenbauvereins 

auf dem Apfelmarkt
Kronberg (kb) – Der Kronberger Apfelmarkt 
lockt jedes Jahr viele Besucherinnen und Be-
sucher von nah und fern in die Altstadt, die 
dort allerlei Kulinarisches und Wissenswer-
tes rund um den Apfel geboten bekommen. 
Am kommenden Sonntag, 29. September, ist 
es zwischen 11 und 18 Uhr wieder so weit. 
Der Handkäs‘, den es am Stand des Obst- und 
Gartenbauvereins Kronberg (OGV) gegen-
über der Zehntscheune gibt, hat Tradition und 
neben der klassischen Variante wird es auch 
dieses Mal wieder eine Kreation mit Äpfeln 
und roten Zwiebeln geben. Dazu wird natür-
lich selbst gekelterter „Schoppen“ oder frisch 
gepresster „Süßer“ gereicht. Wer Fragen zum 
Obstanbau hat oder wissen möchte, welche 
Äpfel im eigenen Garten wachsen, kann beim 
Ehrenvorsitzenden Heiko Fischer Rat einho-
len, während die Kinder bei einem Apfelme-
moryspiel unterschiedliche Sorten entdecken 
können. Die Vielfalt der Apfelsorten wird 
in der Zehntscheune gezeigt. Dort präsen-
tiert der Verein Apfelsorten wie Schafsna-
sen, Kaiser Wilhelm oder den Guldenthaler 
Knorzkopp. Höhepunkt ist die Prämierung 
des „Kronberjer Äppelwoimasters“. Bereits 
zum 30. Mal hat der OGV gemeinsam mit 
dem Altstadtkreis das beste „Stöffche“ ge-
sucht und zahlreiche Teilnehmer haben eine 
Probe ihres Selbstgekelterten abgegeben. Ei-
ne unabhängige Jury hat diese geschmacklich 
getestet, auf Farbe, Alkohol- und Säuregehalt 
untersucht und den Gewinnerschoppen er-
mittelt. Wer wird dieses Jahr den Siegerbem-
bel für den besten Äppelwoi erhalten? Das 
Geheimnis wird um 15 Uhr auf dem Platz vor 
der Zehntscheune gelüftet.

Online-Anmeldung  
zum Kronberger Bike+Run

Kronberg (kb) – Bereits 70 motivierte Teams 
sind für die inzwischen zur Tradition gewor-
dene Sportveranstaltung des Bike+Run in 
Kronberg gemeldet. Die Online-Anmeldung 
für den 13. Kronberger Bike+Run ist gleich-
zeitig noch bis zum 2. Oktober bis um 14 Uhr 
geöffnet. Nachmeldungen am Wettkampf-
tag sind gegen eine Gebühr von 10 Euro 
möglich, insofern das Teilnehmerlimit noch 
nicht erreicht ist. Traditionell veranstaltet die 
Triathlonabteilung des MTV Kronberg am  
3. Oktober nun bereits zum 13. Mal den Kron-
berger Bike+Run. Hier kommen sowohl Fami-
lien als auch ambitionierte Sportlerinnen und 
Sportler auf ihre Kosten. In Zweierteams – ein 
Teilnehmer läuft, der andere fährt Rad, beide 
können sich beliebig oft abwechseln – geht 
es auf die abwechslungsreiche Strecke durch 
den Kronberger Wald. Es werden drei ver-
schiedene Streckenlängen angeboten, so dass 
schon für Starter ab acht Jahren das Passen-
de dabei ist. Die Kleinen können auf der 4,5 
Kilometer langen Strecke erste Wettkampfluft 
schnuppern. Teilnehmer, die eine etwas län-
gere Strecke bevorzugen, können auf der 
mittleren Strecke über 7 Kilometer drei Run-
den durch den Wald zurücklegen. Besonders 
Ambitionierte können beim Hauptrennen von 
13 Kilometern um die schnellste Zeit laufen 
und radeln. Alle Strecken führen in mehreren 
Runden über abwechslungsreiche Waldwege, 
wobei der Sportplatz in jeder Runde passiert 
wird, sodass auch die Zuschauer und Fans das 
Rennen verfolgen und die Teams kräftig an-
feuern können. Für die ganz Kleinen gibt es 
um 11 Uhr einen Bambinilauf. Für Speisen 
und Getränke ist auch gesorgt.Das erste Ren-
nen über die Distanz von 4,5 Kilometer star-
tet um 10 Uhr. Um 12 Uhr folgen dann beide 
Starts des mittleren und langen Rennens. Es 
gibt „Finishermedaillen“ sowie Ehrungen für 
die schnellsten Teams und attraktive Sachprei-
se zu gewinnen. Weitere Informationen zum 
13. Kronberger Bike+Run, einen Videofilm 
sowie die Online-Anmeldung gibt es auf der 
Internetseite www.mtv-kronberg.de/events/
bikeandrun zu entdecken.

Sperrung und Einschränkung 
im Amselweg

Kronberg (kb) – Der Amselweg wird im Be-
reich der Hausnummer 25 im Rahmen einer 
Baumaßnahme voraussichtlich vom 9. bis 
13. September für den Verkehr gesperrt. Die 
Umleitung erfolgt in beiden Richtungen über 
die Limburger Straße. Im Zeitraum zwischen 
dem 14. September und voraussichtlich  dem 
31. Dezember wird ebenfalls im Bereich der 
Hausnummer 25 eine Verkehrseinschrän-
kung  respektive halbseitige Sperrung der 
Verkehrsfläche weiter bestehen. Mit Behin-
derungen muss gerechnet werden.
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Das „Fest der Vielfalt“ bringt die Menschen zusammen
Kronberg (eh) – Auf eine künstlerische, mu-
sikalische und kulinarische Weltreise konnte 
man sich am vergangenen Samstag, 21. Sep-
tember, in Kronberg begeben. Unter dem 
Motto „Vielfalt stärkt mehr, als du siehst“ hat-
te die Stadt Kronberg als Gastgeber erstmals 
zum „Fest der Vielfalt“ eingeladen, das den 
Auftakt zu den Interkulturellen Wochen des 
Hochtaunuskreises bildete. 

Integration und Migration
Vom Berliner Platz über die Gassen der Alt-
stadt bis hinauf zur Burg gab es bei bestem 
Herbstwetter an mehr als 25 Ständen und bei 
über 50 Veranstaltungen und Mitmachange-
boten jede Menge kulturelle Vielfalt zu ent-
decken. Lateinamerikanische Musik, afrika-
nische Tänze und Trommeln, brasilianische 
Stelzenläufer, koreanische und griechische 
Tänze, türkische Poprhythmen, kulturelle 
Darbietungen, Kreativ-Workshops, künstle-
rische Aufführungen bis hin zu informativen 
Infoständen und natürlich kulinarischen Köst-
lichkeiten aus aller Welt bildeten beim „Fest 
der Vielfalt“ einen fröhlichen Ort mit einem 
bunten Programm, das unterschiedlichste 
Menschen, Gruppen, Vereine und Institutio-
nen aus dem ganzen Landkreis versammelte 
und auf unaufdringliche Weise über die The-
men Integration, Migration und Miteinander 
informierte.

Vielfalt bereichert Miteinander
Kronbergs Bürgermeister Christoph König 
begrüßte die Gäste aus nah und fern und 
dankte allen engagierten Menschen, Instituti-
onen und Vereinen aus dem gesamten Hoch-
taunuskreis für ihre Arbeit und ihren Einsatz 
für Begegnung, kulturellen Austausch und In-
tegration. „Die kulturelle Vielfalt bereichert 
unser tägliches Miteinander in Kronberg“, 
so der Rathauschef, der alle Besucher einlud, 
„den Tag in Kronberg richtig zu genießen und 
sich gemeinsam für ein gutes und sich gegen-
seitig bereicherndes Miteinander der Natio-
nen und Kulturen einzusetzen.

Dialog zwischen den Kulturen
„140 Nationen leben und arbeiten im Hoch-
taunuskreis friedlich zusammen“, berichtet 
Nese Akgül, Fachbereichsleiterin der Leit-
stelle Integration im Hochtaunuskreis. „Unser 
Ziel ist es, Begegnungen zwischen den Kultu-
ren zu ermöglichen, den Dialog untereinander 
anzuregen und damit den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zu stärken“. 

Offenheit, Neugierde und Respekt
„Der Hochtaunuskreis heißt Menschen will-
kommen, die gemeinsam auf Augenhöhe an 
Demokratie, Frieden und Freiheit arbeiten. 
Unsere Aufgabe ist Integration mit Offenheit, 
Neugierde und Respekt“, erklärt die Sozial-
dezernentin des Hochtaunuskreises, Antje 
van der Heide, die als Fachbereichsleiterin in 
der Leitstelle Integration des Hochtaunuskrei-
ses Organisationen, Menschen und ein großes 
Netzwerk mit Akteuren aus den Bereichen 
Bildung und bürgerschaftliches Engage-

ment zusammenbringt, die ehrenamtlich und 
hauptamtlich im Bereich der Integration tätig 
sind.

Kulturelles und Kulinarisches 
Neben den zahlreichen kulinarischen An-
geboten aus aller Welt, die ab dem Berliner 
Platz in Richtung Burghügel angeboten wur-
den, öffnete auch das Prinzengartencafé auf 
dem Gelände der Burg. Die Besucherinnen 
und Besucher hatten die Gelegenheit, neben 
den Angeboten der Kronberger Gastronomie 
kulinarische Köstlichkeiten und internationa-

le Spezialitäten aus verschiedenen Ländern 
zu probieren und mit den Menschen hinter 
den Ständen ins Gespräch zu kommen. Auch 
die Partnerschaftsvereine der Kronberger 
Partnerstädte Le Lavandou in Frankreich und 
Porto Recanati in Italien präsentierten sich in 
der Kronberger Altstadt. „Bienvenue et Bon 
appétit“ hieß es beim Kronberger Partner-
schaftsverein Le Lavandou e.V., der mit le-
ckerem Roséwein und Croque Lavandou die 
Besucher für den deutsch-französischen Part-
nerschaftsgedanken begeisterte. Köstlichkei-
ten aus Bella Italia und Dolce-Vita-Gefühl 
gab es mit Prosecco und Antipasti beim Part-
nerschaftsverein Kronberg - Porto Recanati 
e.V. Der Kronberger Bund der Selbständigen 
lud alle Gäste beim verkaufsoffenen Samstag 
zum Bummeln und Shoppen ein. 
Der Musiker René Moreno begeisterte im 
Recepturhof mit lateinamerikanischer und 
karibischer Popmusik. Mit dem „Duo Sa-
xodeon“, der Gruppe „Ara Brasil“ und der 
Trommelgruppe „ImPuls“ waren drei ver-

schiedene „Walking-Acts“ auf Kronbergs 
Straßen, Plätzen und Gassen unterwegs. Da-
zu umrahmten Kronberger Gruppen wie der 
Chor Vox Musicae der Sängervereinigung 
1861 Oberhöchstadt, der Kantor der Johannis-
kirche Bernhard Zosel mit gleich zwei Pro-
grammen für Kinder und Junggebliebene in 
Zusammenarbeit mit Brigitta Hermann und 
der Altkönigschule. 
Auch das Museum Kronberger Malerkolonie 
und die Kunstschule Kronberg boten ein viel-
fältiges Programm mit halbstündigen Füh-
rungen für Groß und Klein an. Auf dem Platz 
vor der Villa Winter veranstaltete die Kunst-
schule Kronberg ein Mitmachprogramm, wo 
Kinder und Jugendliche unter der Anleitung 
des langjährigen Kunstschuldozenten Bernd 
Reich großformatige Fahnen mit Acrylfarben 
gestalteten.Am liebevoll dekorierten Stand 

des ambulanten Hospiz- und Palliativ-Bera-
tungsdienstes Betesda aus Kronberg informier-
te Anja Born über das „Hospiz für Vielfalt“. 
Die Koordinatorin und Palliative Care-Fach-
kraft lud alle Besucher ein, ihre Gedanken 
zum Thema „Hospiz“ zu sammeln. Die inter-
aktiven Klanginstallationen von Etienne Favre 
mit Klanginstrumenten wie Riesenklangrad, 
musikalischer Treppe oder Riesenholzharfe auf 
dem Berliner Platz machten neugierig und lu-
den zum gemeinsamen Ausprobieren ein. Wer 
bei all dem fröhlichen Trubel etwas entspannen 
wollte, konnte einen Abstecher in die Kronber-
ger Lichtspiele machen, wo unter der Regie von 
Vanessa Müller-Raidt Kurzfilme zum Thema 
„Vielfalt“ gezeigt wurden, oder konnte im Le-
sezelt der Stadtbücherei Kurzlesungen in sieben 
verschiedenen Sprachen lauschen.

Rundum gelungenes Fest
Glücklich und zufrieden über ein rundum ge-
lungenes „Fest der Vielfalt“ waren Nora Arhar-
bi, die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Kronberg, und Dorothée Arden, Geschäftsfüh-
rerin des Kronberger Kulturkreises und Ver-
anstalterin des Internationalen Straßentheater-
festivals „Da Capo“, die als Organisationsteam 
dieses wunderbare Fest perfekt geplant und ver-
wirklicht hatten. 

Raum für Begegnung und Austausch
Mit den Interkulturellen Wochen, die noch bis 
zum 15. Oktober mit einem bunten Programm 

aus Familienfesten, Kulturveranstaltungen, Mu-
sik, Disco, Lesungen und Ausstellungen, Yoga, 
einer Menschenkette sowie einem Charity-Lauf 
und sogar Online-Vorträgen stattfinden, bietet 
der Hochtaunuskreis bereits zum achten Mal ei-
ne Plattform für den interkulturellen Dialog und 
schafft durch die vielfältigen Veranstaltungen 
Raum für Begegnung und Austausch zwischen 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, um so 
Ängste und Vorurteile auf beiden Seiten abzu-
bauen. Ziel des Festes wie auch der folgenden 
Veranstaltungen im Landkreis ist es, Orte und 
Treffpunkte im Sinne der Integration zu schaf-
fen, an denen sich Menschen ganz unterschied-
lichster Nationalitäten begegnen, kennenlernen 
und austauschen können. Das vollständige Pro-
gramm der Interkulturellen Wochen im Hoch-
taunuskreis findet sich unter www.hochtau-
nuskreis.de/interkulturelle-wochen.

Ara Brasil von „Stelzen-Art“ feuerten die Besucher mit fetziger Percussion und mitreißenden 
Samba-Rhythmen in farbenfrohen Kostümen zum Mittanzen an.

„Bienvenue et Bon appétit“ hieß es beim Partnerschaftsverein Kronberg Le Lavandou e.V., 
der mit leckerem Rosé-Wein und Crquoe Lavandou die Besucher für die Deutsch-Französi-
sche-Partnerschaftsidee begeisterte. 				            Fotos: Hartmann

(v.l.n.r.) Das Organisationsteam, die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kronberg, Nora 
Arharbi, und Dorothée Arden, die Leiterin des Kronberger Kulturkreises, freuten sich mit 
Kronbergs Bürgermeister Christoph König und der Sozialdezernentin des Hochtaunuskreises, 
Antje van der Heide, sowie Nese Akgül, der Fachbereichsleiterin der Leitstelle Integration im 
Hochtaunuskreis, über ein rundum gelungenes „Fest der Vielfalt“.

Die Leitstelle Integration des Hochtaunuskreises hatte neben einem spannenden Quiz jede 
Menge Informationen zu Migration und Integration mitgebracht, um Ängste und Vorurteile in 
der Bevölkerung abzubauen.
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Italienisches Flair, Videotime und eine Zauberkugel –  
Lesungen im Rahmen von „Leseland Hessen“ in der Stadtbücherei

Kronberg (kb) – Mit Lesungen der beiden 
Schriftsteller Eric Pfeil und Roman Ehr-
lich sowie zwei exklusiven Schullesungen 
des Kinderbuchautors Stefan Gemmel prä-
sentiert sich die Kronberger Stadtbücherei 
zwischen dem 8. und 10. Oktober erneut als 
wichtige Ortsmarke im „Leseland Hessen“. 
Das gleichnamige Literaturfestival des Hes-
sischen Ministeriums für Wissenschaft und 
Kunst hat das Ziel, Autorinnen wie Autoren 
mit Literaturfreunden zusammenzubringen 
und findet seit 2003 rund um die Frankfurter 
Buchmesse statt. 
Findet die Frankfurter Buchmesse in diesem 
Jahr auch erst vom 16. bis 20. Oktober statt, 
so wird Hessen bereits ab September zum 

„Leseland“. In 58 Städten und Gemeinden 
zwischen Kassel und Heppenheim präsen-
tieren zahlreiche Autorinnen und Autoren 
bei 217 Veranstaltungen ihre Werke. So auch 
in Kronberg, genauer in der Stadtbücherei, 
Hainstraße 5.
Am Montag, 7. Oktober, 19 Uhr, wird dort 
Eric Pfeil das Kronberger Publikum auf ei-
ne literarisch-musikalische Reise durch Ita-
lien mitnehmen. In seiner Lesung, die sich 
dem diesjährigen Gastland der Frankfurter 
Buchmesse widmet, stellt er sein Buch „Ciao 

Amore, Ciao – mit 100 neuen und alten Songs 
durch Italien“ vor. Dabei entführt er die Zu-
hörerinnen und Zuhörer nicht nur in die ver-
schiedenen Regionen Italiens, sondern lässt 
sie auch durch alte und neue Lieder in die 
Lebensweisen und Traditionen der Menschen 
eintauchen. Der Abend wird durch musika-
lische Einlagen und visuelle Eindrücke er-
gänzt. Um die Bewirtung kümmert sich der 
Städtepartnerschaftsverein „Kronberg-Porto 
Recanati“. Tickets sind in der Stadtbücherei 
für 10 Euro im Vorverkauf und 12 Euro an 
der Abendkasse erhältlich.
Am Dienstag, 8. Oktober, 19 Uhr, stellt Roman 
Ehrlich seinen neuen Roman „Videotime“ vor. 
„Videotime“ war der Name der Videothek, in 
der der Erzähler aus Roman Ehrlichs neuem 
Roman gemeinsam mit seinem Vater unzäh-
lige Filme auslieh, um sie zu Hause auf Leer-
kassetten zu überspielen. Die Handlung spielt 
in den 1990er Jahren in einer kleinen bayeri-
schen Stadt, deren scheinbar geordneter All-
tag durch die düstere Atmosphäre der Filme 
in ein anderes, seltsames Licht gerückt wird. 
Was geschah damals mit den Eltern, die in 
Justizvollzugsanstalten oder Autohäusern ar-
beiteten und in ihrer Freizeit ihre Kinder auf 
dem Tennisplatz streng trainierten oder einer 
unstillbaren Zuckersucht erlagen? Und wel-
che Rolle spielte man selbst als Jugendlicher 
in einer Welt, die von Außerirdischen und 
Besessenen zu wimmeln schien? „Videotime“ 
ist ein sprachlich eindrucksvoller Roman, der 
die verborgenen Gesichter und Leerstellen er-
kundet, die sich hinter unseren Masken und 
Selbstbildern verbergen. Mit großer erzäh-
lerischer Meisterschaft wirft der Roman die 
Frage auf, in welcher Zeit und Welt wir ei-
gentlich leben – und in welcher Haut. Tickets 
sind im Vorverkauf und an der Abendkasse 
für 10 Euro in der Stadtbücherei erhältlich.
Mit zwei exklusiven Schullesungen in der 
Stadtbücherei endet der Leseland-Reigen für 
dieses Jahr am Vormittag des 10. Oktober. 

Der Kinderbuchautor Stefan Gemmel wird den 
Schülerinnen und Schülern den zehnten Band 
seiner beliebten Buchreihe „Im Zeichen der 
Zauberkugel“ vorstellen. 
„Leseland Hessen“ gilt inzwischen als größtes 
Literaturfestival des Landes. Literaturinter-
essierte haben hier die Möglichkeit, aktuelle 
Neuerscheinungen aus einem breiten Spektrum 
– von Bestsellern über Krimis bis hin zu Sach-
büchern – kennenzulernen. Ein besonderes 
Augenmerk liegt auf den zahlreichen Lesungen 
für das junge Publikum, die in Schulen und Bi-

bliotheken stattfinden. Junge Leserinnen und 
Leser sollen so direkt mit Autorinnen und 
Autoren in Kontakt treten und Einblicke in 
den Entstehungsprozess der Bücher erhalten. 
Die Lesungen im Rahmen des Literaturfes-
tivals „Leseland Hessen“ werden mit Unter-
stützung des Hessischen Ministeriums für 
Wissenschaft und Kunst, der Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen-Thüringen sowie hr2 
kultur ermöglicht. Die Koordination des Pro-
jekts liegt beim Hessischen Literaturforum 
im Mousonturm. 

Eric Pfeil liest am 7. Oktober in der Stadtbücherei aus seinem Roman „Ciao Amore, Ciao – 
mit 100 neuen und alten Songs durch Italien“. � Foto: Alfred Jansen

„Videotime“ lautet der Titel des Romans, aus 
dem Roman Ehrlich am 8. Oktober in der 
Stadtbücherei liest. � Foto: Marco Cassol

Funkenflüge und Standing Ovations  
bei den Auftaktkonzerten des Kronberg Festivals

Kronberg (pf) – Da sprühten die Funken, die 
Luft knisterte vor Spannung und das Auditori-
um war begeistert. Mit Bravorufen, nicht enden 
wollendem Beifall und Standing Ovations be-
dankte sich das Publikum nach zwei mitreißen-
den Auftaktkonzerten des Kronberg Festivals 
am Freitagabend im großen Saal des Casals 
Forums beim Hamburger Ensemble Resonanz 
und seinem Dirigenten Riccardo Minasi, dem 
es gelang, oft gehörten und viel aufgeführten 
Werken von Wolfgang Amadeus Mozart und 
Ludwig van Beethoven überraschend neue 
Aspekte zu entlocken. Wobei ihm die hervor-
ragende Akustik des Kammermusiksaals die 
Möglichkeit bot, vom allerleisesten Ton, der 
dennoch alle Ohren erreichte, bis zum Fortis-
simo mit Trompetenstößen und Paukenwirbeln 
alle Nuancen des Orchesterklangs einzusetzen 
und zur Geltung zu bringen. Raimund Trenkler, 
Gründer und Intendant der Kronberg Academy, 
hatte nicht zu viel versprochen, als er in seinen 
Begrüßungsworten Konzerte voller Energie 
und Leidenschaft ankündigte. „Denn unsere 
Musikerinnen und Musiker, egal welcher Gene-
ration, brennen für die Musik.“ Schließlich hat-
te er gemeinsam mit dem künstlerischen Leiter 
der Kronberg Academy, Friedemann Eichhorn, 
als Motto des Kronberg Festivals in diesem 
Jahr die „Weitergabe des Feuers“ gewählt. Und 
im Vorwort des Programmheftes so erklärt: „In 
29 Konzerten setzen weltberühmte Interpretin-
nen und Interpreten, junge Spitzentalente und 
mitreißende Orchester und Ensembles alles da-
ran, dass der Funke überspringt: von Musikerin 
zu Musiker, von Meistern zum musikalischen 
Nachwuchs und vor allem von der Bühne zu Ih-
nen, liebes Publikum.“ 
Und das tat er, der Funke, gleich beim ersten 
der beiden Eröffnungskonzerte mit dem Titel 
„Mozartiana“. In Mozarts Sinfonia concer-
tante Es-Dur für Violine, Viola und Orchester 
KV 364 standen mit der amerikanischen Gei-
gerin Stella Chen und ihrem Landsmann, dem 
Bratschisten Matthew Lipmann, zwei Solisten 
auf der Bühne, die an der Kronberg Academy 
studierten und erst im vergangenen Jahr ge-
meinsam am Kammermusikworkshop „Cham-
ber Music Connects the World“ teilgenommen 
hatten. Das merkte man ihrem Spiel in jedem 
Augenblick an: Zwischen ihnen stimmte die 
Chemie, sie waren auf einer Wellenlänge und 

gestalteten Mozarts brillantes Werk, das er als 
24-Jähriger schrieb, mit seinen bezaubernden 
Zwiegesprächen zwischen Violine und Viola 
zu einem ganz besonderen Erlebnis. Als zwei-
tes Werk erklang Mozarts Sinfonie Nr. 38 D-
Dur KV 504, die „Prager Sinfonie“, die er 1787 
bei seiner Reise nach Prag mitgebracht hatte in 
eine Stadt, die von seiner Oper „Le nozze die 
Figaro“ begeistert war und die Uraufführung 
seiner neuen Sinfonie ebenso begeistert feierte. 
„Mozarts Musik ist ein unverdientes Geschenk 
an die Menschheit“, meinte der Schriftsteller 
Wolfgang Hildesheimer in seiner Mozart-Bio-
grafie. In der mitreißenden Interpretation des 
Ensemble Resonanz gewann dieses Geschenk 
eine beglückend neue Dimension. 
„Eroica“ war das zweite Eröffnungskonzert 
Freitagabend überschrieben, das mit dem Cel-
lokonzert C-Dur op. 4 des böhmischen Kom-
ponisten Antonín Kraft begann. Er war Erster 
Cellist in der Hofkapelle des Fürsten von Es-
terházy, dessen Kapellmeister Joseph Haydn 
war. Kein Geringerer als dieser gab ihm auch 
Kompositionsunterricht. Solist dieses selten zu 
hörenden, aber höchst anspruchsvollen Cello-
konzerts war der in Kanada geborene Franzose 
Jean-Guihen Queyras, der das Werk erst in die-

sem Jahr mit Riccardo Minasi und dem Ensem-
ble Resonanz für eine CD einspielte. Das un-
gemein facettenreiche, oftmals urplötzlich sein 
Wesen verändernde Cellokonzert, „das Quey-
ras auf seinem Gioffredo-Cappa-Cello von 
1699 mit den gleichermaßen untadelig tollen 
Streichern des Ensemble Resonanz“ einspielte, 
so der Kritiker des Rondomagazins über die 
CD, „ein (zu)packendes, funkenschlagendes 
und auch unterhaltsam munteres Gespann“, ge-
fiel auch dem Publikum. 
Begeistert aber reagierte es auf Ludwig van 
Beethovens dritte Sinfonie Es-Dur op. 55, die 
„Eroica“, die diesem Konzert ihren Namen gab. 
„Das Werk gilt heutzutage als revolutionär und 
zählt zu den beliebtesten und meistgespielten 
Orchesterwerken des Komponisten“, vermerkt 
Wikipedia. Wie Riccardo Minasi mit seinem 
Ensemble Resonanz dieses Werk mit seinem 
dynamisch-rhythmischen Kopfsatz, dem fol-
genden Trauermarsch, dem leichten und be-
schwingten Scherzo und dem stürmisch-fanfa-
renfroh und mit wirbelnden Paukenschlägen 
endenden Finale gestaltete, veranlasste es 
zu Bravorufen und wahren Beifallsstürmen. 
Ein wahrhaft prachtvoller Ausklang des 
ersten Festivaltages.

Stella Chen und Matthew Lipmann brillierten im Eröffnungskonzert des Kronberg Festivals 
mit Mozarts Sinfonia concertante und dem Ensemble Resonanz unter der Leitung von Riccar-
do Minasi. � Foto: Patricia Truchsess von Wetzhausen

Kronberger Grüne informieren 
nun auch via „Whatsapp“

Kronberg (kb) – Die Grünen in der Burgstadt 
haben einen neuen Informationskanal über die 
digitale Applikation „WhatsApp“ ins Leben ge-
rufen, der es den Bürgerinnen und Bürgern nun 
ermöglicht, sich auf unkomplizierte Weise über 
grüne Themen und Veranstaltungen in Kron-
berg sowie im Hochtaunuskreis auf dem Lau-
fenden zu halten. Der Kanal soll dazu dienen, 
aktuelle Informationen rund um Umwelt- und 
Klimaschutz, nachhaltige Stadtentwicklung und 
soziale Projekte direkt in die Hände der interes-
sierten Bevölkerung zu bringen. Die Anmel-
dung sei kinderleicht, so die Grünen. Entweder 
findet man auf der Internetseite der politischen 
Kraft www.gruene-kronberg.de die Möglichkeit 
oder man nutzt den vorhandenden QR-Code. 
Der Kanal ist kostenfrei, unverbindlich und 
anonym zu abonnieren. So haben die Kronber-
gerinnen und Kronberger die Möglichkeit, sich 
schnell und flexibel über alles zu informieren, 
was die Grünen in der Region bewegt. 

Gelassenheit durch Stillen
Kronberg/Bad Soden (kb) – Die Geburtshilf-
liche Klinik im varisano Krankenhaus Bad So-
den lädt anlässlich der Weltstillwoche zu einem 
Aktionsnachmittag am Dienstag, 1. Oktober,  
von 15 bis 18 Uhr in das Foyer der Klinik ein. 
„Beim Stillen können Mütter die Bedürfnis-
se ihres Kindes nach Nähe und Geborgenheit 
erfüllen und so seine körperliche, geistige und 
soziale Entwicklung optimal fördern“, betont 
Chefärztin Dr. Anne Vollmann. Und nicht nur 
das. Das Stillen unterstütze auch die Gesundheit 
der Mütter. Willkommener Zusatzeffekt dabei: 
Stillhormone fördern die Gelassenheit. Der Ak-
tionstag ist zeitlich so geplant, dass der Infor-
mationsabend für werdende Eltern anschließt.
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––––––––––––––––––––
EvangElischE und 

KatholischE KirchE

EvangElischE gEmEindE

st. Johann KronbErg

Gemeindebüro St. Johann, Telefon: 06173 1617
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Straße 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Straße 2 a

Telefon: 06173 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale: Telefon: 06173 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
www.betesda.de

–––––––––––––––––– 

Wochenspruch: 1. Johannes 4-21
„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, 
dass der auch seinen Bruder liebe.“

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag, 27.09.2024
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
 Probe der Kinderchöre in der Johanniskirche
19.30 Uhr  Probe des Chores der Johanniskirche  
 in der Kirche
Samstag, 28.09.2024
9.15 – 12.30 Uhr   Kinder-Bibel-Tag, in der Ev. Markus-

Gemeinde Schönberg, Friedrichstr. 50 
18.00 Uhr  Orgelmusik zum Wochenschluss
 DUPRÈ- Präludium und Fuge H-Dur
18.30 Uhr  Abendgottesdienst  
 mit Pfr. i.R. Hans-Joachim Hackel
Sonntag, 29.09.2024, 18. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest
 mit den Chören an St. Johann
 (Prädikantin Doris Sauer)
Montag, 30.09.2024
 Kinderstunde in St. Johann
 Spiele, Basteln und Erzählen für Kinder
 Im Alten Gemeindehaus
19.30 Uhr  Probe St. Johannisbläser 
 im Hartmutsaal 
Mittwoch, 02.10.2024
17.30 Uhr  Evensong in der Johanniskirche

EvangElischE

marKus-gEmEindE

schönbErg

Pfr. Lothar Breidenstein, Telefon: 0173 3111483
E-Mail: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro Telefon: 06173 79421, 

Fax: 06173 929779
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di. + Do. 9-11 Uhr; Mi. 15-17 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

Telefon: 06173 5532, Fax: 06173 995848
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––

Wochenspruch:
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt,  
dass der auch seinen Bruder liebe.  1. Johannes 4,21 

Donnerstag 26.09.  
17.00 Uhr Konfirmandenstunde
Samstag 28.09.  
09.15 Uhr Kinderbibeltag
Sonntag, 29.09. 18. Sonntag nach Trinitatis  
  • Michaelistag  
10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfarrer Lothar Breidenstein
11.30 Uhr AA-Gruppe 
 Markus-Haus
Montag 30.09.  
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag 01.10.  
10.00 Uhr Gottesdienst im Rosenhof
 Pfrin. i.R. Angelika Mühlmeier
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch 02.10.  
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass

Kollekten:
Am 29.09. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
Tafelarbeit der Diakonie Hessen.
Am 06.10. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für 
„Brot für die Welt“ (Diakonie Deutschland).

(*) Ev. Kirchengemeinde Oberhöchstadt, 
Albert-Schweitzer-Str. 4, 61476 Kronberg

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EvangElischE gEmEindE

obErhöchstadt

Gemeindebüro: Sonja Lind, Telefon: 06173 9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Mittwoch 9.00 – 11.30 Uhr

Freitag 9.00 – 11.30 Uhr
––––––––––––––––––

Donnerstag, 26. September  
15.30 Uhr   Gottesdienst im Seniorenstift  
  Hohenwald
Samstag, 28. September  
9.15 Uhr  Kinderbibeltag in der  
  Ev. Markus-Gemeinde Schönberg  
  gemeinsam mit den Gemeinden  
  aus dem Nachbarschaftsraum
11.00 Uhr  Kinderkirche-MiGo 
  Laura Weber
Sonntag, 29. September 
11.00 Uhr     Gottesdienst zur Vorstellung  
  der Konfirmanden
  Pfarrerin Annabell Ulrich
  Orgel: Kyeong Sook Kim
Mittwoch, 02. Oktober  
15.00 Uhr  Seniorenkreis 
  (Fr. Wendt & Fr. Ludig)

Regelmäßige Veranstaltungen 
Dienstags um 19.15 Uhr 
  Chorprobe Jubilate Chor
  Leitung: Elisabeth Stoll
  Ev. Markus-Gemeinde Schönberg
Freitags um 18.00 Uhr
  Meditation
  Hildegard Kaiser
  Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

 
Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533

Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werk-
tags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmen-
schen und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unse-
rer Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ 
mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von  
9 – 12 Uhr und Mi von 14.00 – 17.00 Uhr unter Telefon 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktu-
ellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf 
der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig 
per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarr-
blatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im 
Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr oder mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
unter Telefon: 06174 255050 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek 
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 26.09.
15.00 Uhr  kfd Donnerstagskreis  
  im Café Merci
Samstag, 28.09.
15.00 Uhr Kirche Trauung
Sonntag, 29.09.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 01.10.
19.30 Uhr Pfarrsaal Königstein   
  Probe des Kirchenchores  
  Kronberg/Schönberg

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag, 26.09.
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores  
  anschl. Probenausklang
Samstag, 28.09.
10.00 Uhr Altkönig-Stift Heilige Messe
Sonntag, 29.09.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe, es singt der  
  Kirchenchor
  †† Ehel. Bruno und Katharina  
  Konradi, geb. Weis  
  und Tochter Anni
Dienstag, 01.10.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Kinderchorprobe
20.00 Uhr Kolping-Raum  
  Gemeinsam die Bibel lesen,  
  gemeinsam die Bibel teilen.

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek
Am Kirchberg 1, 61476 Kronberg

Tel.: 06174 2550544   *   Fax 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 27.09.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

KatholischE KindErtagEsstättEn

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––
Mk 9, 38–43.45.47–48

Wer nicht gegen uns ist, der ist für uns.
Wenn dir deine Hand Ärgernis gibt, dann hau sie ab! 

Kirchen
Nachrichten

Bildkartenverkauf des Kamera 
Klubs auf dem Apfelmarkt

Kronberg (kb) – Auf dem Apfelmarkt am 
Sonntag, dem 29. September, bieten die Ak-
tiven des Kamera Klubs wieder ihre handge-
fertigten Grußkarten mit Kronberg-Bildern 
an. Wer selbst gerne schreibt, weiß um die 
Freude der Empfänger darüber, dass sie die-
se Karten sammeln, dekorativ platzieren und 
immer wieder, ganz ohne technische Mittel, 
betrachten können. Zwischen 11 und 17 Uhr 
finden Stammkunden und interessierte Neu-
kunden am Stand des Kamera Klubs in der 
Zehntscheune eine große Auswahl an belieb-
ten und neuen Motiven aus allen Jahreszeiten.

Blick auf Kronberg und die Rhein-Main-
Ebene � Foto: Kamera Klub Kronberg

VW in Friedensstraße  
zerkratzt

Oberhöchstadt (kb) – In einem Zeitfenster 
von nur etwa 15 Minuten haben Unbekannte 
am Dienstag, 17. September, in Kronberg-
Oberhöchstadt ein Auto zerkratzt. Zwischen 
11.44 Uhr und 12.05 Uhr parkte ein silberfar-
bener VW Touran in Höhe der Friedensstraße 
7. In dieser Zeitzerkratzte ein bislang unbe-
kannter Täter die Beifahrerseite und richtete 
so einen Schaden von mehreren hundert Euro 
an. Die Polizeistation Königstein ermittelt 
nun wegen Sachbeschädigung und nimmt 
Hinweise unter der Rufnummer 06174 92660 
entgegen.
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Das Deutsche Rote Kreuz Kronberg 
trauert um seinen langjährigen 

Vorsitzenden und Ehrenvorsitzenden.

Gerhard Müller war seit 1955 Mitglied im 
DRK Kronberg. Fast 60 Jahre prägte 

er die Arbeit des Ortsvereins.

Wir sind Gerhard Müller zu 
großem Dank verpflichtet. 

Unser tiefempfundenes Mitgefühl 
gilt seiner Familie.

Wir werden sein Andenken 
stets in Ehren halten.

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Kronberg 

Vorstand        Bereitschaft        Jugendrotkreuz

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von

Gerhard Müller
* 20. 5. 1940          † 14. 9. 2024

Nach nur 4 Wochen ist unser Vater seiner geliebten Frau gefolgt.
Wir trauern um unseren Vater, Opa und Schwiegervater.

Gerhard Müller
* 20.05.1940 † 14.09.2024

Ulrike Grym und Ulf mit Pascal und Isabelle
Matthias Müller und Susanne mit Melina, Marvin und Jannis

Bernhard Müller und Eva mit Leonard und Charlotte

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 1.10.2024 um 11.00 Uhr in der
Kirche St. Peter und Paul in Kronberg statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen bitten wir um Spenden mit Vermerk „Gerhard Müller“
an das DRK OV Kronberg, IBAN: DE74 5019 0000 0000 6500 56 oder

an das Hospiz Arche Noah, IBAN: DE70 5105 0015 0270 0520 53.

Kondolenzadresse: Pietät Müller KG · Katharinenstr. 8 a ·
61476 Kronberg Trauerfall: G. Müller

Die Theatergruppe „die hannemanns“ trauert um ihr langjähriges Mitglied

Gerhard Müller
Ein erfülltes Leben, das über viele Jahre aktiv auch dem  

Amateurtheater gewidmet war, ging nun nach langer Krankheit zu Ende.

Wir sind traurig aber auch sehr dankbar für die lange Zeit,  
in der Gerhard unseren Verein als aktiver Schauspieler in vielfältiger Weise  

mit seiner Begeisterung und seinem Engagement bereicherte.

Unsere Gedanken sind bei allen Familienangehörigen,  
die innerhalb so kurzer Zeit zwei schmerzliche Verluste erlitten haben.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

die „hannemanns“

Theatergruppe Kronberg e.V.

                                                                       „Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
                                                                                ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.“ 

                                                                                                                                                                       (Jesaja 43,1) 
  

                                                  In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
                                                       Ingeborg Derlien  
                                                                                         geb. Herbst  
                                                             * 22. Oktober 1938    † 11. September 2024 
 
                                            Dr. Jochen Derlien mit Désirée, Clara, Paul, Alicia und Laetitia 
                                                          Ulrich Derlien mit Dorothee, Timon und Malte 
                                                Prof. Dr. Eberhard Herbst mit Doris, Katrin und Christina 
                                                                                  Cornelia Ballhorn 

 
Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt. 

 
Im Sinne der Verstorbenen bitten wir statt Blumen und Kränze um eine Spende für Kinder 

an die PATRIZIA Foundation, Spendenkonto: DE59 7208 00010160 0333 00 
Verwendungszweck: Ingeborg Derlien  

Kondolenzanschrift: Pietät Müller KG · Katharinenstraße 8a · 61476 Kronberg im Taunus 
Vermerk: Trauerfall Ingeborg Derlien 

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich die Erinnerung.

Nach kurzer schwerer Krankheit  
entschlief mein geliebter Mann,  

lieber Vater, Schwiegervater und Opa

Waldemar Wawarta
* 26. 10. 1939     † 20. 9. 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Agnes 
Thomas und Birgit 

Jan-Niklas 
und alle Angehörigen

61476 Kronberg-Oberhöchstadt, An den Hohwiesen 16

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, dem 2. Oktober 2024,  

um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Oberhöchstadt,  
Steinbacher Straße 2, statt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen. 

Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Joachim Kajba
* 26. Juni 1946          † 16. September 2024

Myriam mit Sophie und Lara
Jessica

Kondolenzadresse: Myriam Kajba-Stein, Eichenstraße 1, 61476 Kronberg

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag, dem 1. Oktober 2024 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Kronberg-Oberhöchstadt statt.

„Ce diplôme qui fait réussir” – Große Freude über 
Ergebnisse bei den DELF-Prüfungen an der AKS 

Kronberg (kb) – Das Jahr 2023 war ein 
DELF-Jahr, sowohl auf nationaler Ebene als 
auch in den Schulen vor Ort. DELF steht 
für „Diplôme d‘Etudes en Langue Françai-
se“ und steht für besonders gute Kompeten-
zen in der französischen Sprache. Meldeten 
sich in Deutschland fast eine halbe Million 
Menschen zu einer der Sprachdiplomprü-
fungen an, erhielten vor kurzem glückliche 
23 Schülerinnen und Schüler der Kronberger 
Altkönigschule (AKS) ihr Diplom aus den 
Händen von Schulleiter Martin Peppler . Er 
übergab den Acht- bis Dreizehntklässlern 
nach vielen Monaten Wartezeit ihre Sprach-
zertifikate: „Es ist von großem Vorteil, ein 
solches Zertifikat zu besitzen.“ 
Ein solches Sprachdiplom sei sehr hilfreich 
für Bewerbungen und habe besonderes Ge-
wicht, da es direkt vom französischen Bil-
dungsministerium verliehen werden, so Pepp-
ler. Neben den Schülerinnen und Schülern 
freute sich auch Französisch-Lehrerin Britta 
Sölch, die sich seit vielen Jahren um Vorberei-
tung und Organisation der DELF-Prüfungen 
an der AKS bemüht. Damit die Erfolgsge-
schichte auch zukünftig weiter Bestand hat 
machte Sölch darauf aufmerksam: „Nach 
dem DELF ist vor dem DELF. Deswegen 
steigen wir  nun wieder in die Materie ein.“ 
Immerhin dreizehnmal überreichte Peppler 
jeweils ein Diplom auf dem A1-Niveau. Vier 
Niveaustufen von A1 bis B2 umfassen die 
DELF-Prüfungen und ermöglichen es damit, 
das Niveau der Französischkenntnisse von 
Nicht-Muttersprachlern in den vier Kompe-

tenzen des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen (GER) zu prüfen: 
Hörverstehen, Leseverstehen, schriftliche 
und mündliche Sprachfertigkeiten. Amira aus 
der 10Ge war es sogar gelungen, sich 100 von 
100 Punkten auf dem A2-Niveau zu erarbei-
ten. Ein außergewöhnlicher Erfolg, zumal die 
Prüfungen vom französischen France Educa-
tion International (FEI) in Sèvres im Auftrag 
des Erziehungsministeriums zentral entwi-
ckelt werden. Jiwon aus der Q3-Phase (13. 
Klasse) konnte sich als Einzige über ein B2-
Zertifikat freuen und dürfte nun, allerdings 
nicht mehr über die Schule organisiert, an den 
DALF-Prüfungen (Diplôme Approfondi en 
Langue Française) auf Muttersprachlerniveau 
teilnehmen. Für alle Spanischlernenden orga-
nisiert das Instituto Vervantes übrigens ganz 
ähnlich ablaufende Prüfungen, die im besten 
Falle zu einem der DELE-Diplome (Diplomas 
de Español como Lengua Extranjera) führen. 
Diese sind ebenfalls offizielle Zertifikate, die 
den Kompetenz- und Beherrschungsgrad der 
spanischen Sprache bestätigen und vom Insti-
tuto im Namen des Spanischen Ministeriums 
für Bildung ausgestellt werden. 
Alles in allem sind sowohl die DELF- als 
auch die DELE- Prüfungen gerade für Schü-
lerinnen und Schüler der Sekundarstufe I eine 
schöne Bestätigung für ihr Engagement beim 
Erlernen der zweiten Fremdsprache, werden 
im Unterschied zu anderen Sprachzertifika-
ten zu recht günstigen Preisen angeboten und 
können in der Zukunft ein echter Türöffner 
bei einem Studium im Ausland sein.

Die 23 Französisch-Lernenden freuen sich mit Schulleiter Peppler und Lehrerin Sölch über 
ihre Sprachdiplome. � Foto: AKS
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe ältere Modellautos von SIKU 
und WIKING.  Tel. 0174/3032283

Aufgepasst! Kaufe jegliche Nach-
lässe, Münzen, Armbanduhren, 
Handtaschen, Zinn, Perlenketten, 
Pelze, Bücher, Näh- und Schreib-
maschinen, Gehstöcke, alte Teppi-
che, jegliche Arten von Mode-
schmuck, Silberbesteck und weite-
re ältere Sachen. Gerne melden un-
ter: Tel. 0163/4566564

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Taschenuhren und Arm-
banduhren – auch defekt, Münzen, 
Bücher, Kunst aller Art.
 Mobil: 0157/54508949

Kaufe alte Teak + Palisander Möbel 
(Sofa, Sessel, Tisch, Regal) 50-70s 
auch mit Patina.
 Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, alt, Bruchgold, Zahngold.
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt  
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise 100%  seriös und dis-
kret Barabwicklung vor Ort Mo.-So 
8-20 Uhr. Tel. 0177/3960783 od. 
 069/13876000

Achtung aufgepasst! Sammler 
sucht Flohmarkt-Artikel u.v.m., 
Schallplatten, Porzellan aller Art, Fi-
guren aller Art, Staubsauger, Beklei-
dung, Tischwäsche, Bilder, Uhren, 
Schmuck aller Art -auch defekt- 
Münzen aller Art, komplette Nach-
lässe. Bevor Sie es wegwerfen, ru-
fen Sie mich an. Tel. 0163/3508066

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
Bar und fair  Tel. 06145/3461386

Herr Hohmann sucht und kauft 
Nerze, Porzellan, Nähmaschinen, 
Uhren, Trachten, Puppen, Fernglä-
ser, Krüge, Bleikristall, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, Alt-Bruchgold, Zahngold, 
Münzen jeglicher Art. Auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt, Werteinschät-
zung, zahle Höchstpreise, 100% 
seriös und diskret vor Ort von Mon-
tag bis Sonntag von 8 bis 20:00 Uhr. 
 Tel. 0178/2488049

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib-und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, 
Schmuck u.v.m. Tel. 0621/54575161

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Jaguar F-Pace 2.0d AWD Aut. 
Prestige, KP: 19.450,- € VB EZ: 
05/2016, 145.000 km, schwarz met. 
Leder schwarz, TÜV neu.
 Tel. 0151/46117549

Von Privat, Porsche 718 Boxster, 
Top Zustand, Schwarz auf schwar-
zen 20“ Felgen, Klappensportaus-
puff, Navi, Tempomat, gepflegtes 
Wochenendfahrzeug, Bj.10/2018, 
18.900 km, Automatik, 299PS,  
TÜV 10/25, Scheckheft gepflegt, 
59.000,- € VB.  Tel. 0151/29148867

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Sammeltiefgaragenstellplatz Nr. 65 
in Oberursel, Berliner Str. 40 (Ein-
fahrt Alberusstraße) für 70,- € ab 
01.10.24 zu vermieten.
 Tel. 06175/797164 (AB)

Einfache Garage mit Strom in 
Glashütten-Oberems ab sofort für  
50,- €/ mtl. zu vermieten 
  Tel. 0160/96744445

Stellplatz f. Sammler-kfz. Abg.
Tiefgarage, Friedrichstr. 50-80 
Kronberg nähe St. Alban Ki. 80,- €/
Monat.  Tel. 0151/40552042

Suche einen Garagenstellplatz für 
mein privates KFZ in der nähe Ber-
liner Platz. Wenn sie einen zu ver-
mieten haben gerne melden unter  
 Tel. 0151/25322242

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Sie, 58 Jahre, sucht Ihn für gemein-
same Unternehmungen, Kunst, Kul-
tur, Konzerte und mehr.
 E-Mail: amber444@gmx.de

Reisepartnerin gesucht (55-70 J.) 
von Dame, 67 J., für Städtereisen u. 
Lanzarote, getr. Zimmer.
 Chiffre OW 3903

70 jährige niveauvolle Frau , nor-
male Figur, liebevoll und fürsorglich, 
sucht ebensolchen Mann zur Frei-
zeitgestaltung. Ich bin vielseitig in-
teressiert, mag die Natur, Konzerte, 
E-Bike fahren, Märkte und alles was 
zu zweit Spass macht.  
 Chiffre VT 39/01

PARTNERSCHAFT

Witwe, 63 J./1,68 m, schlank, suche 
Partner passenden Alters, Akad., 
NR/NT, mobil, mit Interesse an Na-
tur und Kultur, ehrlich und liebevoll.
 Chiffre OW 3904

Er, 80 Jahre, charm. Mann mit Ni-
veau und Humor mag nicht länger 
alleine sein und sucht eine Frau für 
alle Fälle.  Tel. 0171/6031523

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Birgit, 66 J., bin eine hüb. Witwe, die ger-
ne kocht, backt u. verwöhnt, liebe die häusl.
Gemütlichkeit, das einfache Schöne u. fahre 
gerne Auto. Möchte einem lieben Mann zur 
Seite stehen. Ich würde dafür sorgen, dass 
Sie sich in Ihrer heimischen Umgebung wohl 
fühlen. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

➤ Gerda, 72 J., verwitwet, bin eine ein-
fache, aber herzensgute Frau, ehrlich, an-
ständig, fl eißig u. sparsam, gute Hausfrau u.
Köchin, umzugsbereit, mit eig. PKW. Suche 
üb. pv einen lieben Mann hier aus der Um-
gebung. Tel. 06431-2197648

➤ Sofi e, 77 J., mit fraul. Figur u. Kurven
an den richtigen Stellen. Habe e. kleinen
Wagen, mag kochen, backen, Haus- u. Gar-
tenarbeit. Ich weiß, was es heißt, als Witwe
ganz allein zu sein. Würde zu gerne wieder
e. einsamen Witwer bis 85 J. eine liebev.,
zärtl. Partnerin sein u. hoffe auf Ihren Anruf
üb. pv Tel. 0152-24910120

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Seniorin, nicht bettlägerig, sucht 
24 h Betreuung / Haushaltshilfe. Es-
sen wird geliefert. PKW zum Einkau-
fen notwendig. Haus in Kronberg, 
Gästezimmer mit Bad vorhanden. 
Vorraussetzung: gute Deutsch-
kenntnisse und berufliche Erfah-
rung. Weitere Infos telefonisch.  
 Tel. 0172/5459264

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Wir suchen eine liebevolle 24/7 
Betreuung/Versorgung für unseren 
94-jährigen gehfähigen Vater in sei-
nem Haus in Königstein, diese im 
6-wöchigen Wechsel ab 5.12.2024. 
Antworten bitte per Mail:
 u.schulte-Mattler@t-online.de

Welcher Senior sucht die niveau-
volle, individuelle Betreuung? Ich 
freue mich!  Tel. 0170/1897582

KINDERBETREUUNG

Kinderliebe und zuverlässige 
Schülerin, 16 Jahre alt, sucht Baby-
sitter Job am Abend oder Nachmit-
tag. Hat ein „Babysitter Diplom“ von 
der VHS und selber jüngere Ge-
schwister.  Tel. 0151/17275764

Babysitting oder Kinderbetreuung: 
Netter, verantwortungsvoller Schü-
ler aus Kronberg passt gerne auf 
Ihre Kinder in Kronberg oder König-
stein auf, idealerweise Freitag oder 
Samstag oder nach Absprache.
 Tel. 0151/26568235

HG – Liebevolle Tagesmutter bietet 
Nachmittagsbetreuung nach der 
Schule/Kindergarten an.
 Tel. 0151/40035663
 E-Mail: KleinerStorch@t-online.de

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

“Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €.“ 
 Tel. 069/95524573

Traumgrundstück mit fantastischem 
Fernblick ca. 6.000 m² in Bestlage 
Kelkheim Eppenhain zu verkaufen. 
Teilerschlossen, mögl. Bauerwar-
tungsland. 200 m² bereits bebaubar. 
Anfragen an: 
  bestlage-taunus@gmx.de

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Junge Familie sucht nach einem 
Haus mit Garten von Privat in Ober-
ursel zum Kauf! Tel. 0177/3804548

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

1-Zi-Whg in OU Nord zu verkaufen. 
34 m², Balkon, 4 m², 4. Stock, Auf-
zug, Keller, ab 01.10.2024 frei! 
135.000,- € VB. Chiffre OW 3901

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

MIETGESUCHE

Akademikerfamilie (3), sucht neu-
es Zuhause in Eschborn ab sofort 
zur langfristigen Miete. Ab 4 ZKB, 
min. 100 m2, NR, 2 Einkommen, 2 
Katzen, Privathaftpflicht.
  Tel. 0160/2313077

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

„Voices for Peace“ und „Wie kann Frieden gelingen“ – 
Ein Benefizabend für „Terre des Hommes“

Kronberg (kb) – Die Kronberger Rotary Clubs 
und der Rotaract Club Taunus veranstalten am 
2. November um 19 Uhr zu Gunsten von „Terre 
des Hommes“ einen Benefizabend mit Musik und 
Podiumsgespräch. Es wird ein vielseitiges Pro-
gramm geboten. Stimmen, die zu Denkanstößen 
und Diskussionen inspirieren können und hoffent-
lich werden, werden Teil des Abends sein. Inter-
nationale Musiker und Musikerinnen des Bridges 
Kammerorchesters und der Kronberg Academy 
sorgen für die notwendige Atmosphäre. Ein Podi-
umsgespräch mit Experten und Expertinnen wird 
folgen. Mehr Informationen kann man auf der In-
ternetseite www.voices-for-peace.de entdecken.

Im „Freizeit“ wird es H.O.T.
Kronberg (kb) – Das Trio H.O.T. mit Helt On-
cale als Bandleader bietet einen Streifzug quer 
durch die reichhaltige musikalische Kultur der 
Südstaaten Amerikas. Mit sanfter Stimme be-
singt er Geschichten aus seiner Heimat, das 
bunte Treiben in den Städten, über Swamps und 
Bayous, über den „Spirit“ von Louisiana. Be-
gleitet von Chris Schneider am Bass und Quincy 
Klein an den Drums spielt er selbst an verschie-
denen Instrumenten, erzeugt eine Klangfülle 
mit diesem Trio, das in seiner musikalischen 
Farbigkeit blühenden Landschaften gleicht. Am 
Montag 30. September, beginnt ab 20 Uhr im 
Bistro „Freizeit“ in der Friedrichstraße 49 in 
Kronberg das Konzert. Der Eintritt ist wie im-
mer frei, um Spenden wird gebeten. Das Trio H.O.T. in Aktion � Foto: privat
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FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Haben Sie im Sommer noch nichts 
vor? Wir vermieten ein wunderschö-
nes Appartement im Süden von Te-
neriffa mit zwei Schlafzimmern, zwei 
Bädern, Sonnenterrasse mit Blick 
auf das Meer und dem Teide. 
Barriere frei, Große Meerwasser- 
Poollandschaft. 90,- € pro Tag plus 
85,- € Endreinigung. Anfragen bitte 
unter: Tel. 0178/8331785

SYLT Wenningstedt, 65 m2, 3-Zi- 
Fewo „Sunny1“ kurzfr., Anfang Juli 
’24 frei. Vermiet. über:
 www.ibf-sylt.de oder Info:
 Tel. 0171/7470111

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Moderner Glascouchtisch 110x 
70x48 cm (sehr guter Zustand) zu 
verschenken. Tel. 06007/7151

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe gesucht für 1 x die 
Woche 3-5 Std. bei guter Bezahlung 
in Friedrichsdorf/Köppern. Bei Inter-
esse gerne Anruf zwischen 9:00 und 
11:00 Uhr unter  Tel. 0172/6811140

Suche zuverlässige Putzhilfe für 
Einfamilienhaus in Steinbach. 1x 
wöchentlich, 2–3 Stunden.
 Tel. 06171/71250

Hausmeister ab sofort gesucht.
  Tel. 0177/1486100

Putzfrau in Oberursel gesucht: 
5 Std. wöchentlich auf Rechnung.
 Tel. 0177/8131259

Mitarbeiter nach Kronberg ge-
sucht, freitags für 4 Std., ca. ab 15 
Uhr, Werkhalle saugen.
 Tel. 0152/29845651

Suche mobilen Holzfachmann für 
Arbeiten im Hause. Gerne auch 
Frührentner.  Tel. 0172/2138159

Suche mobile Haushaltshilfe, die 
mir kräftig zur Seite steht.  
 Tel. 0172/2138159

Suche alle 14 Tage eine Putzhilfe 
in Mammolshain, Werner Müller Am 
Hasensprung 8.  Tel. 06173/4740

Haushaltshilfe mit deutsch und/
oder englischen Kenntnissen und 
Auto mit möglicher Wohngelegen-
heit im Haus  in Glashütten-Obe-
rems gesucht. Tel. 0171/5253285

Suchen Reinigungskraft für Haus 
in Kelkheim-Münster 4 Std./Woche 
nur mit Anmeldung als Minijob.  
 Tel. 0171/8380380

Haushaltshilfe 3 x 4 Std. in der 
Woche, vormittags für Haus in Kö-
nigstein gesucht. Tel. 0171/3206163

Ausbaufähige hauswirtschaftliche 
Stellung bei einer teils noch berufs-
tätigen, älteren Dame wird angebo-
ten. Eine hierin versierte, zuverlässi-
ge und deutschsprachige Person 
möge sich bitte unter Chiffre mel-
den.  Chiffre VT 17/01

Hilfe im Garten bei leichten  
Arbeiten und  ggf. kl. Reparaturrbei-
ten im RH Liederbach gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

STELLENGESUCHE

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Innenausbau, Trockenbau, Maler- u. 
Tapezierarbeiten, Fliesen-, Parkett- 
u. Laminatverlegung, Fassaden- u. 
Terrassenbau. Tel. 0176/23690725

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ablagesystem, Steuervorb., Privat-
sekretariat. Büromanagement für kl. 
Unternehmen. Tel. 0172/9625126

MINIJOB gesucht – generell junger 
Rentner sucht Tätigkeit im 25 km 
Umkreis von Oberursel, bevorzugt 
in Architektur, Werbung, Kunst, Kul-
tur, Sport, Natur. Bin m., 67 J., Spra-
chen D/E/NL, PKW. Freue mich auf 
Ihren Kontakt unter:
 rs.minijob@web.de

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen, 
Rasen vertikutieren.
 Tel. 01573/4067408, Dorin

Preiswerte Garten- & Landschafts-
arbeit aller Art.
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen mit 
Rechnung oder Minijob.
 Tel. 01578/1283622

Zuverlässige Frau sucht die Putz-
stelle im Privathaushalt.
 Tel. 01525/5789002

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Renovierungs- und Sanierungsar-
beiten aller Art: Trockenbau, Maler-
arbeiten, Fliesen, Bodenverlegung. 
Bringen Erfahrung & Qualität  mit. 
 Tel. 0173/2651047

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Fachmann sucht Arbeit für Fassa-
den-, Verputzer-, Maler-, Repera-
tur-,  Haussanierungs-, und Maurer-
arbeiten.  Tel. 0157/75662375

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler erledigt Renovie-
rungsarbeiten, Wohnungsauflösun-
gen, u.v.m. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Zuverlässige, erfahrene Reini-
gungskraft hat noch Termine frei, 
nur gewerbliche Interessenten.  
 Tel. 0176/64765764

Zuverlässige, erfahrene Putzfrau 
sucht Stelle im Privathaushalt für 
4-5 Stunden.  Tel. 0151/20227914

RUND UMS TIER

Liebevoller, erfahrener Dog-Walker 
in Kö, für 2 Briard Mädels gesucht. 
Mo+Do Mittag 15,- €/ Spaziergang.
 Tel. 0151/72472525

UNTERRICHT

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht. 
Kostenlose Probestunde! Infos unter:
  Tel. 0176/49936474

17,- € Klavier-Unterricht, 1/2 Stunde 
zum Schnuppern, Rentner, Hausfrau-
en, Berufstätige, Kinder, gelassen 
und fröhlich. Tel. 01577/3228892

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, für An-
fänger, Fortgeschrittene oder Wie-
dereinsteiger vor Ort bei Ihnen zu 
Hause. Natalija Kraus.   
 Tel. 0157/38463978

VERK ÄUFE

Woom 4, lila Kinderfahrrad (2022), 
20 Zoll, gebraucht – doch sehr gut 
erhalten, mit Klingel + Woom-Ständer, 
440,- € VB. Tel. 0151/40306780

Privater Hof - Flohmarkt, Samstag 
27. April 2024, 14 - 18 Uhr, Ober 
Eschbacherstr. 17, 61352 Bad 
Homburg. Kommt vorbei und stö-
bert. Das ein oder andere Teil findet 
bestimmt ein neues Zuhause.

30 Klassik LP’s von Mozart, Bach, 
Haydn, Beethoven, Chopin u.a. zu 
verkaufen. Fabrikneu, 180,- €.
 Tel. 0151/67469327

Bilder-, Wechselrahmen, ca. 70 
Stk., Format 20x30 bis 60x80 cm, 
Holz, Kunststoff, Metall, Preis 3,- € 
bis 12,- €. Tel. 06173/64144

Mountainbike Bergamont, 2014, 
Metric FMN LTD, 27,5 Zoll, 38 cm, 
Shimano Kettensch., Magura 
Felgen br., blau/lila, neuwertig, VB 
330,- €, gutes Jugendrad.
 Tel. 0175/5952663

Filme in DVD + Blu-ray, ca. 250 St., 
Filmmusik-CDs, ca. 3500 St. gegen 
Gebot. Tel. 0177/3081027

DVD’s: Cleopatra, Die Mumie, Vom 
Winde verweht, Ben Hur, Der Kom-
mandeur, Die letzte Fahrt der Bis-
marck, Die phantastische Reise, 
Unternehmen Feuergürtel gegen 
Gebot. Tel. 0177/3081027

39 alte Karl May Bücher,  
zusammen 70,- € VHB; Goethe 1. 
illustrierte Auflage, 30 Bücher +  
Extraband von 1877 80,- € VHB;  
12 alte Aktien und 4 Schuldver-
schreibungen, Top-Zustand, VHB.
 Tel. 06171/79453

E-Bike McKenzie 26 Zoll mit 7 Gang 
Nabenschaltung, Vorderrad u Sattel 
gefedert, Rücktritt, Akku neu, 
Reichweite ca. 30 km, aus Alters-
gründen für VB 490,- € zu verkaufen 
in Oberursel, Tel. 0177/1571079

Endlich! Flohmarkt der Herzen auf 
der Weed, Altstadt HG, am 27.4. 
von 9–14 Uhr! Geliebtes & Schönes, 
Antikes u.m.! Plätze unter:
 Tel. 0177/7077707

Kronleuchter, 7-armig, Jugendstil/
Gründerzeit, 500,- € VB; schwarzer 
Buffetschrank, Jugendstil/Gründer-
zeit, 165 cm x 180 cm x 75 cm, VB.
 Tel. 069/515933

Waschmaschine (Toplader), 5 kg, 
von Privileg, 2 Jhr., mit Garantie, 
220,- € VB. Bad Homburg.
 Tel. 0170/3004287

Zoé Lu Taschen Teilauflösung – div. 
Klappen, Henkel, goldf. Geldbörse 
u. cremefarbenes Mini Me-Set. Bei 
Fragen schicke ich gerne vorab 
schon Bilder und bei den Preisen 
werden wir uns sicher einig.
 Mail: beckerreni197@gmail.com

VERSCHIEDENES
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

BRIDGE, wer hat Lust mit uns, 3 
Frauen, regelmäßig Bridge zu spie-
len? Bitte melden unter:
 Tel. 0174/2091928

Kegler suchen Kegelfreudige je-
den Alters. Wir treffen uns dienstags 
alle 14 Tage von 19.00 bis 21.00 Uhr 
im Bürgerhaus Kirdorf auf der Ke-
gelbahn. Wer Interesse hat, kann 
sich gerne melden unter:
 Tel. 0152/08917950

Suche bespielte Kassetten für 
Kassettenrecorder.
 Tel. 0175/3808971

Suche Kassette „Doktor Schiwago“. 
Zahle Höchstpreis.
 Tel. 0175/3808971

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Senioren-Gesprächskreis Spa-
nisch (derzeit 2 Deutsche und 1 
Spanierin) sucht  4. Teiln. m. mittl. 
Sprachkenntn. Alle 14 Tg. 90 min. in 
FiBa.  Tel. 06195/910155 od. 61550

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Doppelkopfgruppe in Bad  
Soden braucht Verstärkung!   
 Tel. ab 18 Uhr: 06195/7751000

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Erfolgreich 
inserieren  

– wir beraten  
Sie gerne!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten  
Mittwoch nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Ab sofort. Junge Familie mit Kin-
dern sucht Haus mit Garten oder 
Baugrundstück zum Kauf.
  Tel. 0172/9133647

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Akademiker-Familie sucht 
von privat ein EFH/DHH m. Garten 
od. Baugrundstück zum Kauf. Be-
vorzugt Königstein, Kronberg, Bad 
Soden, Schmitten, HG, Oberursel. 
Danke für Ihre Kontaktaufnahme!  
 Tel. 01577/6218749

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Freistehendes EFH, Oberursel City,
WFL 104 m², Grundstück 471 m², 
Sanierung! VHB 790.000,-€
 Chiffre OW 2404

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 540.000,- € 
plus Garage 20.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

HG Ober-Erlenbach, 3 Zimmer, 
Küche, Bad, gr. Balkon 74 m² VB 
230.000,- €.  Tel. 0178/5152529

Wohn-Geschäftshaus in Frank-
furt-Kalbach, 630m² Grundstück, 
260m² W� ., 425m² NFL, für nur 
699.000,- € zu verkaufen. Direkt 
vom Eigent.  Tel. 0178/6064305

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1-2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder nähere Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
  Chiffre OW 4102

Akademikerehepaar sucht eine 
ruhige 2½ bis 3 ZKBB Mietwohnung 
ab 01.03.2024 oder später in Kron-
berg, Bad Soden , Schwalbach Ts. 
oder Bad Homburg mit langfristi-
gem Mietvertrag.
 Tel. +49(0)173/3904933

Ukrainisches Ehepaar sucht Woh-
nung, Mann (48) Rollstuhlfahrer und 
Frau (44) + Katze mit Papieren. Max. 
60m2 bis 700,- €. Tel. 0179/9379623

Lagermitarbeiter aus Kronberg, 
sucht 1 Zimmer Wohnung in der 
Umgebung von Eschborn, Kron-
berg, Niederhöchstadt. Bis 600,- € 
Warmmiete. Tel. 0178/4457400

Ukrainische Familie, 5 Personen 
(48, 38, 18, 8, 6), ein Rollstuhlfahrer, 
sauber, ordentlich, ohne schlechte 
Gewohnheiten, keine Haustiere. 
Max. 100 m2, bis 1100,- €.
 Tel. 0152/26860992 
 alexej.geschaft@gmail.com

Ehepaar aus der Ukraine, m 38 
(Rollstuhl), w 37 sucht Wohnung, 
max. 60 m2, bis 700,- € 
 Tel. 0162/1635354

VERMIETUNG

Alt Schwalbach, helle 1-Zimmer 
Wohnung mit neuer Küchenzeile 
(35 m²) in kleiner Wohneinheit ab so-
fort zu vermieten. Fußläu� g zur 
S-Bahn und Einkaufsmöglichkeiten. 
Frisch renoviert, neue Objekte im 
Bad mit Fenster. 550,- € kalt zzgl. 
150,- € Umlagen. Tel. 0172/6508694

Helle 2-Zimmer-Wohnung in 
Oberstedten zu vermieten: ca. 
60m², offener Wohn-Essbereich mit 
Küchenzeile, Tageslichtbad, sep. 
Eingang, Garten, 720,- € + Umlagen 
ca. 180,- € + Kaution.
  Tel. 0172/1500933 ab 17 Uhr

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt Fewo FEHS m. 2 App. – f. 2 
Pers. 40m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 
60m². Tel. 06171/51182   
 www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Mathe u. Physik besser meistern! 
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause. 
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Oberursel, wer hat Zeit und Lust 3 x 
wöchentl. in der Mittagszeit für ca. 
2 Std. im Haushalt zu helfen?
 Tel. 0172/6999885

Wir suchen eine kinderfreundliche 
Unterstützung im privaten Haushalt 
für 9 Stunden pro Woche (idealer-
weise 3x3 Stunden an verschiede-
nen Tagen) in Bad Homburg und 
bieten einen Stundenlohn von 16 
Euro pro Stunde. Die Aufgaben um-
schließen Waschen und Bügeln so-
wie auch das Reingingen und ggf. 
Aufräumen der Wohnung. Hätten 
Sie Interesse? Wir freuen uns von 
Ihnen zu hören. Chiffre OW 2405

Nette Familie in Schwalbach sucht
Haushaltshilfe auf Minijob-Basis; 
Flexibilität gewährleistet. 
 Tel. 0173/2926796

Gesucht: Haushaltshilfe (Minijob) 
für nette 3-köp� ge Familie in Bad 
Homburg-Kirdorf (tierfreier NR-Haus-
halt). 8-12 Std./Woche, Zeiteintei-
lung nach Absprache. Ihre Aufga-
ben: Putzen, Waschen, Bügeln, 
Einkaufen. Gelegentlich und nach 
Absprache Babysitting unseres 
5-jährigen Sohnes am Abend. Sie 
arbeiten sorgfältig, sprechen Deutsch
und haben Führerschein und Auto. 
Wir zahlen über Mindestlohn plus 
Fahrtkostenzuschuss und Sachbe-
zug. Interesse? Dann freuen wir uns 
über eine kurze E-Mail an
  cramily@magenta.de

Mach mit bei uns! Mitarbeiter ge-
sucht. Versierter Handwerker (Flie-
senleger, Maler), möglichst mit Füh-
rerschein u. PKW. Gern auch auf 
520,- € - Basis. Ruf gleich an. 
 Tel. 0174/5110287

Zuverlässige deutschsprachige
Putz- + Haushaltshilfe, RH, Lieder-
bach, 1x/ Wo, 3 Std., gesucht. 
 Tel. 0160/8154358

Haushaltshilfe in Kelkheim-Müns-
ter gesucht 3x im Monat, freitags für 
5 Stunden. Gute Deutschkenntnisse 
erwünscht. Tel. 06195/74171

Junge Familie mit 2 kl. Kindern
sucht Putzhilfe in Kronberg. 
 Tel. 0163/7444470

Benötige Hilfe bei Textverarbeitung 
und einfachen Buchhaltungsarbei-
ten. Die Interessentin, die mit mir 
das Taunus-Gymnasium besucht 
hatte, bitte nochmals melden.
 Tel. 06174/9528634

Zuverlässige, sympathische Haus-
haltshilfe, deutschsprechend, mobil 
stundenweise (ca.10-15 Std.) nach 
Kronberg gesucht. Wohnung ca. 
60 m2 kann gestellt werden. Gern an 
Paar mit Übernahme von Haus-
meister / Gartenarbeiten als Neben-
tätigkeit. Bewerbungen m. Referen-
zen an:
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

Wir suchen ab 2024 für 4-5 Stun-
den die Woche eine Putzhilfe in 
Glashütten.  Tel. 0171/6231761

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Erfahrener Fliesenleger bietet: 
Fliesenverlegung aller Art, Badsa-
nierung, Terrassen/Balkonsanierung,
Treppensanierung.
  Tel. 0163/6057361

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gebäudereinigung, Büroreinigung, 
Treppenhausreinigung, Umzugsrei-
nigung und Entrümpelungsarbeit. 
 Tel. 01511/0720557

Erfahrene Haushaltshilfe und 
Köchin sucht neues Betätigungsfeld 
in gehobenen Haushalt, vorwiegend 
im Raum Bad Homburg.
 Tel. 0173/1931734

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Renovieren mit Biss! Ihr günstiger 
Renovierungsfachmann. Wir über-
nehmen perfekte Maler- und Tape-
zierarbeiten. Bodenverlegung, Fas-
sadenbau, Gebäudemesstechnik, 
Dachziegelreinigung/-sanierung 
und Kanalabdichtung nach Ihren 
Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Zuverlässige, sorgfältige, deu tsch -
sprachige Putzperle sucht Arbeit in 
Privathaushalt. Tel. 0176/24104363

Übernehme Ihre Gartenarbeiten.
Gerne in Dauerp� ege, mache Ihren 
Garten Frühlings� t. Auch Hof u. 
Straßenreinigung.  
 Tel. 0152/08733643 o. 
 06195/724874

Gebäudereinigung, Hausmeister-
service, Fenster putzen, Treppenrei-
nigung ect.  Tel. 01523/7724941

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Baump� ege und Baumfällung. 
 Tel. 01523/7724941

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Private Fensterreinigung, Jalousi-
enreinigung und Dachreinigung 
 Tel. 0176/22035041

Gartenbau, Terrassen- und P� as-
terarbeiten, Grünp� ege und Haus-
meisterservice.  Tel. 0176/2203541

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientiertes Coaching mit pä-
dagogisch erfahrenem Diplom-Kauf-
mann (Mathematik und Wirtschafts-
lehre).  Tel. 06172/9234095

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Verkaufen in Bestzustand, DADA 
Pferdezimmer in Pinienholz: Him-
melbett, Kleiderschrank, Kommode, 
Schreibtisch, Bücherregal. Preis auf 
Anfrage!  Tel. 0178/5331699

Designer Wickeltisch (aus Holz, 
weiss) als Badewannenaufsatz kon-
zipiert!  Tel. 0178/5331699

VERSCHIEDENES

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Suche ständig Nachlässe (auch 
Beratung) – Haushaltsau� ösung 
und Entrümpelung seit 28 Jahren im 
Taunus.  Tel. 0176/47908470

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Umzug / Lagerung

Tel.: 0 69/67 57 58 Westerbachstr. 122
65936 Frankfurt

www.wahlumzug.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

�

�
�
�
�
�

�
�

� �

✁

�

�
�
�
�
�

�
�

� �

✁

Anzeigenschluss Montag, 12.00 Uhr
 Donnerstag

Rüstiger Witwer sucht ab 01.11. in 
Oberursel/Kernstadt 2–3 Zi-Whg, 
EG o. Aufzug. Balkon, Terrasse, Ga-
rage wären ideal. Ich freue mich auf 
Angebote. Tel. 0174/9599245

SUCHE (männl., 1 Pers.) ruhige  
2,5 - 3 Zimmer Whg. in Kronberg/
naher Umgebung mit EBK (ohne 
Königstein). Bitte kein DG oder 
Hochhaus. Bonität einwandfrei. 
 Tel. 01522/4052318

Naturverbundenes, vitales Rent-
nerehepaar (wegen Eigenbedarf ge-
kündigt) sucht ruhige 2,5 - 3 Zi. 
Whg. mit Gärtchen Terrasse od. 
grossem Balkon in Schlossborn und 
Umgebung. Biete gerne Gartenar-
beit an!  Tel. 06174/9680801

VERMIETUNG

OU/WK, 2 Zi., DG-WHG, ruhig, kl. 
WE, an 1–2 berufst. NR, KM 850,- € 
plus NK. Chiffre OW 3902

2-Zimmer-EG-Wohnung i. d. Nähe 
d. Innenstadt Bad Homburg v. d. Höhe, 
ohne Parkplatz, 850,- € kalt, Kau-
tion: 2550,- €. Tel. 0157/31083194

EFH, Oberursel, Bauj. 1964, Grundst. 
ca. 560 m², oberhalb Maasgrund, ru-
hige Lage, Stadtbus 4 Min., U-3 10 
Min., ca. 135 m² Wfl., gr. WZ, EssZi, 
WohnKü, 3 Zimmer, Bad, Gäste-WC, 
2. Dusche im Keller, Balkon, 2 Ter-
rassen, Garage, 2021 alle Elektro-
installationen neu, Energieausweis 
vorh., KM: 1.950,- € + NK., frei ab 
1.12.2024.
 E-Mail: zulu1obu@t-online.de

Kronberg, zentrale Lage Innenstadt-
bereich 4-Zimmer Wohnung in Kron-
berg ab 15. Oktober 2024 zu vermie-
ten. Zunächst für 2 Jahre befristet 
Wohnfläche 125 m2, komplett saniert, 
Erstbezug nach Sanierung. 2 neue 
Bäder, neue hochwertige Küche, Par-
kett. Zentrale Lage: 5 Minuten zu Fuß 
zur S-Bahn und zur Innenstadt. 
2.375.- € plus TG und Nebenkosten. 
 Chiffre VT 38/02

Königstein Stadtmitte. Schön 
möblierte, 70 m2 helle 2,5 Zi-Woh-
nung, Altbau, gr. tgl. Bad, WLAN, 2. 
Stock, Dachgeschoss, für 6 Monate, 
evtl. länger, an NR, 800,- € + 150,- € 
NK. Tel. 0176/57872652

Nachmieter gesucht, ab sofort für 
helle 2-Zimmer Wohnung in Ober-
reifenberg, Schmitten. 48 m², 480,- € 
KM.  Tel. 0151/24115329

NACHHILFE

Therap. Lernbegleitung (D), ADHS/ 
LRS, v. Priv., Probest., erfolgr. Mo-
tiv.-Technik; OU/HG/F.
 Tel. 0151/70152087 (18–23 h)

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Hausmeister ab sofort in HG ge-
sucht.  Tel. 0177/1486100

Gartenhilfe Beet- u. Heckenpflege 
in Oberursel gesucht. Daueranstel-
lung jeweils 8 Stunden/alle 14 Tage, 
Freistellung Dez-Feb. Grundkennt-
nisse Gartenpflege hilfreich. Zahle 
23 EUR/Std. Minijob mit Anmeldung 
oder Rechnung mit Überw.
 Tel. 0170/7222606

Deutschsprachige Putzhilfe (1 
Person) f. RH, Liederbach, 1x / Wo., 
3 Std. gesucht.  Tel. 0160/8154358

Französisch-Muttersprachler(in) 
gesucht für zwei Kinder (5 und 3 J.) 
zum spielerischen Erlernen der 
Sprache. 1x wöchentlich in 
Schneidhain 
 familie.schneidhain@gmail.com

Hilfe bei leichter Gartenarbeit u. 
ggf. kl. Ausbesserungsarbeiten für 
RH, Liederb., gesucht. 
 Tel. 0160/8154358

Zuverlässige Putzfee gesucht für 
Familienhaushalt in KÖ - Schneid-
hain für 8 Stunden/Woche aus-
schließlich auf Rechnungsbasis. 
Bitte Kurzvorstellung per Whats-
App, ich rufe zurück.  
 Tel. 0151/46141365

Ältere Dame in Kelkheim sucht 
Unterstützung für Haushaltstätig-
keiten (Kochen, Waschen usw.) 
3-4x pro Woche je 3-4 Stunden. Die 
vertragliche Vereinbarung erfolgt 
auf der Basis der üblichen, gehobe-
nen Stundensätze. 
 Tel. 0174/9687307

STELLENGESUCHE

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renovierungen, Bad-Sanierung, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Ma-
lern, Tapezieren, Parkett-Laminat-
verlegung, Fassadenarbeiten, Flie-
senlegen, komplette Haussanie-
rung, Pflasterstein-Verlegung.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbei- 
ten, Fassadenarbeiten. Faire Preise 
und hohe Qualität.
  Tel. 0176/23690725

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putzstelle in Kronberg, König-
stein.  Tel. 0176/72628578

Renovierungsarbeiten: Spachteln, 
Tapezieren, Streichen, Fertigpar-
kett/Vinyl verlegen etc.
 Tel. 0157/50855041

Erfahrener Dachdecker, Dachre-
paratur, Dachrinnen, Dachfenster 
etc. Tel. 0172/7427299

Zeit für das Wesentliche! Ich un-
terstütze bei: Sekretariat geschäftl./
privat, Ablagesystem, Steuervorb., 
Immobilien, Vertrieb und Backof-
fice. Tel. 0172/9625126

Erfahrene und zuverlässige Frau 
mit langjähriger Erfahrung bietet 
Putz- und Bügelhilfe im privaten 
Haushalt an. Tel. 0163/4682319

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art, Sträucher-, 
Hecken schneiden.
 Tel. 0160/91039204

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Bäume fällen, 
Zaun bauen usw.   
Tel. 0178/1841999 oder 06173/322587

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Lektorat, Übersetzungen Eng-
lisch-Deutsch, Buchhaltungsvorbe-
reitung, Nebenkostenabrechnun-
gen, Ablage etc., gerne auch für 
privat.  Tel. 01577/6832180

Eine nette Frau sucht Putzstelle in 
Kelkheim, Fischbach, Liederbach. 
 Tel. 0176/83046222

Hecke schneiden, Baum fällen und 
Gartenpflege.  Tel. 0177/7916500

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten,Putz u. Anstrich Außen, 
Trockenbau, Badsanierung auch 
Behindertengerecht, Fliesenarbei-
ten, Dachrinnen, Kellerisolierung In-
nen u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Lieber Kater, ca 8 J., getigert, et-
was längeres Fell sucht ein ruhiges 
Zuhause. Bei Interesse:
 Tel. 0172/6915130

Wir vermissen unseren Kater! Na-
me: Cookie. 1,5 Jahre alt, Bauch u. 
Pfoten vorwiegend weiß, Kopf, Rü-
cken u. Schwanz grau-braun geti-
gert. Bitte melden, wenn ihn jemand 
gesehen hat:  Tel. 0160/99022635 
 Bilder unter www.tasso.net,
 Suchdienstnummer: S2929286

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss.
 Tel. 06172/9234095

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht für Kinder und 
Erwachsene, in Kronberg oder bei 
Ihnen zuhause, 25 Jahre Unter-
richtserfahrung.  
 Tel. 01573/8463978 Fr. Krausa

VERK ÄUFE

Verkaufe 7-jährigen Humidor, B 
40, H 70, T 40 cm, 350,- €, Nähe 
Bad Homburg. Tel. 0175/3808971

Apfelwein - Ballons - Bembel - Glä-
ser abzugeben. Preis VB.
 Tel. 06172/71153

Jahres-Engel von Goebel von 
2004–2029, 19 Stück, 600,- € VB.
 Tel. 06171/51629

Mod. Schrankwand, 3,20 x 2,50 m, 
Buche, teilmassiv, top erhalten, NP 
3.900,-  €, m. Beleucht., nur 150,- €.  
 Tel. 06007/9916105

Haushaltsauflösung: Möbel, Deko, 
Fernseher, Schallplattenspieler, Bü-
cher, Geschirr, Haushaltsgeräte, etc. 
meist 70-ziger. Samstag, 5.10.204 
11.00 - 14.00 Uhr. NICHT FRÜHER! 
 In den Padenwiesen 12, 
 65779 Kelkheim

Garagenflohmarkt in Mammolshain, 
Kronthaler Str. 25 am Sonntag, den 
29.09.2024 von 10 Uhr bis 16 Uhr. 
Stöbere durch eine bunte Auswahl an 
tollen Schnäppchen u.a. Kleidung, 
Schuhe, Modeschmuck, Vintage-   
und Sammlerstücke, Porzellan, Spie-
le, Bücher und vieles mehr! Wir freuen 
uns auf Euch.

VERSCHIEDENES

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Suche alte Pfennige u. Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Lire, 
Schilling). Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen und Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Auch bei Immo-
bilien von Sammlern und Hortern.  
  Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

SCHACH: Seniorin in Königstein 
sucht Schachpartnerin, Schach-
partner für gelegentliches Spiel. 
Schwierigkeitsgrad Amateur bis 
Vereinsspieler. Kontakt unter:
 serenissima2020@web.de

Suche 2 Männer zum Skatspielen. 
Raum Liederbach / Bad Soden/ 
Kelkheim. Bitte melden unter   
 Tel. 0177/6826299 

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Renovierungen/Grundreinigung
Termin/Angebot kostenlos
Tel.: 0160 – 851 38 42

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Stellenmarkt
Aktuell

Helfer 
für die Produktion gesucht!

Kommissionierung / 
Verpackung u. ä.

Standort: Schmitten
Kurzbewerbung bitte an:

info@mittelstand.com
Tel: 0179 342 42 51

Kleines engagiertes Praxisteam sucht Verstärkung
Zahnmedizinische Fachangestellte  

ZFA (m/w/d) für Assistenz  
gerne mit Prophylaxe

Empfang und Assistenz oder ZMV (m/w/d)
Interesse geweckt? Rufen Sie uns gerne unter 06174-9987700 an

Zahnarztpraxis Dr. Jens Carlos Weiss
Altkönigstr. 4 A   61462 Königstein   bewerbung@dr-weiss.net

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Stellen besetzen

&

Es ist derzeit die erfolgversprechendste Methode, um 
qualifizierte Bewerber zu erreichen. Viele unserer Kun-
den suchen bereits auch online nach neuen Talenten – 
und das mit Erfolg. Wir bieten mit einem Inserat in den 
Ausgaben des Verlagshauses Taunus, in Kombination 
mit myjob.de, eine breite Abdeckung in den Zeitungs-
medien und eine benutzerfreundliche Suchmaschine, 
die technisch auf  höchstem Niveau funktioniert. 

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung,  
wir organisieren das für Sie. 

Telefon: 0 61 74  •  93 85 13

Mit dem DUO erfolgreich

Nutzen Sie jetzt unser Sommerangebot!

IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte 
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich jetzt:
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet. Sie sind verantwortlich für die 
Auswahl an Berichten, Artikeln, Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen 
Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign das Layout der Zeitungs-
ausgabe und arbeiten mit einem tollen Team. Berwerben Sie sich als:

Das sollten Sie mitbringen:
– Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
– Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant wiedergeben
–  Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, 

über eigene Ideen, Geschichten und PR´s rund um die Stadt zu schreiben
– Vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder journalistische Erfahrungen

Das bieten wir:
– leistungsgerechte Bezahlung
– ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
– flexible und individuelle Zeiteinteilung
– einen sicheren Arbeitsplatz
– 30 Tage Urlaub

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Senden Sie diese an poehlmann@hochtaunus.de

Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in dem Sie erantwortlich sind für die Auswahl an Berichten, Artikeln, Bil-
dern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentliche Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDegin das 
Layout der Zeitungsausgabe und arbeiten in einem tollen Team. Bewerben Sie sich als: 

IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich!

 Das sollte Sie mitbringen: 
 - Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
 - Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant widergeben
 - Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, über      
    eigene Ideen, Geschichten und PR's rund um die Stadt zu schreiben 
 - vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder  journalistische Erfahrungen  
 
 Das bieten wir: 
 - leistungsgerechte Bezahlung 
 - ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
 - flexible und individuelle Zeiteinteilung
 - einen sicheren Arbeitsplatz
 - Parkplatz 
 - 30 Tage Urlaub 

 Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an poehlmann@hochtaunus.de
 

Redakteur/in zur Unterstützung unseres Teams
Vollzeit 40 Std./Woche bei flexibler Arbeitszeit oder als Teilzeit.
Beides mit unbefristetem Vertrag.

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2, 61462 Königstein

K
ronberger Bote

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger-kb@hochtaunus.de

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Rentnerinnen/Rentner
zum Verteilen des Kronberger Boten
in unterschiedlichen Verteilungsgebieten.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 
meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-31

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Renterinnen/Rentner 
zum Verteilen des Kronberger Boten 
in Kronberg-Kernstadt, Schönberg 
und Oberhöchstadt.
Verdienen Sie sich etwas dazu und melden sich direkt 
per WhatsApp 0176/47770251 oder 
E-Mail: traeger-kb@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Ministerpräsident Boris Rhein empfängt gemeinsam mit seiner Frau Tanja Raab-Rhein den 
Thäler Borjemaster und Miss Bembel im Wiesbadener Schloss Biebrich, Roland Mausolf und 
Irene Calmano. � Foto: Grom/Hessische Staatskanzlei

„Hessische Hoheiten tragen das Heimatgefühl nach 
außen“ – Ministerpräsident empfängt im Schloss 

Kronberg/Wiesbaden (kb) – Der hessische 
Ministerpräsident Boris Rhein empfing am 
Samstag die „Hessischen Hoheiten“ und 
bedankte sich für das ehrenamtliche En-
gagement, das sie für ihre Heimatregionen 
und damit für ganz Hessen leisten. „Unsere 
Heimat ist so vielfältig wie unsere hessi-
schen Produkte. Ob Wein aus dem Rhein-
gau, Kirschen aus der Wetterau oder Honig 
aus Nordhessen: Regionale Erzeugnisse und 
die Kultur unserer Regionen machen unser 
Land aus. Sie sind ein Teil von uns und sym-
bolisieren unsere Heimat. Die hessischen 
Hoheiten tragen dieses Heimatgefühl nach 
außen. Wir als Landesregierung haben es 
uns zur Aufgabe gemacht, die Rahmenbe-
dingungen für eine lebenswerte Heimat zu 
schaffen. Die wertvolle Unterstützung von 
Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtlern trägt 
dazu bei, dieses Heimatgefühl zu stärken“, 
sagte Rhein vor rund 250 Gästen beim tra-
ditionellen Hoheiten-Empfang im Wies-
badener Schloss Biebrich. Es sei bewun-

dernswert, mit welcher Begeisterung die 
Amtsträgerinnen und Amtsträger ihre Hei-
mat Hessen repräsentieren, fügte der Minis-
terpräsident hinzu. Zusammen mit seiner 
Ehefrau Tanja Raab-Rhein begrüßte der Re-
gierungschef zahlreiche Repräsentantinnen 
und Repräsentanten aus allen Teilen Hes-
sens, darunter auch den Thäler Borjemas-
ter und Miss Bembel aus Kronberg. Minis-
terpräsident Rhein hob den Stellenwert der 
regionalen Erzeuger für die Hessische Lan-
desregierung hervor: „Die regionale Erzeu-
gung ist das Herzstück einer nachhaltigen 
und zukunftsfähigen Wirtschaft. Sie stärkt 
unsere heimischen Betriebe, fördert kurze 
Lieferwege und sichert Arbeitsplätze direkt 
hier in Hessen. Auch deshalb haben wir in 
unserem Land ein starkes Ministerium für 
Landwirtschaft, Weinbau und Heimat als 
Kraftzentrum für unsere Bauern und als 
deutliches Signal an den ländlichen Raum. 
Wir fördern und unterstützen unsere Regio-
nen, weil sie uns am Herzen liegen“.

Erste-Hilfe-Kurse für Mitarbeiter  
von Kronberger Unternehmen  

Kronberg (kb) – Medizinische Notfäl-
le können immer und überall eintreten 
– auch am Arbeitsplatz. Da ist es wich-
tig, dass es Kolleginnen und Kollegen 
gibt, die im Ernstfall genau wissen, was 
zu tun ist. Schließlich zählt meist jede 
Minute. Gut ausgebildete Ersthelferin-
nen und Ersthelfer sind als erstes Glied 
der Rettungskette daher unverzichtbar 
und für Betriebe sogar gesetzlich vorge-
schrieben. Um Kronberger Unternehmen 
bei der Schulung ihrer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu unterstützen, bietet 
die städtische Wirtschaftsförderung in 
Kooperation mit „Medizinische Dienste 
Glaffig Standke“ am 8. und 9 Novem-
ber Erste-Hilfe-Kurse in der Stadthalle 
Kronberg an. 
Das Angebot richtet sich an alle Kronber-
ger Unternehmen, deren Mitarbeitenden 

eine Erste-Hilfe-Ausbildung benötigen. 
Bleiben noch Plätze in den angebotenen 
Kursen frei, können interessierte Privat-
personen (gegen eine Kursgebühr von 55 
Euro) nachrücken. 
Partner des Angebots der städtischen 
Wirtschaftsförderung sind „Medizini-
sche Dienste Glaffig Standke“. Der An-
bieter hatte in Kronberg während der 
Corona-Pandemie bereits die COVID19-
Teststation in der Stadthalle betrieben. 
Der BG-zertifizierte Erste-Hilfe-Kurs 
ist für Mitarbeitende von Kronberger 
Unternehmen kostenfrei, da der Anbie-
ter direkt mit der Berufsgenossenschaft 
abrechnen kann. 
Die Termine sind am Freitag, 8. Novem-
ber zwischen 9 und 16.30 Uhr und am  
Samstag, 9. November zwischen 9 und 
16.30 Uhr.

Mein Job & IchMein Job & Ich
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

I
M
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O
B
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Liederbach
Schicke 2 Zi-Whg , 66 m2 im 2. OG, Fahr-
stuhl, großer Sonnenbalkon mit Markise, 
Tageslichtbad für nur 230.000,– €.
Bj. 1971, Verbrauch 146, Klasse E, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein: Villa
1.010 m2 Sonnengrundstück, 241 m2 
Wohnfläche, 8 Zi., EBK, Doppelgarage 
für nur 2.980,– € zzgl. NK/Kt.
Energieausweis ist angefordert

% 06174 - 911 75 40

Wohlfühlhaus  
in Rosbach vor der Höhe

471 m2 Sonnengrd. 175 m2 Wfl., 6 Zi., 
modernes Bad für nur 649.000,– € 
inklusive EBK. 
Bj. 1986 Verbrauch 128,89 Klasse D, Öl

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Geister, Zwerge, eine böse Fee, ein verzaubertes Land ohne Musik 
und ein magischer Schwan, der es rettet

Kronberg (pf) – Eine spannende Geschich-
te, in der nicht nur ein Cello namens Arabel-
la und ein Klavier namens Bartolomeo, son-
dern auch eine böse Fee, Geister, Banditen, 
Vögel, Zwerge und ein zauberhafter Schwan 
eine Rolle spielen, erzählten Musikerzähler 
Christoph Gotthardt und Cellistin Anasta-
sia Kobekina am Samstagnachmittag im 
Bechsteinsaal des Casals Forums Mädchen, 
Jungen, ihren Eltern und Großeltern. Denn 
natürlich darf im Rahmen des Kronberg 
Festivals auch ein ganz besonderes Konzert 
für Kinder nicht fehlen. Aber ehe es losging, 
verriet Christoph Gotthardt, warum er dieses 
Mal Bartolomeo hieß. Er spielte nämlich in 
der Geschichte den Flügel, den besten Freund 
des Cellos Arabella. Weil er so schwer ist, 
wohnt er im Erdgeschoss des Hauses, in dem 
Arabella die „Belle Etage“, die Wohnung im 
ersten Stockwerk, bezogen hatte. 
Den Namen Bartolomeo hatte er gewählt in 
Erinnerung an den Instrumentenbauer Barto-
lomeo Cristofori, den Erfinder des Hammer-
klaviers. Denn während es bis Mitte des 17. 
Jahrhunderts nur das Cembalo gab, dessen 
Saiten beim Drücken der Tasten angezupft 
wurden, erfand Cristofori einen kleinen, mit 
weichem Filz bezogenen Hammer, mit dem 
die Saiten angeschlagen und zum Klingen 
gebracht wurden. 
Was Christoph Gotthardt mit leichten Schlä-
gen eines solchen Hämmerchens auf die 
Saiten des wertvollen Cellos von Anastasia 
Kobekina demonstrierte, das schon rund 
dreihundert Jahre alt ist. 
Wie immer bei „Classic for Kids“, der Kin-
derkonzertreihe der Kronberg Academy, 
durften die Mädchen und Jungen in der Ge-

schichte mitspielen. Dazu übten sie zunächst 
Vogelstimmen und einen Kuckucksruf nach-
zuahmen, Rumpelgeräusche, wenn der Flü-
gel über Stock und Stein rollt, das unheimli-
che Heulen, Zischen und Zähneklappern von 
Geistern. Und das gemeinsame Rufen um 
Hilfe, denn die wurde dringend gebraucht.  
Im zaubermusikalischen Land nämlich, 
in dem eine böse Fee alles Singen, Tanzen 

und insbesondere jegliche Musik verboten 
hatte und es den Einwohnern daher immer 
schlechter ging. Alle Lebenslust hatten sie 
verloren. In einem Brief an Arabella und Bar-
tolomeo baten sie daher dringend um Hilfe. 
Und die beiden machten sich auch sofort auf 
den Weg, rumpelnd und laufend, durch einen 
erst wunderschönen, dann immer unheimli-
cher werdenden Wald mit Banditen, die sich 

im Unterholz versteckten, und Zwergen, die 
ihnen halfen und am nächsten Tag mit ei-
nem Zwergentanz verabschiedeten. 
Als sie schließlich das zaubermusikalische 
Land erreichten, geriet Arabella in die Ge-
walt der bösen Fee, die sie mit Hilfe der un-
heimlichen Töne eines elektronischen Cel-
los in ihre Burg entführte. Dort schlief sie 
ein und träumte von einem wunderschönen 
Prinzen, mit dem sie so gerne getanzt hät-
te. Als sie aufwachte und aus dem Fenster 
ihrer Kemenate sah, erblickte sie auf dem 
Teich unterhalb der Burg einen wunder-
schönen weißen Schwan. Das aber war ein 
magischer Zauberschwan, mit dessen Hilfe 
sie den Fluch der bösen Fee außer Kraft set-
zen und das Land befreien konnten – was 
mit viel Musik und Tanz gebührend gefeiert 
wurde. Untermalt wurde diese aufregende 
Märchengeschichte von der wunderbaren 
Cellistin Anastasia Kobekina, einer frühe-
ren Studentin der Kronberg Academy, mit 
Melodien aus vielen berühmten Cellower-
ken, unter anderem dem Cellokonzert von 
Joseph Haydn und Celloetüden wie dem 
Gnomentanz von David Popper aus seiner 
Suite „Im Walde“. Die Musik beim Er-
scheinen des magischem Zauberschwans 
stammte aus dem „Karneval der Tiere“ 
von Camille Saint-Saëns. „Super-Cello mit 
Feuer-Flügel“ lautete der Titel des Kinder-
konzerts, an dem alle Gäste, junge wie alte, 
großen Spaß hatten, was sie mit dankbarem 
Applaus für Anastasia Kobekina, Christoph 
Gotthardt und seine beiden Buntringelohr-
würmer Theophil und Theolina zum Aus-
druck brachten, die natürlich wieder mit 
von der Partie waren.

Glückliches Ende einer aufregenden Märchengeschichte: Musikerzähler Christoph Gott-
hardt, Cellistin Anastasia Kobekina und die Buntringelohrwürmer Theophil und Theolina 
freuen sich über den Beifall des Publikums. � Foto: Patricia Truchsess von Wetzhausen

Geigenbauer- und Bogenmacher-Messe bietet Kontakte zu Cellisten aus aller Welt
Kronberg (pf) – Zwischen 250 und 300 
Musikerinnen und Musiker aus aller Welt, 
schätzt Raimund Trenkler, Gründer und 
Intendant der Kronberg Academy, werden 
während der Kronberg-Festival-Tage zu 
Gast in der Burgstadt sein. „Und viele von 
ihnen werden während der VioViva, der In-
ternationalen Geigenbau-Messe, zu ihnen in 
die Stadthalle kommen“, kündigte er Mon-
tagvormittag an, als er zur Eröffnung der 
Messe die Geigenbauer, Bogenmacher, Sai-
tenhersteller und Anbieter von Instrumen-
tenzubehör begrüßte. 
Zum zweiten Mal ist nach dem Ende der 
Frankfurter Musikmesse im Jahr 2020 der 
holzverkleidete große Saal der Kronberger 
Stadthalle Schauplatz dieser Instrumenten-
messe, die vor zwei Jahren erstmals in Kron-
berg stattfand. Auch in diesem Jahr haben 
sich rund 30 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer aus vielen Ländern Europas und aus 
China angemeldet, um sich mit ihren Pro-
dukten vorzustellen und mit den Menschen 

in Kontakt zu kommen, für die sie ihre 
kunstvolle Arbeit erlernt haben und ausüben. 
Einige bleiben die ganzen sechs Messetage 
bis zum Samstag,  andere nur drei Tage, ent-
weder von Montag bis Mittwoch oder von 
Donnerstag bis Samstag.
„Es ist ein wunderschöner Eindruck, wenn 
man in den Saal kommt“, freute sich Trenk-
ler. „Ein ganz besonderer Ort und weckt vie-
le Erinnerungen“, bekannte er, war doch die 
Stadthalle vom ersten Cello-Festival im Jahr 
1993 an regelmäßig Schauplatz von Cello-, 
Bratschen- und Geigen-Festivals und -Meis-
terkursen, von den Kammermusikprojekten 
„Chamber Music Connects the World“ und 
der kleinen Schwester „Mit Musik – Mitei-
nander“ sowie vielen weiteren unvergessli-
chen musikalischen Höhepunkten.
Auch in diesem Jahr werden die Instrumen-
tenbauer und Bogenmacher nicht allein in 
den Räumen der Stadthalle sein, denn im 
Nachbarraum finden gleichzeitig Cello-
Meisterkurse  statt. Die Bühne des großen 

Saals wurde eigens für die Messe zu einer 
Cafeteria umgestaltet, wo sich Aussteller 
und ihre Besucher zu Gesprächen zurück-
ziehen können. Für Montagabend lud Su-
sanne Rahm von der Sinfonima alle Teil-
nehmenden zu einem Kennenlernabend in 
die Zehntscheune ein. Außerdem machte sie 
neugierig auf spannende Vorträge und Prä-
sentationen während der Messewoche.
So stellte Dr. Anja Morgenstern von der Stif-
tung Mozarteum Salzburg die Instrumente 
der Familie Mozart vor, Dr. Thomas Zwieg 
von Larsen Strings sprach, unterstützt von 
Cello-Dozent Philippe Muller, über Volu-
men und Klangfarben des Violoncellos, Dr. 
Annette Oppermann vom Verlag Henle über 
Antonín Dvoráks Cellokonzert op. 104 und 
den Umgang mit Varianten, Bogenmacher-
meister Thomas Gerbeth über Bogen-Mate-
rialien und ihre Besonderheiten, Marc van 
der Heijde über „Branding & Social Media 
of Artists in Classical Music“, Geigenbauer 
Florian Leonhard über den „Sherlock Hol-

mes der Geigenwelt“ und Geigenbauer Do-
minik Josef Wilk über den Geigenbau zu 
Stradivaris Zeiten und heute. Zu den Aus-
stellern, die zum ersten Mal zur VioViva 
nach Kronberg gekommen sind, gehört Bo-
genmachermeister Wolfgang Romberg, der 
auch regelmäßiger Gast der Geigenbauer- 
und Bogenmacher-Messen in Nürnberg und 
im italienischen Cremona ist. Ihn hat die 
Aussicht nach Kronberg gelockt, hier so vie-
le Cellisten und Cello-Studierende aus aller 
Welt treffen zu können, die gleichzeitig als 
Dozenten Meisterklassen geben oder Unter-
richt nehmen wie auf keiner anderen Messe. 
Dort sind es neben Musikern vor allem Zwi-
schenhändler, die seine Bögen in ihren Mu-
sikalienhandlungen anbieten und verkaufen 
möchten. „Hierher habe ich daher besonders 
viele verschieden Varianten von Violoncel-
lo-Bögen mitgebracht“, erzählt er. „Denn 
mein Steckenpferd ist es, den direkten Kon-
takt mit den Musikerinnen und Musikern 
herzustellen, für die ich arbeite“.



Seite 20 - KW 39	 KRONBERGER BOTE� 26. September 2024

Samstag

13  7

Sonntag

13  4

Freitag

15  13

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Bauen & Wohnen
Ja zur Zukunft? – Ja zum Keller!  

Ein unterkellertes Haus punktet in Sachen Wohnqualität, 
Flächeneffizienz und Flexibilität

Wer einen Betonkeller beim Hausbau einplant, profi-
tiert in vielerlei Hinsicht: So verfügt Beton unter ande-
rem über eine hohe Tragfähigkeit. Das erlaubt schlanke 
Wände, die wenig Raumverlust verursachen und indivi-
duelle Grundrisse ermöglichen – z. B. zur Realisierung 
von Gäste- und Fitnessraum oder einer Sauna.�  
� (Foto: epr/BetonBild)

(epr) Eine buchstäblich tragende Rolle in Sa-
chen Flächeneffizienz kann der Bau eines Kel-
lers einnehmen. Denn ein Zugewinn an Fläche 
„in der Tiefe“ bedeutet ein dauerhaftes Plus 
an Wohn- und Nutzraum – weitere Zimmer 
und Lagerkapazitäten sind von Beginn an 
eingeplant, was nachträgliche und kostenin-
tensive Anbauten überflüssig macht. Wichtig 
ist bei der Unterkellerung allerdings die Wahl 
des Baumaterials: Ein Betonkeller ist nicht 
nur statisch hoch belastbar, sondern auch tro-

cken, gut isoliert und angenehm klimatisiert. 
Das ermöglicht individuelle Grundrisse, um z. 
B. Gäste- und Hobbyraum, Homeoffice, Sau-
na oder Jugendzimmer zu realisieren. Nicht 
zuletzt überzeugen die ökologischen Vorteile 
von Beton: Seine natürlichen, zu 100 % re-
cycelbaren Inhaltsstoffe Wasser, Sand, Kies 
und Zement sind regional verfügbar und er-
möglichen kurze Transportwege. Mehr unter 
www.beton.org

Dunkler Keller war gestern: Betonwände lassen sich z. B. 
mit Lichtbändern oder -schächten sowie großzügiger 
Verglasung versehen. So gibt es auch im Untergeschoss 
viel Tageslicht und einen schönen Ausblick nach drau-
ßen.� (Foto: epr/BetonBild)

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Anzeigen- 
Annahmeschluss
wegen des Feiertages  
„Tag der Deutschen Einheit”  
am 3. Oktober 2024
Gewerbliche Anzeigen:  
Montag, 1. Oktober 2024, 17.00 Uhr

Private Kleinanzeigen: 
Montag, 1. Oktober 2024, 12.00 Uhr

Ihr Team vom Verlagshaus Taunus

Theresenstraße 2, 61462 Königstein
Tel. 06174 9385-0, Fax 06174 9385-51  
E-Mail: anzeigen@druckhaus-taunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH
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26. 9. – 2. 10. 2024

Die Schule der
magischen Tiere 3

Do. – Di. 16.30 Uhr 
Sa. + So. 14.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Immer wieder Dienstag

Do. – So. + Di. – Mi. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Capernaum –
Stadt der Hoffnung

Mo. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
Royal Ballet & Opera –  

Die Hochzeit des Figaro – 
20. 10. – 13.00 Uhr

Sommerwanderung des Vereins Heckstadt 

Oberhöchstadt (kb) – Am 14. September 
versammelten sich zahlreiche interessierte 
Menschen, um an der  Sommerwande-
rung des Vereins Heckstadt Freunde Ober-

höchstadt teilzunehmen. Unter der Führung 
des frischgebackenen Saalburg-Preisträgers 
Hanspeter Borsch, der die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit umfassendem Kartenma-
terial ausstattete, begab man sich auf einen 
informativen Spaziergang entlang der histo-
rischen Wasserwege der Region.
Die Wanderung begann am Bender See, des-
sen Namensursprung bis heute ungeklärt ist. 
Von dort führte die Route zum naturbelasse-
nen Bachlauf des Westerbachs. Entlang von 
Wiesen und geschichtsträchtigen Orten liefen 
die Wanderer entlang des Flusslaufs und er-
reichten schließlich den Viktoriapark. Dort 
findet man den Bleichweiher, dessen Wasser 
vom Winkelbach einläuft.
Eine Attraktion der Wanderung war die his-
torische Erzählung, bei der eine Landkarte 
aus dem Jahr 1617 die Bachläufe und sechs 
damals angestaute Weiher darstellte. Ledig-
lich der Bleichweiher ist noch von dem, was 
man auf der Karte sah, erhalten. Der bekann-
te Schillerweiher, der im Jahr 1907 angelegt 
wurde, entstand deutlich später, um die Was-
serversorgung der Eisenbahn zu gewährleis-
ten. Anlass für den entstandenen Plan war der 
Tod von Graf Eberhard, der am 8. Oktober 
im Jahr 1617 im Hellhof verstarb. Hermann 
von Kronberg hielt den Tod des Grafen zehn 
Tage geheim, bis der Kurfürst von Mainz, 
Landgraf Schweikart, schließlich Truppen 

nach Kronberg schickte, die Hermann aus der 
Stadt vertrieben. Während der Wanderung 
berichtete Hanspeter Borsch zudem über 
Sidonia, Hermanns Ehefrau, mit der er 13 
Jahre verheiratet war und 11 Kinder bekam. 
Borsch sinnierte auch über den historischen 
Kaiserweg, der die Wandergruppe bis zum 
Schillerweiher führte, und zeigte vor Ort ein 
eindrucksvolles Bild des Bleichweihers in sei-
ner ursprünglichen Form, als dort noch Wä-
sche gebleicht und gewaschen wurde. Zum 
Abschluss des Spaziergangs besuchte die 
Gruppe das traditionelle Fischerfest des An-
gelsportvereins Kronberg. Dieses bot einen 
thematisch passenden Ausklang und rundete 
die Veranstaltung gebührend ab.

Hanspeter Borsch erläutert anhand von 
Kartenmaterial ehemalige Bachläufe und 
Weiher. � Fotos: privat

Wanderlust mit Informationsmoment

Förderverein der Diakoniestati-
on mit Informationsständen 

Kronberg (kb) – Mitglieder des För-
dervereins informieren über die Arbeit 
des Vereins und wie er die Ökumenische 
Diakoniestation unterstützt. Der Förder-
verein würde sich über einen regen Aus-
tausch am Stand freuen und steht natür-
lich auch für Fragen zur Verfügung. Bei 
Interesse kann eine Mitgliedschaft im 
Förderverein an allen Info-Tagen auch 
direkt am Info-Stand abgeschlossen 
werden. Die Termine der Info-Stände 
sind donnerstags, 26. September auf 
dem Schönberger Wochenmarkt auf 
dem Ernst-Schneider-Platz, samstags, 
29. September auf dem Dalles im Orts-
kern von Oberhöchstadt und samstags, 5. 
Oktober, auf dem Kronberger Wochen-
markt am Berliner Platz. Die Standzei-
ten sind jeweils zwischen 9 und 12 Uhr. 
Darüber hinaus besteht jederzeit Gele-
genheit, mit dem Förderverein in Kon-
takt zu treten. 
Die Kontaktdaten lauten: Förderver-
ein der Ökumenischen Diakoniestation 
Kronberg e.V., Wilhelm-Bonn-Straße 
5, 61476 Kronberg im Taunus. E-Mail: 
foerderverein@diakonie-kronberg.de. 
Weitere Informationen kann man auch 
auf der Internetseite www.diakonie-
kronberg.de entdecken.


